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Moscltalbahn
Tricr-Bullay.

Dimc 
von 
Reiseverkehr den dicht bevölkerten und
landschaftlich schönsten Teil der Mittel¬
mosel, der bisher nur vermittelst zweier
Stichbahnen (Wengerohr- Bernkastei und
Pünderich-Traben) zu erreichen war. Die
Bahnlinie folgt auf der ganzen Strecke den
eigenartigen Krümmungen des Moselflusses
und berührt die bekanntesten Weinorte, wie
Neumagen - Drohn, Piesport, Dusemond,
Bemkastel, Graach, Zeltingen, Uerzig, Erden,
Lösnich, Trarbach, Enkirch und Zell. Die
elegant ausgestatteten Wagen mit ihren
breiten Spiegelscheiben ermöglichen überall
einen freien Ausblick in das reizende und
wechselvolle Landschaftsbild. Für gute Ver¬
pflegung der Reisenden ist durch Einrich¬
tung eines Restaurationsbetriebes in den
Zügen Sorge getragen, der namentlich Ge¬
legenheit bietet, die besseren Kreszenzen
der  von  der   Bahn   berührten   Weinlagen
kennen   zu    lernen.     Ms   verkehren   
in jeder Richtung mit bequemen Anschlüssen
an die Züge der Staatsbahn in Trier und
Bullay.

Moseltalbahn
Trier-Bullay.
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Vorwort zur 1. Auflage.

lim Erholungsbedürftige auf die zahlreichen Gelegenheiten
zu einem Sommeraufenthalt in der Eifel hinzuweisen, erscheint
das vorliegende, im Auftrage des Hauptvoistandes mit Unter¬
stützung der Ortsgruppen des Kifelvereins bearbeitete »Ver¬
zeichnis der Sommerfrischen und der Kur- und Badeorte in
der Eifel«. Ks soll namentlich die Bewohner der benachbarten
Städte darauf hinweisen, dass auch in ihrer unmittelbaren Nähe
reichlich Gelegenheit vorhanden ist, den von den Mühen und
dem Hasten des Alltags angegriffenen Körper und Geist in
dem Jungborn einer ewig frischen Gottesnatur wieder ZU
beleben und dein Menschen zu neuem Schaffen Lust und
Spannkraft zu verleihen,

In den äUSSersten Enden von den 
Coblenz und Trier, im Osten vom Rhein, im Süden von der
Mosel begrenzt, verlauft die Eifel westlich in die Ardcnnen,
reicht in das Flussgebiet der Maas hinein und geht im Norden
in die niederrheinische Tiefebene über. Von den reben¬
bepflanzten Ufern des sonnigen Rheins, der Mosel und der
Ahr bis hin zu den höchsten Erhebungen entfaltet sie eine
solche Fülle landschaftlicher Schönheiten, dass sie sich getrost
mit allen anderen deutschen Mittelgebirgen messen kann.
Berge vulkanischen Ursprungs, mächtige Krater, längst erloschen,
erinnern lebhaft an jene gewaltige Epoche, als noch glühende
Lavaströme aus dem Erdinnern flössen und feurige Gesteins¬
massen in die Lüfte geschleudert winden. Einsame Seen
füllen   jetzt viele   der  Krater,   ehemals Zeugen   wilder Natur-



IV

kräfte, jetzt Bilder erhabenen Friedens. Wahrend auf den
höchsten Höhen Heidekraut und Wachholderbüsche die Eigen¬
art der Eifellandschafl herbeizaubem, winden schäumende Bäche
sich durch enge, waldbestandene Täler und eilen durch blumige
Auen geschwätzig dem nahen Flusse zu.

Unterstützt von den in ihm zusammengeschlossenen Orts¬
gruppen hat 
schaffen, das, reichlich mit Wegezeichen versehen, ein Abirren
vom Wege unmöglich macht. Alljährlich werden bedeutende
Mittel bereitgestellt, das Netz immer weiter auszudehnen und
zu vervollkommnen.

Das nachstehende Verzeichnis ist auf Grund des von den
i Ortsgruppen des Eifelvereins gesammelten und geprüften Mate¬
rials zusammengestellt Die Preisangaben bei den Hotels usw.
beruhen auf eigenen Angaben der Besitzer; der Eifelverein
kann daher eine ( lewähr für ihre Richtigkeit nicht übernehmen.
Alle Ortsgruppen, in deren Bereich Orte als Sommerfrische
dienen, haben sich an der Einsendung der Unterlagen beteiligt.
Es   kann   dabei   angenommen «erden,   dass   das vorliegende
Verzeichnis 
erheben kann, wenn auch die Angaben bei einigen Orten
nicht ganz vollständig sind. Etwaige Mängel bitte ich mit
Nachsicht zu beurteilen.

Es ist in allen  Fällen,   besonders  in  den Sommer-  und
1 [erbstmonaten, die einen alljährlich wachsenden 
bringen, anzuraten, wegen Erlangung von Unterkunft sich
r e c h t z e i t i g
in Verbindung zu setzen.

Berichtigungen, etwaige Wünsche auf erweiterte 
tung des Sommerfrischen -Verzeichnisses usw. werden an den
Vorsitzenden des Hauptvorstandes des Eifelvereins, Herrn
Landrat  Dr.  Kaufmann in Mahnedv erbeten,

Bonn, Mai  ioo6.
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Vorwort zur 2. Auflage.

In knapp 4 Wochen wai die gesamte [.Auflage in Höhe
von über 3000 Exemplaren vergriffen, Mehr als alle Worte
ein  Beweis für die Notwendigkeit der Herausgabe.

IM it dankenswerter und eifriger Unterstützung der Orts¬
gruppen des Eifelvereins vorbereitet, inhaltlich wesentlich ver¬
mehrt und verbessert, erscheint die vorliegende, auf dem
Titelblatt mit einem Bilde der Niederburg bei Manderscheid,
Eigentum des Eifelvereins, geschmückte -. Auflage, Möge
sie  ebenso günstig  aufgenommen werden und   den   gleichen
Zwecken   dienen.

Bonn, April  1907.

Der Herausgeber.
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bezweckt die Förderung der Gesamtinteressen des Gebietes der
Eifel, namentlich die Hebung der Touristik und des Fremden¬
verkehrs.

Zu diesem /wecke hat der Verein zunächst unter Auf¬
wendung grosser Mittel ein ausgedehntes,  mit Wegeschildern
und 
tere]'
terung des Reisens 
der, sorgfältig durchgesehen und verbessert, im laufend« n 
in i;. Auflage erscheint. Ein Wanderbuch, enthaltend t8o
lohnende Tagestouren in der Eifel und das vorliegende Sommer¬
frischen-Verzeichnis sind der neueste Beweis dessen Tätigkeit,

Vieles ist sein m geschehen, doch harren weit grössere
Arbeiter noch der Inangriffnahme und Ausführung. Soli das
gesteckte Ziel 
Eifelverein grösserer Mittel, als sie ihm bis jetzt zu Gebote
s tehen .
Erwerbung der Mitgliedschaft des Vereins.

Der Eifelverein richtet daher an Alle die dringende Bitte,
ihn in seinem selbstlosen Streben zu unterstützen. Anmeldungen
sind  an die ( (rtSgruppe,   der man sieh anschliesscn will,  oder
an den Schatzmeister des Vereins, Herrn Gymnasiallehrer
S c h n e i d e r
m i n d e s t e
allmonatlich erscheinende Eifelvereinsblatl frei zugestellt wird.

Zur Zeit bestehen folgende Ortsgruppen:
Aachen
.Adenau
Ahrweilei
Air
Allenahr

Andei nach

Antweiler, AI

Bertrich
I 
Bitburg
Blankenheim
Bollendorf (Sitz in

Echternacher-
l!i 

Brohltal    (Sitz
Burgbrohl)

lim hl
Burgreuland
Büllingen
Bütgenbach
Call

L



VII

Cebion/
Cochem
( lölll
( lommern
Cordel
1 >aun
Düren
Echternach
Elsenbom-Übungs-

platz-Sourbrodl
Eschweiler
Eupen
Feytal (Sitz in

Eiserfey)
( l-emünd
( i-erolstein-Rockes-

kyll
Gillenfeld
I 
1 [illesheim

Kaisers esch
Kelberg
Kempenich
Kyllburg
Ligneuville
Lückerath bei

Mechernich
Malmedy
Manderscheid
Marmagen
Mayen
Mechernich
Mersch,  Luxemb.
Montjoie
Münstereifel
Neuenahr
Neuerburg
Nideggen
Pellenz   (Sitz  in

Niedermendig)

l'riim
Remagen
Rheinbach
Salmtal   

Eisenschmitt)
Schieiden
Schoenecken
Schweich
Sinzig
Speicher
Stadtkyll
Steinfeld-Urft
Stolberg
St. Vith
Trier
Vianden
Waxweiler
Wittlich
Wuppertal 

in  Elberfeld)
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Angewandte Abkürzungen.

A Abendessen; Preis im einzelnen, dahinter in ( ) im Abonne¬
ment.

B Bett, Betten.
Bf Bahnhof.
ist, Eisenbahnstation, dahinter in [ ] die Bahnstrecke, an der

der ( )rl liegt.
F Frühstück, d. i. erstes Frühstück.
>#> Fernsprecher.
G Gasthof
Gt Garten, meist mit Grössenangabe.
H Hotel.
M Mittagessen; Preis im ein/einen, dahinter in () im Abonne¬

ment.
P volle Pension, d, i. Verpflegung und Zimmerpreis für i Tag.

Die in () gesetzte Zahl gibt an, nach wievieltägigem Auf«
enthalt ein ermassigter Pensionspreis eintritt.

"MQP 
R Restaurant.
Wzw Weinzwang,    Es herscht Weinzwang bei Tisch,
z Zimmer mit i Bett 

preis.
ZF Zimmer mit  Frühstück einschl. Licht   und  Bedienung  Für

i   Person.
Die sonst angewandten Abkürzungen weiden als bekannt

vorausgesetzt.

L m



Aachen.

Aachen.

Weltberühmte] Badeort, 187 m, 152,000Einw. g* [Cöln-Verviers].
Mit   dem   4 km   entfernten   freundlichen   holländischen

Landstädtchen Vaals durch elektr, Bahn verbunden.    Diese

Aachen.

führt auch auf | Linien mitten in den ausgedehnten Stadt¬
wald 
orte Eupen und nach Altenberg, dem Hauptorte des neu-
1 nilcn Gebiets.

Der weitausgedehnte Höhenzug des Waldes umschliesst
den fruchtbaren Talkessel, in dessen Mitte die Stadt liegt,
im Süden und Südwesten. Die höchste Erhebung des
Waldes, 360m, krönt der weithin zur Eifel grüssende Aus¬
sichtsturm. Auf der andern Seite der Stadt bieten Aachens
Wahrzeichen,  der 264 m hohe Lousbeig mit dem angrenzen-



Aachen,

den Salvatorberge und der darauf thronenden Kirche und
der Wingartsberg mit der Wetterwarte und dem zu seinen
Fassen liegenden Stadtgarten zahllose, aussichtsreiche Spazier¬
gänge. Die Höllen und Schluchten des Waldes bieten
solche in noch grösserer Auswahl und bei jeder Wind¬
richtung und Witterung, weil der sandige Untergrund der
Umgebung Aachens die Niederschläge rasch aufsaugt.

1 )as heisse, schwefelhaltige Kochsalzwasser der Aachener
Thermalquellen — zwischen 37,2 und 73,4° C. — dient
zum Baden, Trinken und Einatmen und wirkt namentlich
bei Gicht und Rheumatismus, Lähmungen und Muskel¬
schwund, Folgezuständen von Entzündungen, Quetschungen
und Verletzungen, Gelenksteifigkeiten und Kontrakturen,
ferner hei Skrofulöse und Hautkrankheiten jeder Art und
bei torpiden Zuständen der Leber, Milz, des Magens und
Darmes. Badegelegenheit befindet sich in 7 städtischen
und in Privat-Badehäusern, die sämtlich gleichzeitig als
Hotel eingerichtet sind. Zum Trinken ist Gelegenheit am
Elisenbrunnen und am Viktoriabrunnen, ausserdem an
besonders eingerichteten Trinkstellen im Kliscngarten und
auf dem Friedrich- Wilhelm- Platz und in den meisten Bade¬
häusern. Zur Anwendung aller sonstigen Kurmitte] ist in
den Badehäusern reichlich Möglichkeit geboten; auch ist
eine medico-mechanische Zanderanstalt vorhanden.

Alle Fremden, die die städtischen Kur- oder Bade¬
anstalten benutzen, zahlen an 
Aufenthall bis ZU 8 Wochen für 1 Person 
sonen 2(i.-, für jede weitere 5.-, in der Zeit vom in. Sep¬
tember  bis  31. März  die  Hälfte  dieser Sätze,     Für jede
weiteren 8 Wochen wird eine Taxe von 5.- für jede Per¬
son erhoben. Unbemittelten wird die 
In   den   im  Stadtbezirke   
häusern beträgt die Kurtaxe 
¦  Personen 045-0.75, 3 Personen 0.60-1.-, für jede weitere
Person   o. 15-0.20   mehr,   für   die   Woche   etwa   die   6 fache
Gebühr.   Im Winter wird nur die Hälfte derTaxe erhoben.

In den zahlreichen Badehäusern und Hotels findet man
alle neuzeitlichen Einrichtungen; am Waldrand sind auch
ein/eine Zimmer zu mieten. Die Stadt baut mitten in den
Wald ein Logierhaus.

Nähere Auskunft, Prospekt usw. durch die Auskunftsstelle
des  Verkehrsvereins.
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Adenau  —  Ahrweiler.

Adenau.
300 in,   [826 Kinw. g£ [Remagen- Adenau], XJp, >*>, 2 Aerzte,

Apoth., kath. u. ev, Gottesd,
Liegt in einem langgestreckten, engen Tale, von allen

Seilen von bewaldeten Helgen umgehen, besonders nach 
geschützt Viele Spaziergänge und Ausflüge [Hohe Acht
746 m, Nürburg 678 m]. Klektr. Licht und Kraftzentrale
Molkerei, Schlachthaus, Wasserleitung,

Eifeler Hof, 2 
Bäder, Elekt Licht, Lesezimmer, Kinderspielplätze, fagd
und  Fischerei.

22 Z mit 36 B. ZF 2.60, M 2.-  (1.50), Wzw, A  1.20 (1.-),
P (5) 4-5.-.  [Anzeige S. L]

Friedrichshof
Licht, Bäder,  Billard, Kegelbahn.

14 Z mit 
p 

H 
Kegelbahn, Bülard.

14 Z mit 
P  bei  Z   [.Etage  ,5.-,   

H 
13 Z mit 18 B. ZF 2.-, M 1.20(1.-), A [.- (0.80), P 4.- (7) 3.-.
[Anzeige S.   

H 
I I  

Ahrweiler.

104   m,   6000   Kinw.     
3 Aerzte, Apoth., kathol. Gottesd. im Ort, ev. Gottesd. in
Neuenahr.

An der Ahr, in schöner Lage, von Bergen ums« blossen,
gegen Nordwinde geschützt. Kreisstadt, bedeutender Wein¬
bau, ausgedehnte Waldanlagen. Mit Neuenahr durch
elektr. Bahn verbunden. Amtsgericht, Prov.- Wem- und
Obstbauschule, Progymnasium, Kuranstalt für Nervenkranke,
Mädchenpensionat Ursulinenkloster Calvarienberg, Wasser¬
leitung, Gaswerk, Khissbad, Grosse Schwimm- und Bade¬
anstalt.
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H 
rasse, Belvedere, Omnibus an den Zügen.

20 Z mit 30 B, ZF 2.50-3.50 (14) io°/
Einzelgedeck 3.-, Wzw, 

H 
grosse und  kleine (Jescllsehaftssäle.

12 Z mit  iSB, ZF 2.25-2.50; M 1.50 und  höher;  A   1.20;
P (7) 4.50.    [Anzeige S. 

Ahrweiler.

H 
Gartenhalle, schattiger Laubgang, 8 a Gt.

II 
p 

H   
Gt.    8 Z mit 13 B, ZF 2.-.  M 1.20, A O.80, P (7)  3.50-4.-.

G 
10 Z   mit   13 B, ZF 2.- M 1 - 1.50 (0.80- 1.20),   A 

P (4) 3-5»-
Bahnhof- Hotel- Restaurant \ 

Gartenrestaurant.



Ahrweiler —  All.

6Zmit ()B, ZF 2,5a M 1.5« (1.25), An. d. K., P 5.- (7) 4.50
(14) noch billiger.

R   
3 Z mit 3B, ZF 2.50, M 1.20  (l.-),  A 

R 
1 Z  1 B, ZF _'.-, M 1.20, A 0.80.

R   
R  

Links All, rechts liull;i\.

Alf.
98 in,   1751   Einw.    ta   

>*=, Arzi und Apoth., kath. Gottesd.

An beiden Ufern des Alfbaches, am Fusse der Marienburg,
Burg Arras, am 
für Mosel- und Eifeltouren, Dampfer-, Kahn- und Wagen¬
fahrten, gepflegte Wege, gerühmte Aussichtspunkte.
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H 
randa, Bäder, Elektr.  Licht.

30 Z mit 42 B. ZF 2.503.50, M 2.50 Wzw, P ((>) 4.50-6.-.
[Anzeige S. 

G   
10

P (5) 4-,
Fremdenpension Nollen, 

schattige Baumwiese,  Bäder, elektr, Licht, Terrassen.
14 Z mit 23 B,  P (5)  .|-.|,5<>.

H 
11

H 
aussicht.

7  Z  mit   11   B, ZF 2-2.50, M  1.20-2.-, P ((>) 4.-.
Cmi Jos. Boemer fr,    

rücken.    7 a Gt.
I) 

Alkerhof bei Brohl.
263 m. 

Kopfes (hohe Buche) mit ausgedehnter Aussicht, 200 m über
Brohl, am Rheinhöhenweg Bonn-Andernach, von grossen
Parkanlagen umgeben,  die unmittelbar an Wald stnssen.

g 
0 Z mit g B, M   1.50, A   [.-, P 3.50.

Altenahr.

167 m,  864 Einw.    £4 ( Remagen-Adenau],   
Gottesd.     Arzt und  Apotheke.
Im romantischsten Teile der Ahr, umgeben von hohen,

teils glatt abfallenden Felsschroffen. Bequeme Wege führen
zu Punkten mit umfassender Aussicht in das vielgewun¬
dene Ahrtal und die weitere Umgebung. Herrliche Fern-
und Rundsicht von der Burg Are.

H 
eigene Fischerei.

50 Z mit 80 B, ZF 2.50-4.-, M I.50-3.5O Wzw, P (5) 5-6.-.



Altcniihr.

H   
der Ahr mil Terrasse.

12 Z mit -'4 B, ZF 2.So,  M 3.- Wzw,  auch  n.  
3.. an.

H   
terrasse, Badekabine,

10 Z mit 

Vkenah r,

H-R 
S. 

H-R 
7 z mit 13 B, ZF 1.75-2.-, M 1.- an, P (5) 3.50.

Zentral- Winterverein   
(> Z mit   12  B,   ZF 2.- M 1.20 an Wzw,   A n. d. K., P (7)

4-4.50.
G 

nahe am Wahl.
3 Z mit 6 B, M 1.- an (0.80), A 0.70 an (o.no). P 3.50 (7) 3.-.

Weitere Auskunft durch die < Irtsirruppe des Eifelvereins.
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Altenburg.

168 m, £j£ 
Adenau], •«QP, >*>, usw. Altenalir.

Kleiner, ruhiger Ort im Ahrtal, umgeben von Wein¬
bergen, Wiesen und reichbewaldeten Bergen mit umfassen¬
den Aussichtspunkten.

G 

Altenwegs hof.

214 m, rund 100 m über der Ahrstrassc. ££ 
| Remagen-Adenau] 2 km, ¦^QS', Arzt u. Apotli., kath. Gottesd.
m Ahrweiler 2,5 km, s^> Walporzheim 2 km.

Im Gebirge in Wiesen und Weinbergen, in der Nahe der
grossen Waldanlagen von Dr. Ehrenwall. Allein gelegen,
10. Min. von der 
Hahn   v.   

R 

Andernach.
66 m, 8500 Einw, ^ [Cöln-Coblenz], 

Apoth., kath. ev. isr. ( iottesd.
Am Rhein, in 

wieder Becken], am Fusse des Krahnenberges, 235 m.
Ausgangspunkt in das vulkanische Gebiel des Laacher Sees
und die Kifel. Anschliessend an die 
Waldungen mit gepflegten Wegen und umfassenden Aus¬
sichtspunkten,

H 
halle.

[3  Z  mit   ig B,  ZF 2.75-3.-,  
Wzw,  P  (14)  <>.-.

H 
Gedeckte  Terrassen   [Rheinaussieht].     Neu eingerichtet.

18 Z mit 20 B, ZF von  M  2.50 an, M   [.50,  A n.  d.   K.
p (7) 4-4.50.

H 
12 Z  mit   17  B,   ZF 2.50,   M   1.50 (1.20).  P  (8)  3.50-5,-.



Andernach  — Antweiler.

H 
ZF 2.20-3.50,   M 2.25-3.- Wzw,   A   1.50  an   P

H 
ZF 2.50- 2.75, M   1.50, A   1.-  an,  P (7) 4.50-5.-.

5-6-

Andernach.

H 
ZF  2.25-2.50,  M  I.20-2.-,  A 0.S0 an.  P  (7)  5.-.

H 
ZF 2-2.25, 

Antweiler, Ahr.
280 in, 400 Einw. ;^t; 

Adenau] 12,5 bz. 14 km. Privatfuhrwerk i
Dümpelfeld 2' .1 St., 4** morgens nach Dümpelfeld tV« St..
Kariolpost to
nach Dümpelfeld 2 St. Fahrpreis M 1.-; Fuhrhalter Brenig,
Conrady und Wilhelm Pitzen (>.-. Sion-Müsch Zwei-
spänner 9.-.   
Apoth.   Adenau.
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Im Ahrtal,   von   reichbewaldeten   Bergen   umgeben,   am
Fusse des Aremberges 623 m (3 km).   Provinziallandstrasse.

G 
Kegelbahn,

u   Z   mit    ld   B,    ZF    I.80-2.5O,    M   [.50-2.-    (i. 30-1. 80)
A   t.20  

G 
7  Z mit <» B, ZF [.80-2.50, M t.50-2.-  (I.20-I.70), A [.20

(1.-), P (8) 3.50-4.-.
G 

5 Z  mit 8 B, ZF  2.-  M   I.50 (1.20),  A   [.-, P  (8)  4.-.
\Villi. 

A remberg*.

Aremberg.
540 m, 218 F.invv. fet, 

*W, >*>, 
verhältnisse usw. siehe Antweiler, Ahr. Liegt am Südwest-
abhang des 623 m hohen Aremberges. Hochwald, länd¬
liche Ruhe, schattige Spaziergänge zu den Ruinen des fr.
herzogl. Schlosses Aremberg mit Aussichtsturm.



Aremberg — Bauseiidorf — Bellevue — Rernkattel,

G 
4 z mit 7 B, ZF [.50, M [.- (0.75), A 0.60 (0.50), P. 3.-

(7) -><>.- (14) 40.-.
Revierförsterei Aremberg, 

25 aGt. Grosse Veranda, teilweise überdacht; ruhige Lage,
schöne Aussicht, Wasserleitung.

4 z mit () B, P (7) 4.-.

Bausendorf.
185 m, 700 Kinw. J». 

v. Uerzig last tägl. anwesend, Apoth. Uerzig, kath. Gottesd.
Im   All'tal,   am   Kusse, der   Kifcl,   in  der  Nähe 'In-  Mosel,

umgeben von Wäldern mit gepflegten Wegen.   Sehr gesunde
Lage.

G 
12 a Gt.

8 Z mit  10 B, M   1.- an, A O.80 an, P 4.50.

Bellevue bei Trier.
i M o i n ,

in Trier, >»*> im Hause. Elektr. Halm von Trier l>is an
den Fuss des Berges. Auf 
Moseltals, mit umfassender Aussieht auf Fluss und Tal.
250 a Gt, Konzerte, elektr. Lieht.

II  

Bernkastel-Cues.
t°4 m,    

kastei];  Moseltalbahn;   Dampfseluffanlegestelle.   Standort für
Moseltouren  und  Ausgangspunkt  für  ElfelWanderungen.

H 
ZF  2  an, P 3.50-4.50.     [Anzeige S.  

Sehfasshotel,  bei der Burg Landshut,  
pegel, dicht am Walde.    Lese- und Musikzimmer.

21  
(1.-) Wzw. p (8) 4.50-5.-.

Weitere Hotels: 
Hotel Restaurants:   

und  Witwe  Philipp < »dennann.



12 Bersclieidt —  Bad Bertrich.

Berscheidt bei Rheinbach.
340 m. 

kirektn, 
6 km. Hohe  Lage, nahe am Wald,  umfassender Fernblick.

G 
3 Z, ZF   1.5(1.

M:ul Bertrich.

Bad Bertrich.
id^m, 

Dampf schiff Station,    Personenposl   m
Bertrich;   6* Bertricl in   der Zeit vom

4016. Mai bis 30. Sept ausserdem 8
7™ ah Bertrich 9* in Bullay, Fahrpreis 1.10. Zu 
ist Gelegenheit zu Wagenfahrt, 

Bad Bertrich liegt in dem 100-150 m breiten, von 0
nach W verlaufenden (Jesbachtal, von 200m hohen bewal¬
deten Bergen umschlossen. Es besitzt 2 Heilquellen, die
Bergquelle u. die Gartenquelle, beide etwa 32
halten die gleichen wesentlichen Bestandteile wie die Karls-



Bad  Bertricli. '3

badei Quellen, wenn auch nur in Vs Stärke. Kranke, für
die eine Kur in Karlsbad zu angreifend sein würde, besuchen
daher besser Bertrich, »das milde Karlsbad«. Beide Quellen
dienen zum Baden, Trinken, Einatmen und Gurgeln und
wirken mit Erfolg bei Magen- und Darmerkrankungen, bei
Erkrankungen der Leber, Gallenwege und Harnorgane, Gicht
und Rheumatismus, Korpulenz und Fettherz, Frauenkrank-

Bad Bertrich, liadi-haus.

heilen, Nervosität, Zuckerharnruhr.   Gelegenheit zu Terrain-
kuren  usw.

Das Bad stellt unter Königl, Verwaltung. Es besitzt
2 Badehäuser, in denen ausser Thermalwasser-Büder auch
alle anderen Bäder gegeben werden; sie sind vom l. Mai
bis t. Okt. geöffnet, Die Kurtaxe betragt für die Zeit vom
i. Mai bis i. Sept. für eine Person 10.-, für eine Familie bis
zu 3 Personen 20.-, für jedes weitere Familienglied ,,.-; im



14 Bad  Bertrich

Sept, betragen die Sätze 6.-, 12.-, 5.-. Unbemittelte zahlen die
Hälfte drr Kurtaxe; sin finden auf Antrag Aufnahme in das
Wilhelmsbad. Tägl. dreimal Kunnusik, Reunioiis, 
feste usw. Jagd und Forellenfischerei, Kuranlagen, Wandel¬
bahn, ausgedehnte Waldpromenaden [ mit Wegezeichen ver¬
sehen], Ausflüge in das nahe Moseltal und die vulkanische
Eifel. Prospekte durch die Königl. Badeverwaltung, Im
fuli und  August Zimmer 

Hotels usw. alphabetisch  geordnet.

Adler 
falle,   1.5 a. Gt.

24 Z mit 38 B, Z y-25.- w, F 0,80, M 2.50 (2,2,5), 
P  ,5-0.-.

H 
F 0.70, M 1.20-1.75, A 1.20, P 5-6.-.

Dhein.
Z IO-20.- w, F 0.80, M 2.25 (2.-),  A 1.20(1.-),  P5.-an.

Weinrestaurant Jos. Dhein,  
6 Z mit () B, 8.50 w, F 0.60.

H 
Drei Reichskronen 

Z 0-50.- w,  F 0.75,  M 2.25  (2.-), A  1.25, P 5.-  an.
H 

55 Z mit 55 B, F 0.80, M 2.25 (2.-), A 1.25, P (5) 4.50-n.-.
Stallung u. Remisen, Automobilhalle, ?*>, gedeckte u. offene
Veranda.

'/.um Kurplatt 
anlagen.

36 Z mit   |8 B, Z 7-18.-  w. F 0.70,  M  1.50.  A P (4)

1   Hadern   durchPili  Kurhotel 
gedeckten Gang verbunden.    Personenaufzug.

z 10-50.- w. Appartements nach Tarif. F 1.-M3.-A11
P ohne A von   5.- an.

Zum Rönwbad 
Z 7-15.- w,  F 0.70, M I.75,  P 4.50-5.-.

G 
R 

Z mit F 10-20.- w, M 1.60 (1.50), A 1.20 (1) P 4.-.
G   

Z 6-15.« w,  F O.60, P 5.50-4.-.

d. K.



Bad Bertnch —  Bettenfeld — Binsfeld — J'.iryel.

Privatwohnungen.

Joh. Heins 
Koni.   /Jenes.  
Villa  Concordia 

Balkon- und Garten-Z  1,5-40.- w, F 1.-,  A auf Wunsch.
Haus Dr. Kaiser, 

Z 20-45.- w, F 
Viila Beau se'jniir 
Villa Mtduna 
Villa Schenk 

Bettenfeld.

460 m, 700 Einw. 3 km w Manderscheid. £*» 
nach-Gerolstein] 20 km und 
blenz-Trier] 20 km, Regelmässige Verbindung von Daun
u. Wittlich nach Manderscheid siehe unier Manderscheid.
Wagen auf Bestellung durch Gastwirt Stadtfeld, ^o^, Arzt u.
Apoth. Manderscheid, 
am Mosenberg (510 "0, in der Nähe des Kunowaldes, heim
Tale des Meerfelder Maares.  Schöne Waldwege nach Mander-
scheid, Himmerod u. Kyllburg.

G 
12 Z mit [8 B,  ZF 1.50-2.-,  M  1.20,  A O.So, P (5) 3.50-4.-.

Binsfeld.
25g m, 800 Einw. &* 

spurbahn   nach  
Arzt und Apoth.  in Speicher 4 km.

Kbene Lage, ausgedehnter Buchenhochwald mit gepflegten
Wegen.  Kahnfahren u. Fischen im Mäürchen (1 ha). Forellen¬
fischerei im Kail- und Salmbach (V2 Std.).

G 
4Zmit()B,

Birgel bei Lissendorf.
400 m, 200 Einw, £« 

im  Ort,   Arzt   u. Apoth.   in Jünkerath 4 km   u.   Hillesheim



i6 Birgel —  Birresborn — Bitburg.

i km, kath. Gottesd. in Lisscndorf  i km.    In einem Wicsen-
tale an der Kyll.    Ländliche Ruhe.

G 
stras.se.     

3 Z  mit 4 B, ZF 2.50,  P 3.50 (7)  3.-.

Birresborn.

335 m, 1067 Einw. 
Gottesd. im Ort; Aizl u. Apoth. in Gerolstein 7,3 km
Bahnverb.

Im Kylltal,   von   reichbewaldeten  Herren   eingeschlossen.
In   der   Nähe   eine    Eishöhle;    Birrcsbomcr   Mineralquelle,
[Anzeige S. 

G 
8Z mit 12 B, ZF 1.502.-, M 1.20-1.30,  A O.80-I.20, P (3)

4-4.50.
G 

5 Z mit 6 B. ZF 1.50-2.-, M 1-1.50, A 0.80-1. 20, P (5) 4.-.

Bitburg.

.WS"
Persi menpi ist zu u. von jedem Zuge, Fahrpreis 0.50 Wagen 4.-.

H&, 
dem Bergrücken /.wischen Nims und Kyll, von ausgedehnten
Waldungen mit gepflegten Wegen umgeben. Frisches, aber
massiges Klima; ausgedehnte [agd u. Forellenfischerei. In
der Nähe die berühmten römischen Altertümer zu Odrang
[fr.-römisches [agdschloss],

H   
grossen, mit Linden bepflanzten Platz.    Damen-Salon,

15 Z mit 20 B, ZF 2.30, M 1.80 (1.50), Wzw, A 1.30 (1.20).
P  (7)  4-50.

H 
6 z mit 8 B,  ZF 2.25, M 1.50 (1.30), A 1.20 (1.-), p (5)
4-30 (7) 4---

G 
U. Gärten am Hause.

5 Z mit 5 B, ZF 2.-, M 1.50 (1.25), A 1.- 
4.- (14) 5.00.



Bitbury Ulankrnheini, 17

Privat- Woh n u 

Christoph Probst, 
3 Z mit 3 B, ZF  I.50, P (3) 3.-.

Blankenheim.
470 in, 555 Einw. 

ab Bahnhof tägl. n
Bahnhof. Fahrpreis 0.50. Wagen auf Bestellung 3.-. 
Ar/i und Apoth., kath. Gottesd,

Blankenheim.

In einem Talkessel, von bewaldeten Bergen umschlossen.
Vier Heerstrassen berühren den Ort. Ahrquelle, römische
Ausgrabungen. Gut erhaltene Burgruine der Dynasten Blan-
kenheim-M anderscheid,   Wasserleitung,  Jagd und Fischerei.

H 
gelegenheit und Forellenfischerei.    30 a Gt.

g Z  mit   14 B,    ZF 2.25,   M  1.25-2.-,   
Q 

ermässigung.    [Anzeige S. 
H 

gegenüberliegender Depcndance,  deren untere Räume Post-
/.wecken   dienen.



18 Blankruln' Blankenheimerdorf Bleialf.

Bader, Billard, o»*\ Veranda, 25 a Gt, Forellenfischerei.
17  Z   mit   J|  B, ZF 2-2.50, M 1.25 u.   1.50 (1.-  u.   1.25),

A   [.20 (0.80-1.-), P 4.50 (7) 4.-.     [Anzeige S. 
H 

auf die Burgruine],  Kegelbahn,   to a Gt, Forellenfischerei.
7 z mit 9 B, ZF 2.-. 

Burg Blankenheitn,

Blankenheimerdorf.
550 m, 593 Kinw.  Q 
1

8ü zum Bahnhof.     Fahrpreis 0.30.    W,   ?*> im Ort,  Arzt
und Apoth.   in   Blankenheim.     Reichbewaldete Umgebung.

G 
3 Z mit 3 B, M   1.-, A 0.80 (0.70),  P (7) 3.-.

G 

Bleialf.
462 m, 750 Einw. 

Wagenverb., ^Qf, >*=, Sonntags kath. Gottesd. im Ort; Arzt
und Apoth.     Prüm   nj km,   und St. Vith  16 km Bahnverb.



Bleiülf — Blcns  —  Bodendorf — Bollendorf.

Tn  einer Talausweitung der  Alf,  am   Kusse der Schneifei,
Tannenhochwald.   Besonders ruhige Lage, grosser alter Park.

H  
12 Z mit  19 B, M  1.50 (1.40), A  1.20 (1.10), P (6) 4.50.

Blens.
[95 tn, loSEinw. 

Telegr. im Ort, Arzt u. Apoth. in Nideggen 5,6 km [Bahn¬
verb, j.

Im Rurtal, Wald in der Nähe.    Sehr ruhiger Aufenthalt.
G 

9 z mit 15 B, z i, M 1.50, A 1-1.50, p 3-4.50.

Bodendorf.
75 m, 551 K'.inw. gjt [Remagen-Adenau], ^Qy, (H*

Gottesd. im Ort, Arzt und Apoth. Remagen 4,7 km Bahn¬
verb, und Sinzig 3 km  Landweg.

Im Ahrtale, inmitten ausgedehnter Weinbergsanlagen.
G  

Bollendorf.
174 m, 1307 Einw. g£ [Prinz Heinrich-Bahn Diekirch-Greven-

macherj. 
( r( iltesd.

Im Tale der Sauer, dem Fluss entlang und an der Berg¬
lehne, gegen N. geschützt, beiderseits ausgedehnter Hoch¬
wald. Durch steinerne Brücke mit dem jenseitigen (luxem¬
burgischen) Ufer verbunden. Interessante Felsbildungen.
Geologische und botanische Seltenheiten. Fischerei in der
Sauer und mehreren Waldbächen [Angelfischerei in der
Sauer frei]. Wasserheilanstalt »Waldvilla« von Eduard
Barreau.

H u. 
terrasse. Bäder, grosse Säle, Billard, Krocket, Lawn-Tennis,
75 a Gt.

45 Z mit 70 B, M 2.- und 2.50, A 1.50 u. 2.-, P 4.50-7.- (7)
4-6.-.



20

G 
vor dem Hause.

9 Z mit 14 B, M 1.70 (1.40), A I.40 (1.10), P 5.50 (3)  5.-
(7)  4-40 (14)  +-•

G 
VQP 

b z mit i) B,  
4-5°. (7) 4---

Bollendorf.

Privat- Wohnungen:

Villa Brimnuyr 
Grosses Familienzimmer mit Veranda und Terrasse, 2,5 a
Gt,  Fischerei.

6 Z mit  10 B, Z 2.-,  (7)  1.80,  (14)   1.00 ohne F.
Lehnt 

3 Z mit 3 B, ZF  1.80, (7)   1.60.
/.   

2 Z mit 2  B, ZF   1.50, (7)   1.-.

Bonn.
57 m, 80000 Einw. g£ [Cöln-Coblenz], mit 

Niederlahnstein] durch clektr. Bahn verbunden; Dampf-
schiffstation.



Bonn Brei teil benden,

In bevorzugter Lage am Rhein, westlich begrenzt von den
Ausläufern der Eifelberge. Vornehme und ruhige Univer-
sitätsstadt mit hervorragenden gärtnerischen und Baum¬
anlagen [Hofgarten, Poppelsdorfer und Baumschuler Allee,
Alter Zoll, Rheinanlagen und Kaiser-Wühelm-Park auf dem
Venusberg].

Ans ein \<>n der l'üssHsruhe bei  Bonn.

H 
des Kaiser-Wilhelm-Parkes, Ausblick in das Rheintal und
Siebcngeliirge. Ausgedehnte Wegeanlagen. Dreimal WÖch.
Militär-Konzert.

20 Z mit 32 B, M   t.50, A   1.-, Wzw.  P 4-6.-.

Breitenbenden.

'im in, 330 Einw,    j^ 
Fuhrwerk ab Mechernieh, tiigl. (A Fahrpr. 0.50. Wagen
durch Fuhrhalter Kurth-Mechernich 3.-. w, 
Ar/t   und Apoth. Mechemich   2 km,   kath.  Gottesd,  Holz-
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heim  _', | km.     Ruhige  und  schöne Lage.    Waldungen in
unmittelbarer Nähe.

G 
2 Z mit _' B,  ZF 

(14) 3-

Brohl.

67 m, 1700 Einw, }* [Cöln-Coblenz]. 
Gottesd. im Ort. Apoth. Niederbreisig telphonisch ver¬
bunden.    Kv. Gottesd. Niederbreisig.

Gewerbefleissiger ( >rt am Rhein an der Mündung des
Brohlbaches, von bewaldeten hohen llergcn umschlossen,
die umfassende Fernsiebten in Kifel, Rheintal und Wester-
\\;ild  eise hHessen.     Ausgangspunkt zu Wanderungen  in  das
Brohltal; berührt vom Rheinhöhenweg Bonn-Andernach.

H 
Kegelbahn,  Billard,

13  Z   mit    17  B,   ZF   2.50,   M   1.50   (1.25),   Wzw.   A   1.-
(0.80),  Wzw.  P  4.-.

G 
5 Z mit 8 B, ZF   [.50, M   [.-,  A 0.S0, P  2.50-3.-,

Bruch.

1 o 1 m, 372 Khiw. jg,, 
Wittlich 
7 km, Landpostfahrt [nur 1 Bocksitz] 
[bis Dreis] und 5'* [wochentäglich] ; 5**, 
tere wochentäglich. J, 7-', n
Wagen auf Bestellung von Salmrohr. 
kath. Gotiesd. im Ort Arzt u. Apoth. in Wittlich, 7 km.

Im Salmbachtal, von reichbewaldeten, mit gut gepflegten
Wegen   durchzogenen   Helgen   umschlossen,   in   
\on   forellenrei« hen  liäehen   belebter 
haltene Burgruine am Südausgange des Ortes.

G 
2-j 

Aufenthalt 3-5.--



Bruch  —  Brück (Mir)  —  Brück b 23

G 
4 z mit 5 B, P bei längerem Aufenthalt 0-5.-.

Mühlenbesitzer Math, Molitor, 
l'.U-ktr. Licht, Flussbad, Kneippwiese, Gt mit Laube, Kahn¬
fahren, Schaukel.

21 z mit 27 B, M 1.- an, A 1.- an, P wie oben 3-5.-.

Brück an der Ahr.
186 m, 207 Einw. <*, [Remagen-Adenau], 

Gottesd. Ruhiger < >rt im oberen Ahrtäl, am Eingang in
das Kesselinger- und Denntal mit grotesken Felspartien und
prächtigen Waldbildern. Aussichtsreiche hohe Beine auf
gepflegten Wegen leicht erreichbar.

G 

Brück bei Nideggen.

[80 m.   itft, [Düren-Heimbach],   Verkehrs-  usw.  Verhältnisse
wie Nideggen.    Im Rurtal.

G 
S Z mit  

(14)  3.10.

Brühl bei Cöln.

60 m.   7800 Einw.  
Gottesd.     Aerzle   u.   Apotheke.     Ausgangspunkt   <les  Eifel-
höhenwegs Cöln-Trier,    Königl. Schloss mit grossem  Park.
Schöne Waldwege mit Bezeichnung  im   nahen Vorgebirge.

H 
ZF  2.50,  M   1.50,  P  5.-.

H   
ZF  2-2.50, M  1.25, P  (7)  4.--

HR   IL.   
ZF  2.50, M   1.25.

HR 
zf 
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Bullay, am rechten Moselufer.
98 m. g£ [Coblenz-Trierl >©>>, 

Arzt und Apoth. in Alf, mit Kahnfähre und über die ste¬
llende  Brücke zu   erreichen.     Luid   von   Bullay   siehe   S.  5.

H 
Bäder, elektr. Licht, >*=, gemeinsame Ausflüge.

55 Z mit 50 B,   ZF 2.50  an,   M   1.N0-2.50   (1.50-2.-),   A
1.50 (1.2»), P (5) 4-50-5-5P-

Posthotel :// tl<n  vier  Thürmen  
Licht,  Bäder.

14 Z mit 24 B, ZF 2.25-2.50, P (7) 4.-.
Walilfncileii,  

Burgbrohl,

Burgbrohl.

150 m,  iiooEinw, 
penichl 

Im Brohltal mit lebhafter Industrie [Tuffsteingewinnung],



Burgbrohl —  Burgrculaml —  Clerf —  Clotten.

überragt von alter Burg, in waldreicher Umgebung, die durch
gepflegte  Wege  erschlossen   ist.

G 
10 Z  mit   14 B,   ZF I.50-2.50,   M 1.- (0.80), A O.80 (0.60),

P 3.50  
B 

Kuppelhalle (grosses ( l-esellschaftslokal).
8 Z mit [2 B, ZF 2.-, M 1.25 (1.20), A 

Burgreuland.
410 m,   jiin Einw.   

XP, 
Im Ourtal,   umgeben   von   wildromantischen,   bewaldeten

Bergen.    Reine,  durch  die geschützte Lage sehr milde Luft ;
reiche Abwechselung an  Ausflügen,   ruhige (legend,   Burg¬
ruinen, SchloSS in  Bracht,  alte   Kirche.

G /.   
7 Z mit 10 B, Z 1.-, M i.2(i (1), AO.80 (0.70), P3.20 (7) 3.-.

G  
G //. 

(1 Z mit o B, z 1.-, 
G 
Majerts^und 

Clerf.
360 m, 866 Einw, &, [Luxemburg-Ulflingen]  1,2 km (Wagen-

Verbindung).    
Am gleichnamigen Flüsschen, in engem Talkessel, von

bewaldeten Bergen umgeben. Altes Schloss (Graf de Lannoy);
Denkmal zur Erinnerung an  den  Kloppelkrieg.

G   

zf 

Clotten.
ooim, 2000 Einw. ß [Coblenz-Trier], 

im Ort;   Arzt u. Apoth. Cochem 3 km, Bahnverbindimg.
Romantische Lage an der Mosel mit ausgedehnten Spazier¬

gängen in die 
Fischerei,   Kahnfahrten,   .Moselbäder.



26 Clotteo   

H 
Terrasse.

II   
länger 3.50.

G  
Weinwirtschaft  Ww. 

R   

Cochem.
90 m, 3890 Ein w. jm, [Coblenz-Trier], 

kath, < rottesd.

Cochem.

An der Mosel, von einer Burg malerisch überragt. 
Perle dei unteren Mosel. Flussbäder, Kahnfahrten, Fischerei.
Mannigfache Ausflüge.

Union 
Wagen,   Moselterrasse,  Gt in der  10 Min. oberhalb geleg.
1 »ependance.

44 Z mit 67 B, 



Cochem — Cond. 27

H 
21   Z mit 32 B, ZF  1.50-2.-, M  2.-,  Wzw,  A   I.50, Wzw,

P (8) 4-50-f-.
H   

Billard, Forellenfischerei, 2,5 a Gt.
20 z mit jo B, ZF 2-3.-, M 1.25-2.- (1.20-1.80), A n. d. K.

P (7) 4-5--
Schlosshotel 

Ausgedehnte Räume,   Kegelb.,   Billard, Gt., Wagen am Bf.
20 z mit 30 B, ZF2.50, M [,50 u, 5.-, A. 11. d. K, P (7) .4.- an,

G 
20 z mit 20 B, 

R  
10 Z mit  14 B, M  1.50 (1.20), P 4-4.50 

G 
9 Z mit  14 B, ZF   1.75, M 1.50-2.- (1.-), A   1-1.50 (0,80),

P (3) +-, (7) 375. (14) 3-5°'
H 
G 

8 Z mit  12 B, ZF  1.50-2.-, M  1-1.50, P 3.50.
G 
G Zw 
H  7o«< Art«, am Moselufer,

ZF 2.50, M von 1.25 an, A 11. d. K, P vmi .].- an. Autohalle.
Toni Müller, 

4  Z mit 5 B, ZF 2.-,  M 1.- (0.S0),  A (0.80), P (2.-) 3.50.
Wiü. /»//. 

5 Z mit 5 B, ZF  2.-, M 1.20 (1.-), A 0.S0 (0.70) P (3)  |.-
(7) 3-.SO (M) 3-25-

R 
R 
R 

M   1.-  (0.S0),  A 0.S0  (0 70).
R 

Sälchen, Konzertgarten,  Kegelbahn.

Cond.
90 in,   000 Einw. am rechten Moselufer, 1
G 

ZF   1.50, M   1.50,  A 0.S0,  P  (7)  3.50.
Nikola Klein.    

snüber Cochem

J



28 Corde).

Cordel.
140 m, 1100 Einw. 

im Ort. Arzt und Apoth. Ehrang 
(Bahnverb.),   Welschbillig  6 km,  ev. Gottesd.  Trier.    Am
I 

Cordel.

Im 
denen 3—400 m hohen Bergen umschlossen, Gegen rauhe
Winde geschützt. Gepflegte Wege, umfassende Fernsichten,
Felspartien, Grotten, Wasserfälle, |agd, Fischerei, elektr. Licht.
Wasserleitung, 
des Eifelvereins, die auch gern nähere Auskunft erteilt.

H 
Bäder, Veranda, Laubengang, Fischweiher, to a Qt, [000 ha
Hochwald.

14 Z mit 22 B, ZF 2.-, M 
zeige S. 

Priva t-Woh n u n gen.
Forsthaus 

im Fichtenwald.
1 z mit  1 B mit F  [.80 (7)  [.5a    Verpfl. im Hotel.

L



Conicl Dann. 29

Förster .1.  Gestrick, 
1 z mit 1 B, mit F 1.80 (7) [.50, M 1.20 (1.-), A 1.- (0.80),

p
Jos. Lentes,  

Weg nach Burg Ramstein.   Ruhige Lage.   Schülerherberge.
3 Z mit 5 B, ZF 1.50 (7)   1.20 (14)   1.-,   1 Z mit 2 B mit

F   I.80   (7)   t.50,   M  1.20   (1.-), A  
(7)  2.50-3.50 (14)  2.50-3.-.

Jos. Müllenbach, 
3 Z mit 3 B, ZF 

F
\ erpfl.  nur auf  Wunsch.

Jon. Roth, 
3 Z mit 3 B, ZF 2.-  (7)   1.80 (14)   1.50.   1 Z mit 2 B mit

F 3.- (7) 2,30.    Verpfl. im Hotel.

Daun.

400m,   I200EÜ1W,  j* [Andernach- Mayen], 
Apoth., kalh. und ev. < rottesd.

Mittelpunkt der Vulkan-Eitel, an der Lieser, in waldreicher
Umgebung. In der Nähe das ( "xnuindener- [mit Badegelegen¬
heit], Weinberger- und Schalkenmehrener Maar [Kraterseen],
Kiscnsäuerlinjre, denen von Homburg ähnlich, Heilquellen
für Bleichsucht, Blutarmut, Nervosität, Verdauungs- und
Atmungsbeschwerden,

H 
und ged. Veranda,  7 a Gt.

23 Z mit 35 B, ZF 
Wzw.  P  (5) 4-5.-.

H 
quellen.   5 Min. v. Bf. 4 a Gt, Billard, Terrasse. Wagen zu
Ausflügen.

17   Z   mit   27   B,   ZF   2-2.30.   M   1.50-2.-,   A   1.20-1.50,

P (7) 4-5---
G 

Fischerei.
10 Z   mit   17 B,   ZF

P (3--) 3-50.

75,   M    1.25  (1.10),   A  1.- (080)

H 
10 Z mit  15 B, ZF 2,50 (7)  2.-, P 4.-  (7) 3-3-50.



30

H 
garten.

10 Z mit  14 B, ZF 2.-, M 1.50 (1,25), Wzw, A 1,25  (1.-),
Wzw, P (5) 4.-.

G 
8Z mit 13 B. ZF 2.-, M 1.2(1-1.50, AI.-, P (3) 4.- (/) 3.50-4.-.

H 
7 Z mit 10 B, ZF 2.-, M 1.511 (1.20), A 

Privatwohn ungen.
Gemeinde-Einnehmer  Friedricks,    

10 a Gt.   10 Min. v. Wald.
1   Z   mit   F   2.-,    (7)   12.-,    (14)  

¦ Personen 5.20, (7) 21.-, (14) 42.-.
Bärgerm.-Sekr.   /</<<>/is,    

besetzter Strasse, Vorgarten, s a Gt gering beschattet, Wald
8  Min.

1   Z mit 2 B mit F  3.30,  (7)  21.-,  (14) 42.-.
Ph.  Wiih. Schlömer,   

Fischerei,  Balkon.
3 Z mit 5 B. ZF 1.50,   

Bei längerem Aufenthalt billiger.
Carl Theis, 

I 
mit F 5.50, (7)  24.-. (14) 48.-.

Ei Steht noch eine, weitere Anzahl Zimmer in Privat-
häusera zur Verfügung, die auf Wunsch von den Hotel¬
besitzern vermittelt werden.

Densborn.
308 m, 6(xi Einw. g£ [Cöln-Trier], 

Ort, Arzt u. Apoth., Kyllburg 10 km (Bahnverb.).
Im   Kylltal,   mit   Resten   alter   Burgen.     Mit   Hochwald

bestandene Berge umgeben den Ort.
G  

5 Z mit 7 B, ZF 1.5(1, M 1.50 (1.20), A 
(7)  3-ÖO.

G   
3 Z mit 4 B,ZF 1.5(1-2.-, M 1,20-1.5(1, Ao.80-1.-, P (5) 3.50.

G  
3 Z mit 3 B, ZF  1.50, M 1.-, A 0.80, P (3.-) 3.50.



Dernau — Deiidesteld — Dockweiler — Dollendorf.

Dernau.
125 m,    

Gottesd. im Ort.    Aerzte, Apoth. in Ahrweiler.
Im  Ahrtal,   von Weinbergen   und   Obstgärten   umgeben.

Die benachbarten Berge sind reichbewaldet und gewähren
umfangreiche Ausblicke.

G 
Hoening.    
G   

Gesellschaftsräume,  Veranda,  Terrasse, P 
R   

Deudesfeld.
420 m, 500 Einw. 

nach-Gerolstein], 14 km.   Wagen auf Bestellung Fuhrhalter
Leyendecker.   ^Qr,  Arzt U. Apoth.  in Manderscheid,  8,3 km;
Posthilfstelle, Telegraph, >*>,  kath.  Gottesd. im Ort.

G   
Fischerei im Meerfelder Maar.

OZmit 1 r B, ZF 1.50, M 1.20 (1.-), A 0,90(0.80), P (5) 3.50.

Dockweiler.
500 m, 500 Einw. £* [Andernach-Gerolstein], 

Gottesd. im Ort. Arzt u. Apoth. 
[3,3 km [Bahnverb.].

An  der Landstrasse Daun-Gerolstein und -Adenau,   in¬
mitten eines weiten Lavafeldes.    Ausgedehnte Buchen-  und
Tannenwaldungen.

G 
3 Z mit 4 B, P 3.50.

Dollendorf, Ahr.
423 m, 707 Einw. fc 

| desgl.] 10 km, 
Fuhrwerk ir
Landpostfahrt i° ab Blankenh. Ort [werktägl.] Priv.-Fuhrw.
«a ab Ort   



3- Dollendorf —  Dorseli

Dollendorf. Zurück 
Blankenh. Ort; 
Fahrt fällt Sonnt, aus. Landpostfahrt 7
Wiesbaum 
dorf 11 >'" in Lissendorf. Landpostfahrten haben nur Bocksitz.
Wagen auf liestelhmg: Fuhrlialter Rothschild in Dollendorf,
Lützeler in Ahrhütte. w, »¦*>, kath. Gottesd. im Ort;
Arzt u. Apoth, in Hillesheim 9 km, Blankenheim 13 km.

Hochplateau in geschützter Lage, nahe bei der oberen
.Mir. Ausgedehnte Waldungen, Ländliche Ruhe. Aelteste
heidnische Kultstätte, Burgruine, wohlerhaltene Schli isskapelle,
historische Erinm VjStd. entfernt Erlöserkirche, mit

Kirche.     13 a Gt,
(0.S0),   A 0.S0,   P

Kegelb.
(5) 3-5o,

Hülfe der   
Stammburg Mirbai h,

G 
I   

P 4-- (7) 3-5°-
G  

\Z 
(14) 3-   '

G 
3 Z mit 3 B, ZF  1.70, M   [.-

G 
2 Z   mit   2 B,   ZF   1.50,   M 0.80-1.-

P (7) 2.80,
Priva t wdh n u n gen.

Förster   
Leuwet,   
Morsen, 

Z mit B und F   1.50, Verpfl.  m  den  G.

Saal,
(0.80). A 0.73, P (3)  2.80.

(O.80),    A  O.60-O.80,

Jos.   Tobias*
IM.   Reintges-

Dorsel.
300 m, 400 Ein w. 

fuhrwerk 6M ab Blankenheim Bf, 7a
8a ab Ort, io^ Ahrdorf, weiter bis Dorsel 2 km, Fahrpreis
zusammen 
Wagen auf Bestellung durch Fuhrhalter Rick in Ahrhütte
12.-. 
Arzt u. Apoth. in Adenau u. Blankenheim je  15 km.

Auf   einer Anhöhe,    13 Min.   v.   d. Ahr.    Grosser Wald
30 Min. ; Aremberg (623 m) 5 km entfernt.    Wasserltg.



Dorsel — Dn-is b, Dockweiler — Dreis (Kr, Wittlich) — Echternach.    33

G 
()Z mit  11 B, ZF _'.-, M 1.50 (l.20),   A 1.- (0.80), P 3.50,

(7) 340, 
G   

,5 Z mit 7 B, ZF  1.-,   M  1.50 (1.25),   A 0.00   (0.50) P 3.-
(7) ^-75 (14) 2-50.

Privatwohnungen  werden durch Wirte besorgt.

Dreis bei Dockweiler.
530 in, 300 Einw. £* 

M»y Dockweiler, Telegraph, >?, kath. Gottesd. im Ort, Arzt
u. Apoth,  Datm 9,5 km, Gerolstein  13,3 km  [Bahnverb.].

In einem Talkessel,  reich an Mineralquellen,  Hochwald.
G 

11   Z mit   18 B,  M   1.50, A  I.20 P (7) 4.-.

Dreis, Kreis Wittlich.
[65 in, 985 Einw. g| 

Pers.-Fuhrwerk, 
Apoth. in Wittlich 8 km.

Geschützte Lage  im Salmbachtal,   von   reichbewaldeten
Bergen    umgehen.      Flussbäder,    alte    Kirche   und   Schloss.
Ländliche Ruhe.

G  
Platz.

4Z mit () B, ZF  1.30, M   1.30 (1.3"),  A  
längerem Aufenthalt 3.-.

G 
4 Z mit 7 B, ZF 1.30, M 1.50 (1.30),   A 1.- (0.80), P 3.50.

Echternach, Luxemh.
158 m   4050 Einw. j£ [Prinz-Hcinrich-Bahn Diekirch-Greven-
' macher],   und Kleinbahn Echternach- Luxemburg,  M^,  0-K

5 Aerzte, 2 Apoth., kath. Gottesd.
Im Tal der Sauer, von bewaldeten Bergen umgeben,

nahebei grossartige, berühmt'' Felspartien. Ausgedehnte,
gepflegte Wege, Forellenfischcrei, Jagd, Hussbäder.

3



r
34 Krl Hernach Echternacherbrück,

H 
Billard. Dunkelkammer, ( iesellschaftspiele, LJnterhaltungs-
u. Lese/.., elektr. Licht, kalte u. warme Bader to a Gt, dtsch.,
franz., engl. u. holl. Zeitungen etc. [llustr. Prospekt mil
Führer 

45 Z mit 65 B, z 2-3.-, P 0.80, M _>.-, A  [.60, P (8)  5.-.
[Anzeige S. 

I' 

H 
27 z mit 3gB, ZF 2.40, M 2.-, A i.()o, P(8)5.-, (14) 

H 
H 
H 

Alle mit  massieren  Preisen.

Echternacherbrück.
139 m, 75 Einw. K 

kirch-Grevenmacher], Echternacherbrück Haltestelle der
sog. Tramwayzüge. 
( rottesd. Echternach.



^

Echternacherbrücb  —   Ediger — Ehrang — Eichelhütte.        35

An   der Sauer,   von   bewaldeten Höhen   umgeben.    Mit
der   luxemburg. Stadt Echternach   durch   steinerne Brücke
verbunden.

G 

Ediger.
90jm,   rijo Einw.   &, 
i 

An der Mosel, von ausgedehnten Weinberganlagen umgeben.
Umfassende Aussicht von  den  umliegenden  Bergen,   Fluss-

--'¦bäder.
G 

Terrasse mit Ausblick auf die Umgebung.
ii) Z mit   15 B, M   I.50, Wzw,  A   1.-, P (3) 4.50.

Ehrang.
140111, 3200 EÜIW, j«, [Cöln-Trier u. Coblenz-Trier, Knoten¬

punkt], MJf,  »"*>,  2  Aerzte,  Apoth.,  kath.  Gottesd.
ü Am linken Ufer der Kyll, bei deren Austritt in die Trie¬

rische  Ebene, geschützte  Lage.    Ausgedehnte Spaziergänge.
H 

[3 z mit [6 B, ZF t.75, M r.50 (1.25), A i.- (0.80), P 4-6.-,
(7) 3-50-6--.

Eichelhütte.
312 m, 53 Einw. £t 

[Coblenz-Trier] 15 km. Privat- Personenwagen <s^ ab Kyll¬
burg 10^ in Eisenschmitt ; 7
sonenpost 4
9
"^QP, 
Kyllburg 12 km, Manderscheid 14 km. Arzt jeden Mittw.
Sprechstunde in Eisenschmitt 

Im Salmbachtal, grosse Waldungen, alter Park mit seltenen
Bäumen u. Sträuchern.    Flussbäder.

G 
Licht, eigene Jagd u. Fischerei.

21 Z mit 36 B, ZF 2.25, M 2.- (1.50), A1.25 (1.-), P (8) 4.50.
[Anzeige S. 



3& Kisi'nsi li nii 11   —  Eiserfey.

Eisenschmitt.
321 in, 550 Einw. 

[Coblenz-Trier] 17 km, Priv.-Personenwagen 8** ab Kvll-
burg, io** in Eisenschmitt; 7" zurück, s
sonenpost 4" ab Wittlich, d£2 in Eisenschmitt; 7'" zurück,
9" Wittlich. Wagen auf Bestellung 7-12.-, •«©/, >*>, kath.
Gottesd. im Ort, Arzt u. Apoth. Kyllburg 12 km. M;inder-
scheid 
stunde in Eisenschmitt

Im Salmbachtal, von Hochwald umgeben. Ausgedehnte
Spaziergänge [Ruine Himmerod in der Nähe], Forellen-
Eischerei,  linde- u. Schwimmanstalt

Kiscnsrlimiü.

G  
elektr.  Licht

10 Z mit 18 B, ZF 2.-, M I.50 (1.20), A f.- (0.80), P (7) 4.-
[ Anzeige S.  

G 
4 Z mit 4 B, ZF 1.50, M 1.-, A0.70.  Hält keine Pensionäre.

Eiserfey.
300 m, 

6*« ab Mechernich, 7^ in Eiserfey; 4'
Mechemich, ^QP, ?*> im Ort, Ar/tu. Apoth. Mechernich S km.

Imhi-wald. Tale des Feybaches; in der Nahe-



Eiserfey   -   Ellem Elseiiborii, 37

G   
ZF   [.50-2.-,  M   t-I.50,  A O.75-I.-,  P  ,v

G 
p 3,50.   

Eiserfey.

Ellenz an der Mo. el.
85 m, &, 

Moseldampfer : Beilstein am 1. Moselufei.
In landschaft). schöner, ruhiger 

Q zum Moseltal 
Kegelbahn,

() Z   mit   ()',B,   ZF   2-2.50,   M   [.20-2.-,   A   1-1.511,   P   

Elsenborn, Truppen- Übungsplatz.
630 m, ja, 
H 

am Hause,   5 Badezimmer,  grosse Glashalle.    Im Sommer
Theater im Lager u. tägl. Konzert im Offizier- Kasino.

21) Z, ZF 2-3.-,  den ganzen Tag wanne Speisen;  M 1.- an.



38

Engelsdorf siehe Ligneuville.

Ernst ;i. d. Mosel.
87 m, £2 

Moseldampfer.
In schöner, ruhiger Lage.    Weinberge u. Obstgärten.

G 
Im Sommer auch  Flaschenbier.

4 Z mit 4 B, ZF 2.-,  2 Z mit 4 B und F 3,50, M [.20 (1.-),
a 

G 
2 Z mit 2 B, ZF 2.-, 2 Z mit 4 B und F 3.50, M [.20 (1.-),

A  !.- (0.80),  P 4.- (7) 3.5O.

Ernzen.
i'l in, 

kirch-Grevenmacher] 6,6 km. 
Ort, Arzt in Echternacherbrück 5,6 km; Apoth. in Echter-
rtach 6,6 km,

In einer Senkung der Hochebene, umwaldet, Höhenluft.
Ernzener Klause.

G 
ZF   [.50,  M   [.50,   A   [.20,  P  4.-.

G 

Eupen.
25o-2(jo m, 14(100 Einw, 

[Herbesthal-Raeren], Elektrische Bahn nach Aachen, ^as',
0«*>, 4 Aerzte, 2 Apoth., kath, u. ev. Gottesd.

Gebirgig gelegen, in dei Nähe des deutschen u. belgischen
Hertogenwaldes, in den Tälern der Bergbäche Weser u.
Hill.    Kneippkuranstalt

Reine Luft, vorzügl., dem Limburger Land eigene Milch-
etc. -Produktion, abwechselungsreiche Wiesen- und Wald¬
partien, Talsperre Gileppe 1 Std.; oder Strassenbahn.
[Näheres siehe im Anzeigenteil S. 

H 
o^>, Kurkonzerte vor dem Hotel.

26 z mit 
P (



Eupen, 39

H 
Turngeräte, Wagen, Konzerte,

ii 
HR 

10 Z mit   1 1 B, ZF J.J> M [.- (O.90),  A 0.S0 (0.70), P 
3.-, (7) 2.8c, (14) 2.50.

HR 
Bäder,  Billard, Kegelb.,  1 a Gt.

8 Z mit   12 B, ZF 2.-, M [.20 ( [..), A 0.S0. p (<S) 3...

Eupen.

Stadt.   Waldrestaurant Schönefeld 
13 a Gt, (M=.

5 Z mit  8 B,  ZF 2,-,  M  t.50,  A 0.S0,  P (3) 4.-,  (14) 3.70.
H 

5 Z mit 7 B, ZF 2-2.50, M I.50 (1.20), A 
G 

Billard,
5 Z mit  7 B,  ZF 2.50,  M [.50 (1.20),  A  

H 
I 

Kl) 



40

G 
4 Z mit 4 B, ZF [.75, M [.50 (1.20), A [.-, P 3.50, (7) 3...

R 
3 Z  mit  3 B, ZF 2.50,  M   1,50 (I.20),  A   1.- (o.8o),  P (3)

3-50. <7> .v--
Cornel /'/um 

Billard.
2 

Kurhaus   der   Franxiskanerinnen-Schwesiern,   
am  Kloster   [2.    50a Gt,   Unterhaltungsspiele,   Spielplätze,
Schaukel.

13 z mit  1 1 B, p (3)   |.-, (7) 3.50.

Eupen.

Ferschweiler.
350 m, 73«) Kinw. 

kirch-Grevenmacher] 4,7 km, <Q? Echternacherbrück. Post¬
hilfstelle, Telegr., >*>, kath. Gottesd. im ( >rt; Arzt Bollendorf
3,2 km und Echtemacherbrück 6,2 km; Apoth. Bollendorf
3,2 km u. Echternach '1,4 km [nach beiden Orten Bahnverb.].

Auf einer bewaldeten   



Föhren — Friesenhof I 4'

G 
4Zmit 4 B,ZF (.50, M t.50,A 

G 
grosser Sali mit Aussicht, Billard, Kegelb.

5 z mit (> B, 
(7) 4-5°i (14) 4-20.

Föhren.
1S0111, t27q Einw. ß [Coblenz-Trier], W, fcg», kath. Gottesd.

im Ort, Arzt u, Apoth. Schweich 4,7 km [Bahnverb.],
Am Fusse der Eifelberge,   1 km v. d. Mosel,   [6 km v.

Trier.     Ausgedehnte  Waldungen,   gepflegte   Wege,   Gräfl.
Kesselstadtscb.es 

G 
(> Z mit  S B, ZF 2.-,  M   1.J0,  A 0.S0,  P 4.-..

G zur Post 
5 z mit () B, ZF 1.50, P 3.-.

Friesenhof bei Kuflerath
'7°iu, ;,;.. 

Heimbach] 4,5 km, 
>*> in Lendersdorf, Arzt, Apoth., kath. Gottesd. in oben¬
genannten Orten, ev. Gottesd, Düren.

Allein gelegenes Gasthaus, fern von Verkehr und Industrie,
Veranda, Pavillon, Lauben,  1 ha Gt, Sportgeräte etc.

7 Z mit 12B, M [.50 
(14) 3-25. (3°) 3---

Gemünd, Eitel.
340 m,  2000 Kinw.    g„   

Apoth.,  kath., ev.  u. jüd.  Gottesd.
Am Zusammenfluss von Urft und Olef, von bewaldeten

Bergen umgeben, malerisch gelegen. Luftkurort. Am Eifel-
weg Aachen-Sinzig; einziger bequemer und dabei herrlichster
Zugang am Seebecken entlang zur Sperrmauer der Urfttal-
sperrc, der grössten Talsperre Europas [45V2 Mill. cbm];
Kermeter, Hochwald mit gepflegten Wegen und 100 Ruhe¬
bänken, elektr. Licht.    [Näheres siehe Anzeigenteil S. 



4 ( remünd.

H 
\\ 

Wzw, P (5) 5.-, (7) 4.50.
H AW. 

Licht, Billard, Kegelb.
7 Z mit 1 1 B,  ZF 2.50, M 1.50 (1.25), A. n. d. K.  P (8) 5.-.

H 
grösser Gt, elektr, Licht.

10 Z mit   1 5 B,  ZF   2.50-^.-,  M   1.50 (l.20), Wzw,  A   1.-,
p 

( remünd.

H 
am Wald,    Gt mii  Laube, GesellschaftssaaL

<) z mit  1 | B.    Preise nach Uebereinkunfti
H 

der  Olefbrücke.    Bäder, elektr. Licht,   Billard,   Kegelbahn,
Veranda.

() Z mit  l_> B, ZF 1.70, M [.20 (l.-), A 
(7) 3.50.    [Anzeige S. X.|



Urftsee. «



44 Gemünd,

R 
an 1   Wald.    Aussicht   auf  Gemünd   und  Schleidener Tal.
1  a Gt.

sz mit  11 B.    Preise nach Uebereinkunft.
R 

2 z mit 2 B, 

l'ri va two hn ungen.

Witwe 
1 Zmit 1 B, ZF [.50, (7) t.20; 1 Z mit 2B, ZF I.75 (7),  I.50.

Witwe 
1   z mit 2 B, ZF  [.50, (7) 2.So.

Witwe 
2   z mit   1 B. ZF [.80, P 3.50.

Postschaffner 
1   z mit 1 B. 

Abraham Mayer, 
2  z mit 3 B, 

(8)  2.So.
Herbrand, 

1  Z  mit   1 B, ZF l.So.  (7)   [.60 «'der 1 Z mit 2 B, ZF 5.25.
(7) 3-- .

Herrn.  Hilgers.
2   

Geschw.   Wiesemes, 
2  z mit 2 B, ZF 1.20, (7) [.-, (1 |) 0.00.

l'cl.  Heindrichs, 
I   

//////. 
1 Z mit 1 B, ZF 2.-, (7) 12.-, (14) 

\J) 
Elise Meyer, 

3  Z mit 3 B, ZF  1.40,  (7)   1.20.
Witwe 

1 Z mit   1 B, ZF 1.30, (7) 1.20;   1 Z mit  2 B, ZF 2.(>o.  (7)
2.40, P  3.-,  (7)  2.80, (14)  2.70.

Emil Herbrand, 
t  Z mit  2 B, ZF 3.-, (7)  2.So.

Meier Meier, 
1  Z mit   1   B, ZF   [.50, (7)   1. |o.

Ilnh. Saurbier, 
1  Z mit 1 B, ZF 1.50, (7) 1.40.



G-emünd — Gerobteiii.

Frl.   
j Z mit 3 B, ZF i..S<>. (7) MO-

Witwe  
2 Z mit 

Witwe 
1   Z mit 2 B, ZF 3.-, (7) 2.80.

Jos. Klöser, 
2   

Witwe 
j Z mit 

Gesclnv.  Offermann, 
,   Z mit  1  B, ZF  1.40,  (7)   1-2* (4)   MO!   ' Z mit  2 B,

ZF  2.40,   17)   2.20,  (14)  
IIV///. /.,//:. Buchdruckerelbes., Ortsmitte.

4

ZF (7) 3-50-4-"-
Emil SchbUer, 

1 zmit 1 B, ZF 1.70, (7) 1.50; 2 Z mit 4 B.ZF 3.50 (7)3-

Math. Frauenkron, 
1 Z mit 1 B, ZF T.40, (7) 

<,W/,-e.  
1  Z mit 1 B, ZF 1.80, (7) I.50; ' 

Steffens, 
2   Z mit 2  B, ZF  1.20, (7)   

Frau  
I   

Gerolstein.
*6am     1700   Einw      S   [Cöln-Tricr,    Andernach-Gerolstein,
3

i;
LandschaftUch hervorragend schön,  viel Wald schöne An
lagen, gepflegte Wege.    Flussbäder,   warme Bäder, kohlen¬
saure Mineralbäder.

H 
Burggarten  [agd u. Fischerei,   (.eognosusd es Mus.un,

20 z mit 30 B, z 1.50 an, M 1.75. 
[Anzeige S. 



I" ( rerolstein,

H 
säure bäder.

|6Z  mit   -'| B,  ZF J.v, M [.50(1.30),  Wzw.  A  11.  il.   K.
p 

H 
mit  Gebirgsaussicht    3a Gt,   gedeckte  u.  offene Veranda,
elektr.   Licht.

[2 Z mit  [8 B.  ZF 2.50,  M [.50 (I.25),  Wzw. A 1.2,5  
P (?) 4-5<».

Gerolstein, Ausblick vmi der Hustlei,

H 
10 z mit   t6 B, ZF 2.-, M [.25, A   1.-, p (7) 3.50.

G 
10 z mit 12 B, ZF 2.-, M 1.20, A [.-, p 4.-.

G 
60a Gt. fagd.

9 z mit  i.i B, p 4.-, (8) 3.50.
H  

Gt, Jagd n. Fischerei.
12 z mit  15 B, ZF 2.-, 

Bf-R   



Gerolstein — Godesberg.

I' 

Frau   
Kalte  u.  wanne U.  kohlensaure  Mineralbäder.

1   z mit 1 B, ZF 2.50.
Sanitätsrat Dr. 

v. Wald, Balkon m. Gebirgsaussicht
2   Z mit 3 B, ZF 2.-.

Lokomotivführer a. D.   
Ende des Ortes, 8 Min. v. Wald.    8 a Gt.

2 
An/011  llliiiiiiiciscr,   

2  z mit 2 B, ZF.;.-; für Benutzung eines bes. Wohnzimmers
O.5O tagl.  mehr.

Flamm,   
Anlagen »/.ur Linde«).

3  Z mit   | B, ZF 2.-.

Bad Godesberg.
64 m, [6000 Einw. £jj [Cöln-Coblenz], Dampfschiff-Anlege¬

platz, 
dienst  für alle  Konfessionen.

Klimatisch bevorzugter Kurort am 
Siebengebirge, 
standenen Ausläufern der Vordereifel begrenzt. Villen¬
artig ausgebaute, schönste Gartenstadt, überragt von der
Godesburg, mit kohlensäurereicher, alkalischer Eisenquelle
zu Trinkkuren im Draitschl »lisch und im Kurpark und zum
Baden im Badehause in der Brunnenallee.

Vom i.Mai bis 30.Sept ist 
länger als 5 Tage im Ort 
Kurtaxe beträgt für 1 Person o.-, für jedes weitere Familien¬
mitglied 3.-. Bei Aufenthalt bis zu 7 Tagen wird die
Hälfte des gezahlten Betrages erstattet; vom 15. Sept. ah
halbe Kurtaxe. Die Lösung der Kurtaxkarte berechtigt zu
freien  Trinkkuren,   Besuch  des   Kurparks etc.

H   
H 
H   
H   
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H 

H 
P 6-7.-.

H  
Waldschlösschen Zur Arndtruhet 

vom Oit Godesberg, am Kusse reichbewaldeter Berge, zu
Eingang des Klufterbachtales. Grosse sehensw. Garten-
T« lassenanlagen direkt am Walde gelegen, 
Einst Lieblingsaufenthall des Dichters Ernst Moritz Arndt.

12 z mit 16 B, 
M  1.50-2.- 
5-5.50.    [Anzeige S. 

Wegen Erlangung von Pnvatwohnungen beliebe man sich
an den Verkehrsverein Bad Godesberg zu wenden.

Hallschlag.
505 m, 369 Einw, 

Fuhrwerk 11 
post 
40 in Stadtkyll. Priv.-Fuhrwerk 4 
[ünkerath. Fahrpreis [.30; Wagen auf Bestellung H-io.-.
Posthilfstelle,  >*>,   kath. Gottesd.  im Ort;   Arzt u. Apoth.
Stadtkyll  8 km.

Im oberen Tale der Kyll.    [dillische Ruhe, in der Nähe
grosse Tannenwaldungen,   Eigentum  der Gemeinde.

G 
2 Z mit 4 B, ZF  1.00.    P nach  Uehereinkunft.

G 
5 2 mit 6B, 

Hasenfeld.

250 m, 245 Einw. £* 
*GP, 
kath. Gottesd.

Auf aussichtsreicher Berglehne, nahe am Wald mitschattigen
Spaziergängen; bequemer Weg zur Kraftstation und zur
Urftsperre,   gegenüber   der mächtige  Kenneter (Hochwald).



Hasenfeld —  Hansen —   Heimbach,

H 
12 z  mit  20 B,  ZF 2.50,   M   1.20-2.- (1-2.-)]  A [-1.50

(0.801.20), P (7) 4.50 einschl. Wein.
G 
G 

Pri va 1 

Urin). Cremer, 
2 Z mit  2 B, Z   [.-,  171  o.-, F 0.50.

Hausen.
200111,   220   Kinw.     

Nideggen,  Post- u. Telegr.-Hilfstelle, >*>, kath. Gottesd. im
Ort; Arzt u. Apoth, in Nideggen [Bahnverb.].

In geschützter Lage im 
Gepflegte Wege nach Heimbach und rar Talsperre. Quell¬
wasserleitung.

G /. .1/. Arr, anschliessend an bewaldetem Bergabhang.
Schattiger Hof mit Anlage u. Bergquelle, Veranda. Grosser
Saal.    Eigener Wagen.    Gemeinschaftliche Ausflüge.

27 z mit 47 B, M 1.20 .in [Table d'hote Wiw], A 1.- an,
P 

H 
7 Z mit 10 B, ZF 2.-, M I.50-2.-, A 1-1,50, P (7) 3.50-4.50.

I' 
Ackerer 

4 z mit 6 B, 

Heimbach, Eifel.
-¦'0111,  

Gottesd.    Arzt u. Apoth. in Nideggen [Bahnverb.].
Sehr geschützte Lage im Rurtal. Ausgedehntes Wegenetz

durch schattigen Hochwald | Kenneter] mit vielen Aussichts¬
punkten und 50 Ruhebänken, Urftsperre bequem erreich¬
bar. Burgruine, Trappistenkloster Mariawald. Flussbäder
und Kahnfahrten, Quellwasserleitung. Spezialkarte vor¬
handen.    Abbildungen von der Urftsperre siehe Seite 45.



5° I 

H 
Bäder, Fernspr., elektr. liebt, Stallung, Autohalle, Benzin¬
station.

35 Z mit 40 B, ZF 2.50 an, M 2.-. Wzw, A   1.50, P (14)
4.50 an   | Anzeige S. 

Eifeler Hof 
15 z mit 21 B.    Preise nach Uebereinkunft.

Heimbach.

A   1 (0.80),

in. 

I.-  

H 
[3 z  mit  21 B,  

p 
H 

2 a Gt.    Gemeinschaftliche Ausflüge.
[3 Z   mit   20 B,   ZF   2-2.50,   M   1.25  (1.-),   A

P (5) 3-50-4-". (14) 3-5°-
H 

schaftliche Ausflüge,
!i Z mit  17 B, ZF  2.50-3.-, M   1.50 an, Wzw, A  1.- an,

P (5) 4-4-5", (14), 4---
G 

11  z mit [9 B, p (6) 3.50.



I 

llcinr.   Wergen, 
5 z mit 7 B,  ZF   i,

P 2-3-50-

Kirche.
20-1.50,

Frische
M   o.So-

Milch.
J.20,   A O.Si 

51

1.20,

Pri vatwohnun :

Privat-Pensionat
8 Z mit   i]

Privat-Pensional
3
1

<'. Marichal- Krischer.
B, P 3.50-4.-.
Peter Büth, 

Z mit  6 B, P  2.5O-.3.-.
1   Z mit   1   B, Z   1.-, (7) 6.-, F 0.50:

Met/.^er 
/"//.  
Witwe 
Rauh. Fiimm, 
Lehrer 
Bäckerei Witwe 
Polizeidiener a. D.  
Theod. Schöller, 

Je 2 Z mit  2 B, Z [.-', (7) 7.-, F O.50:
Bauunternehmer 
Polizeidiener 
Henri Fraikin,  
Konditor 
Witwe /w/vV/, Hauptstr. 5.
Hausierer 

Je   3   Z   mit   3   B,  Z   
Kaufmann  
Witwe 

Je 2 z mit 3 B, Z  [.-, (7) 6.-, F 0.50:
Clemens Pütt, 
Witwe 

Je  3  Z  mit   5  B,  Z   
/////'. A'c//, neben Warenhaus Wergen.
Bäcker 
Hacker 
Frl. 

Fern« :
Sommerwirt Ato, Vi St v, Heimbach, im Wald, nahe bei der

Talsperre.
2   Z mit 2 B, ZF 1.50.

Peter Pütz, 
3  Z mit 3 B, ZF  1.75.
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Warenhaus 
20 Z mit 20 B, Z   1.-,  (7) 6.-, F 0.50.

Kleinhändler  
3 Z mit 4  B, Z   1.-, (7) 0,-, F 0.600.75,

Herrn, 
3  Z  mit   |   B,  Z   1.-,  (7) 0.7,5.

Ackcrcr 
1 

Bäckerei Witwe  
I   

Hellenthal.
39] m,  

*OP,   
In einem engen Talkessel, von derOlef und dem Platiss-

bach durch flössen.   Umfassender 
täler und romantische Felsschluchten, belebt von munteren
Bächen, umgeben den ( >rt.

H 
7   Z   mit   i)  B,  M   t.50,   A   

H u.  

Hillesheim.
450 m, 1200 Einw, fi [Cöln-Trier], 3 km, Privatfuhrwerk

mit 6 Sitzplätzen, ab Bahnhof to», 
8*, 1 1 ¦"". 
durch Fuhrhalter Simon, Hellenthal und Pfeil 3.00, w, >?>,
Arzt u.   Apoth.,  kath.  ( rottesd,

In geschützter Talmulde, 3 km von der K\ 11. etwa 1 km
von ausgedehntem Wald, lieber 600 m hohe Berge in der
Nähe, vom ( >rt leicht erreichbar, Fahrgelegenheil mit Wagen.
Elektr. Licht   Anschluss an  fäger und  Fischereipächter.

H 
13 a Gt.

14 z mit  20 B,  
P (5)   1-

G 
ausserhalb des  ( hles.

12 Z   mit   15 B,   ZF
P (7) .1-

Elektr.    Licht,   Veranda

2.25,   M   r.50  

Elektr, Licht, Kegelbahn, Gt liegt

1.25,  M r.75  (1.50),  A 1.20 (1.-),
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l lillesheim.

Himmerod.
301 

[Cöln-Trier], 15,5 km, Personenposi |
Himmerod, 8
werk 8** ab Kyllburg, 10— in Eisenschmitt, 7
schmitt, 8*' in Kyllburg. Von Eisenschmitt bis Himmerod
3,5 km Landstrasse. Posthilfstelle im Ort: Telegr. in Eisen¬
schmitt; fcg» im Forsthaus Himmerod toMin.; Arztu.Apoth.
in Manderscheid  [2,7 km, Wittlich und Kyllburg.

tm Salmbachtal, von Wald umgeben. Ausgedehntes Wege¬
netz im anschliessenden Kunowald. Sehenswerte Kloster¬
ruine.

G 
am   Wald  und  den   Ruinen  der Abtei.

5 Z mit  7  B, ZF   t.50, M   1.-, A O.80, P 3.5O.
G 
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Hohenfels.
489 m, [80 Einw. jm, [Andernach-Gerolstein], 

l'nstliill'sLolle,
weiler 2 km; Arzt u. Apoth. in Gerolstein 8 km.

In einem Seitentale der Kyll, landschaftlich schöne, waldige
l rmgebung. Ausgedehnte Spaziergänge, sehenswerte 
vulkanischen Ursprungs inmitten mächtiger Basaltlavafelsen.

H 
Bäder.    Gute, streng jüdisch-rituelle Verpflegung.

10 Z mit [5 B, ZF I.50, M [.20 (i.-), A 
bänger, billiger.

H 
am Wald.

5 Z  mit  7  B, ZF   t.50,  M   1.-,  A 0.80,  P  (7)   2.50.

Holzheim.
370 m, 240 Einw. fi 

MünsUreifel 
Verbindung durch Personen-Fuhrwerk besteht nicht. Wagen
auf Bestellung, Fuhrhalter ECurth in Mechernich 5.00, Meinen
und Wallpotl in Münstereifel. XSS' Mechernich; Telegr.,
0»*>, kath. Gottesd. im Ort; Arzt und Apoth. in Mechernich
und  Münstereifel.

\n der Nordwestseite unmittelbar an Hochwald grenzend;
in der Nähe der bewaldete 
Lage.    Nahebei der Römerkanal und die Kakushöhle.

G 
grosser Saal, [agd,

4Z mit 6 B, ZF [.50, M 1.20(1.-), 
(7) 3-5°. (14) .v--

Hürtgen.
390 m, 650 Einw. 

Düren 
Fuhrhalter Bergsch in Hürtgen, Ausserdem tägl, Personen¬
post 5" 
Fahrpreis [.40. *QP, M>, kath. Gottesd., Arzt im Ort. Apoth.
in Düren, 14km, Nideggen lokm [Arzneien weiden durch
Venu,   des Arztes  in   2-3 Snl.  ohne Mehrkosten besorgt].



Hürtgen —  Issel — Kaiserhammer — Kaisersesch,

Romantische Gegend mit ausgedehnten Waldungen ; ruhiges
idyllisches Leben fem vom Industriegetriebe.   Mit der Billig¬
keit  des  Aufenthalts  vereinigen   sieh  die Schönheiten der
Wälder und Schluchten, insbesondere des Calltales.

G  
[8 Z  mit  24  B,   ZF  2.-,   M   1.50-1.75  

P  5.50-4.50;  für längere Zeil   nach   Uebereinkunft.

Issel.
121 in.    An der Mosel,  i..| km vonSchweich.   Verkehrs- usw.

Verhältnisse  
Q Josef Tkönms,   

( trchestrii in.
3 z mit -i B, 

Kaiserhammer.
l

Gottesd. in Quin t; Arzt u. Apoth., kath. Gottesd. in Ehrang
I 

am  Höhenweg Cöln-Trier.    2000 ha Hochwald.
G 

auf 5 ha grossem Weiher.    Schülerherberge.
() Z mit () B, ZF 2.-, M  1.50 (1.25). A  1.20 (l.-), P 4.-,

(7) 3-75» (14) 3ö<>-

Kaisersesch.
430 m,  1500 Einw.    

Fuhrwerk).   Tägl. Personenpost 7
|"
io°", j2i in Kaisersesch.   Fahrpreis 1.50.  
kath. ( ii ittesd.

In geschützter Talmulde, von waldreichen Bergen umgeben;
ländliche   Ruhe,  ausgedehnte  Spaziergange.

G  
7 Z  mil  () B, ZF   1.40,  M   t.50 (1.50), A   

¦ !•-¦ (7) 3-8o, (14) 3-5°.
G   KV//'.   

7Z  mit 0 B, ZF   1.40, M   I.50 (1.25),  A   1.-  (0.80),  P  (4)
4.-, (7) 5.80, (14) 3.50.



5« KaisiTsesch   —   Kassclhur^  —  ICelbefg.

G 
ii z mit 7 B,  ZF 1.40, M i.-'o ([.-), A 0.8», P (4) 4.-,

(7) 3-8o. ('4) 3-50-
G 

^ Z m i t j B ,
G 

4Z mit 5 B, ZF 1.40, M t.50 (1.25), A 1.- (0.80) P (4)
3-5°. (7) 34°. (> D 

Kasselburg.
I

*Gp, 
P u. R 

auf einem   Bergkegel,   von  3  Seiten   mit  Wald  umgeben.
Vorgarten, offene und gedeckte Veranda.

[5 Z mit 23 B, ZF 2.50, M [.50-1.75,  A [-1.20,   P (3)  5.-,
(7) 4-,5»>  (14) 4---

Kelberg.
480m, 415 l'.inw. j^ 

Utzerath 
y" 
Adenau (auf Wunsch bis Adenau Bf). Fahrpreis i.6o. Ein¬
spänner 8.-.    s°", 6»* v. Utzerath Bf, 9
5114 Kelhei 5** in Utzerath Bf.    Fahrpreis 0.80.
Einspänner 4.-.    

Geschfltzl in einer Talmulde, von Tannen- und  Buchen¬
hochwald umgeben.    In der Nähe der Hochkelberg, 674 m.
Moosbrucher Maar und Mineralquellen.

G 
0 

lö<>.   (71   
G 

SZ mit   10 B, ZF _'.-, M   1.50 (1.40), A   1.-  (o.QO),
1-50. (7) 4---

G 
JZ mit   10 B, ZF 2.-, M   1.- (0.80), A 0.80 (0.70),

3-50. (7) 3---

(3)

P (2)



Kelbcrg —  ECempenich. 57

G 
v, Wald.    2,5 a Gt, Kegelb., Gartenwirtschaft.

4 Z mit ,5 B,   ZF   1.S0,   M O.80-I.-  (0.80),  A 0.75  (O.60)
P 3-50 (7) 3---

G A/v^ AV/, Marktplatz.
4 Z mit   | B, ZF 2.-,  M  [.50 (1.40), A  1.- (0.90), P (3)

1-5°. (7) 4---

Kempenich.
443 m, 850 

penichj, 

ECempenich

In einer Talausweitung der Kempenicher Nette, von Wiesen
umgeben, rings von meist mit Tannen- und Buclienhoch-
wald bestandenen Höhen umschlossen. Geschützte Lage,
ausgedehnte Spaziergänge und Bergtouren [Heisberg 593 m,
Wollrather Kopf 642 m, Engelner Kopf 574 m] mit um¬
fassender Fernsicht.



«¦

5« Ki 

G /. 
Kegelbahn.

gl 
(6) 3.50.

G 
Wald.    Grosser Balkon, Terrasse.

7 Z mit   10 B,   ZF  2.-,  M   [.20  (i.-),  A   [,-  (0.80),  P   |.-,
(6) 3-50.

l'ii 
Rentmeister 

7 .1  Gt.
2  Z mit 3 B, ZF [.75, (7)  [.50.

Kesseling.
230111, 500 Einw, jbti 

>*>, k.ith. Gottesd. im Ort. Arzt u, Apoth. in Altenahr
1  Std.

La n 
(Fahrpreis   |< 1 Pf.)

9
[O

Die zweite Fahrt verkehrt nur an Wochentagen.
Einfacher   Ort   in   ruhigem   Tal,   rings   von   bewaldeten

Bergen   umgeben,   nördlich   vom   53] m hohen Steinerberg
begrenzt; die hohe Acht (746 m) liegi 
faltige Spaziergänge nach allen Richtungen.

G 
3   Z   mit   5   B,   ZF    1.50,   M    [.20   

P (7) .v--

Kinderbeuern.
ms in, 5coEinw, £| 

Telegraph, 
1 herzig, 5 km Landweg.

Im Alfbachtal, von ausgedehntem Tannen- und Buchen¬
hochwald umgeben.    Ausflüge in den Kondelwald und das
Museltal.

G  
j z mit 3 B, ZF 2.-, M [.50 (1.20), A 



Kockelsberg        Kreuzberg — Krichelsmühle — Kyllburg.      59

Kockelsberg bei Trier.
330 m. Einzeln gelegenes Haus im Wald auf 200 m hohem

Berge mit umfassender Moselaussicht. Elektr. Bahn von Trier
bis an den  Fuss des Berges.    Wagen auf Bestellung 6.-.

G  
14 Z mit 22 B, M   1.S0, A   1.20, P 4-5.-.

Kreuzberg.
170m. S [Remagen-Adenau], 

Bahnverb.
Kleiner, ruhiger* >rt im Ahrtal, überragt von einem Schlosse

des Frhr. v. Böselager, umgeben von weinbepflanzten Bergen
mit interessanten Felsbildungen, in den höheren Lauen reich¬
bewaldet und aussichtreich, Eingang in das romantische
Vischeltal.

G   
Härter, 

Krichelsmühle.
[80 m. fe 

Verviers, Kleinbahn Eschweiler-Hamich], 2 km; Telegraph,
(W> Wenau, 0,7 km; ^op, Ar/t, Apoth., kath. Gottesd. Langer¬
wehe.    Wagen auf Bestellung ,i.--

Im Wehbachtal, von grossen Waldungen umgeben,    Ge¬
pflegte Wege, ausgedehntes Wegenetz,

G 
deckte Halle, 

4 Z mit 7 B, M   1.50, A   1.-, P 4.50.

Kyllburg.
,^01 m,  1139 Einw.    jgjj [Cöln-Trier], Schnellzugstation,    

^#>, 2 Aerzte, Apoth., kath. und ev. Gottesd.
Auf einem von der Kvll umflossenen, waldbestandenen

Bergrücken, gegen Nord- und Ostwinde geschützt Hoch¬
wald    und   Gebirge   (bis   436 m  hoch),   mit   schattigen   und
bequemen Wegen unmittelbar am Ort, Bevorzugte Spazier¬
gänge im sogenannten Hahn, 3 Min. von den Haupthotels.
In derSaison jeden Mittwoch Müitärkonzert.   Im Jahre [906

J



6o Kyllburg.

H

verkehrten über 4000 Fremde. Gotische, im |. 1276 erbaute
Kirche, Schloss Malberg, ( 'isterzienserinnenkli ister St. Thomas.
u. P 

Bf,  frei auf halber Hcrtreslu' 2 Min. v. Wahl.    Elektr.
Licht, Bäder, Tennisplatze, Spielplätze, Kegelb., Billard, grosse
offene u. gedeckte Hallen u. Veranden. 20 km lange Forellen¬
fischerei.

[00 Z   mit   160 B;   ausserdem   stehen   in   der   Hochsaison
60 —70 B  in   

Kyllburg,

2.50-3.-, M 2.-, Wzw; Einzelgedeck 2.50, 
bis 6.50; Kinder bis zu in Jahren 3.5O, Dienstboten desgl.
Ausgenommen die Pfingstferien werden bis 1. fuli und ab
1. Sept. die billigsten Sätze berechnet. [Anzeige S. 

H 
1; Z mit 29 B, ZF 2.20, M 2.- (1.80). Wzw, A 1.50 (1.20),

Wzw,  P (5) 4.5O-5.-.
H 

l6 Z   mit   26 B,   ZF 2.-,   M    I.So   (1.50),   A   [.50 (l.20),
p (6) 4-4.50.



Kyllburj;  —   Laaclicrinülile  —   l.an^orwche  — Lichtenborn,       61

Kloster Si. Joseßhatts  
Kirche    tn der Hauskapelle tägl. Gottesd.    i ha Gt, Bäder.

17 Z mit 26 B, P 3.50-5.-.
H .-///¦ 

17 Z mit  _>() B, ZF -'.-, M 1.50 (1.30). A   1.-  (0.N0), P (5)
4-4-50, (7) 3-50-4---

G 
111111»    Bader, Kegelb.   50 a Gt.

1') Z mit  26 B, ZF 1.75, M 1.50, A 1.-, P (5) 4.-,

Die zahlreich in Kyllburg vorhandenen Privatwohnungen
sind meist von den Hotels gemietet und wegen Erhalts
einer solchen wird gebeten, dies hei Anfragen stets be¬
sonders hervorzuheben.

Laachermühle bei Niedermendig.
200 m. Allein gelegene Wirtschaft an der Strasse vonNieder-

mendig nach Maria- Laach, 20 Min. v. Laacher See;, 10 Min.
v. Wald, 5 ha Gt, frische Milch. Wagenverb, mit Privat¬
fuhrwerk zwischen Niedermendig und Maria-Laach.

7 Z mit <) B, ZF 2.-, M 0.80-I.20, A o. ¦-,(>-< >.8o, P (5) 1.50,
(7)  3.50.   | Anzeige S. 

Langerwehe.
148 m, 2000 Ein w. g [Cöln-Verviers], <o^, 

kath. ( rottesd,
Am Austritt des Wehebaches in die Ebene, südlich von

massig hohen, bewaldeten Bergen begrenzt, die sieh durch
allen Baumbestand auszeichnen und durch gepflegte Wege
erschlossen  sind.     In  der  Nähe die  Ruine  Nothberg.

H 
1  ha  Gt, Weiher mit   Nachen.

,5 Z mit 7 B, ZF 2.50, M 1.5(1, Wzw, A 1.-, Wzw, P (7)
,>-,  (30) 4-.SO.

Lichtenborn, Kreis Prüm.

575 m,  2Ö4   F.inw.
hing],

g* 
w,  



62 Lichtenborn —  Ligneuville

Ruine Nothberff bei Bschweüef Cund Langerwehe).

Apoth, Waxweiler, 5 km,   Knotenpunkt der  Kreisstr. Prüm-
I 
schöne Wald- u. Wiesentäler.

G 
3 z mit 4 B, P 3- 1.-.

Ligneuville (Engelsdorf).
•jSkih.

Malmedj 
| Aachen-St. 
6,3 km, oder der Arne! Folgend nördl, um den Wolfsbusch
herum auf neuem Fahrweg 7,8 km. Privatfuhrwerk .| '" ab
Malmedy, 6°° in Ligneuville; o" (Sonnt 8
to
Dumoulin. 
in Malmedy u. St Vith.

An der Ainrl, von bewaldeten Bergen umgeben, Aus¬
gedehnte Spaziergänge nach allen Richtungen, bes. in den
Wolfsbusch.



Ligneuville — Lisslngen — Loch -— Lochmühle — Luxemburg,    03

H 
um das Haus, in der Nähe beginnend 30 km weite Forellen-
Fischerei [für Gäste frei],    Wagen.

30 Z mit 50 B, ZF 3.-, M  J.-, A 1.50,  P  5,-.
G 

&
Lissingen.

360 ni. 468 Kimv. jm, 
auf Bestellung 3.-. 
Gottesd. in Gerolstein, Posthilfstelle im Ort.

[m Vulkangebiet, südlich von Gerolstein, am Einfluss des
Oosbaches in die Kyll. Ausgedehnte Waldungen, fischreiche
Bäche, 
reste, 2 erhaltene Burgen, und freifliessende Mineralquelle.
Von Malern vielbesucht, Atelier vorhanden.

G 
j Wald.    Post, &¦*>.    Maleratelier.    Wagen auf Bestellung.

||    6z mit SB, ZF [.80, M  [.20 (1.-), A 0.00 (0.80), P (3)
—3-50. ('4) 

g?Loch.
26b m,f 80 Einw. fe, 

XJP, tat> Rheinbach ; Arzl u. Apoth. in Rheinbach u.Flamers-
heim   | km; Posthilfstelle, kath. Gottesd. im Ort.

In  einer Einsattelung der Ahrvorberge.     Ruhig gelegen,
gegen rauhe Winde geschützt.

G 
8 z mit 11  B, P 3.50, (7) 3.30, (14) 3.15.

Lochmühle.
[46 m.    

Mayschoss,
H u. F 

ZF  2.50,  P  4,-.

Das Grossherzogtum Luxemburg
schliesst sich 
dieses,   günstigen   Aufenthall   für  Sommerfrischler   und   ans-



6 Luxemburg   —    MallnTg     -    Miilnieily.

gedehnte, überaus lohnende Wanderungen. Näheres hierüber
siehe im textlichen Teil unterClerf, Echternach, Mersch, Bad
Mondorf, Vianden, Will/ und im Anzeigenteil S. 
XIX 

Malberg.
299m.    Im  
G   

3 Z mit () B,   1 Z J B mit F 4.-, M I.50, A P(

Malme

Malmedy.
330—350m, 5000 Kinw. £g [Aachen-St. 

Malmedy], 
In einer Talausweitung derWarche, nach Rousseau süd¬

lich idyllisch < gelegen, ringsum von meist bewaldeten Bergen
eingeschlossen. Schwimm- und Flussbad, Stahlwasserquelle.
Kanalisation, Sonntags Freikonzerl auf öffentlichem Platz.
de l'Europt, 

13
4.50,  (14) 4.25.
du Cheval blatte 

14
P (3) 5.-, (7)4.80,  (14)   |,S<>-

H

H



1
Malmedy   -   Manderscheid, "5

H 
11 z mit  [dB, ZF 2.25, P (7) 4.50.

H 
platz,    Bäder, Stallungen,  Remise.

8 z mit 11 B, 
H  

8Z mit i_'B, ZF 1.50, M0.80 (0.70), A 0.70 (ö.oo), P 2.75,
(7) 2.50, (14) 2.2,5.

oiicr- and Niederburg bei Manderscheid.

Manderscheid.

388 in, 900 Einw. 
Willi ich 
10 km, 

-^ 
scheid, 
ab Wittlich, 7^ in Manderscheid; 6
i)'-
regelmässige Verbindung nicht. Wagen auf Bestellung durch
Fuhrhalter  Meyer,   H Zens und H Müllejans:   Dann, ein-



66

Bpännig   K'.-,  zwcispännig 14.-; Wittlich 12.-; 16.-. ^Q>>,  >*=
Arzt,  Apoth.,  kath. Gottesd.

Am Abhang zum Licsertal, bei der Einmündung der kleinen
Kyll in die Lieser, direkt am Wald, am Fusse des Mosen-
bergs (519 m). Wohlgepflegte Waldwege, Ruhebänke und
Schutzhütten ; romantisch gelegene, von der Lieser umtauschte
Burgruinen; viele Aussichtspunkte [Belvedere usw.]; Wannen-
imil Flussbäder. Stark besuchter < >rt, rechtzeitige Anmel-
dung unerlässlich.

H 
legen,   Hader,  Gt mit Veranda, Stallungen, Autohalle, Wagen,
Fischerei,   *¦#> No. 6.

50 B, P4.- an. [Anzeige S. Will.]
H 

»¦*> No. 9,
10 Z mit 29 B,  ZF 2—2.50 M 1.80 (1.50) Wzw, A 1.25 (1),

P(5) 4-5-.
H   

15
p (5) 4.- an.

H   
Fischerei.    Garten.    Billard.

K)Z mit 
G 

|(>Z mit 22 B. ZF 1.75, M 
G 

oZ mit SB, ZF 2.-, M 1.20 (0.80), A0.80 (0.70),  P (5) 4.-,
(7) 3-50, (14) 3---

G 
5 Z mit 7 B, ZF 1.7,5; im  übrigen  nach   IJebcrcinkunfl.

G 
4 Z mit 6 B, ZF 1.75, M 1.25 (1.10), A [.- (0.90), P (4) 3.50.

p 
16

P r i v a t

Alle haben gleiche Preise   1 Z mit 1 B und F 1,50';   1 Z
mit 

Fr. 7wn Recklinghausen,  
Kalte und warme Bäder, Balkon, Veranda, Jagd, Fischerei.

7 Z mit  10 B.

A.



Mandcrschcid  —  Maria-Laach  —  Marienthal.

Haus 
2  

Brockt, 
3  

Briefträger 
3 z mit 4 B.

Haus 
3 z mit 5 B.

Zimmermeister 
1  

Wwe. Susanna Praum.
3 Z mit 4 B.

Schreiner 
2  z mit 3 B.

Haus 
schaftsbetrieb, Milch und Eier.

,5 Z mit 7B;   für Familien   stehen   ausserdem   noch 2Z
mein  und eigene Küche zur Verfügung.

/ohann Stadtfeld, 
am Wege zum Mosenbcig,  an der kleinen Kvll,  25 a Gt,  an¬
schliessend

Aussei den angeführten Privathäusern ist noch in etwa
30-40 anderen Häusern Unterkunft zu erlangen, die in
den   Zeiten   
vermittelt wird.

Maria-Laach.
¦278 m, 170 Einw. (* 

5,5 km; von dort stets Fahrgelegenheit, 
Gottesd. im Klost« Maria-Laach; Arzt u. Apoth. in Nieder¬
mendig 5,5 km,  Burgbrohl 8,2 km.

Am Laachersee, von bewaldeten Bergen umgeben.   Idyl¬
lische Lage; berühmte Abtei mit hervorragend schöner Kirche.

H 
39 z mit 54 B, ZF 2-3.-, M 3.- Wzw; auf Wunsch Einzel¬

gerichte n. d. K.    P (7) 5.-.

Marienthal.
120 m, 1,8 km oberhalb Walporzheän im Ahrtal, von Wein¬

beigen    umgeben.     Nahebei   ausgedehnte   Waldungen   mit



68 Marientbai Marmagen —  Mayen,

gepflegten Wegen, hervorragenden Felspartien und Aussichts-
punkten. Alte, efeuumrankte Ruine eines ehemaligen Damen¬
stiftes.

H u. Pension    Zinn Kloster Marienthal« 
ZF 

Marmagen.
540m, 620 Einw.    fct 

Gottesd. im Ort; Arzt u, Apoth. in  urft.
Frei   an   einer Anhöhe,   74 Std. entfernt reichlich Wald;

5 km durch mächtigen Fichtenwald Grube Silberberg; Forst¬
haus Stritterhof.    Behäbiger Ort

G  
7Z mit SB, ZF t.,50, M [.50 (1.25), A  r.- (0.75),   P 4.-

(7) 3-5Q'

Kurhote] bei Maven,

Mayen.
Ostbahnhof 271m, Stadt 240m, 

Coblenz-Mayen] ; 
Konfessionen.



Mayen — May«cboBS  —   Mechernich.

Hauptort des fruchtbaren Maifeldes u. der Pellenz, am
Austritt der Nette aus vielfach engem Felsental, 1500 ha
grossei Stadtwald mit ausgedehntem Wegenetz reicht bis
an die Stadt heran. Standort für Wanderungen in derOst-
eifel. ( iem ivefaburg.

H 
19

( 1-1.25), 
H 

20
Wzw.,  P (51  4.50,

H 
ZF 1.50-2.-, P 3-4.-. [Anzeige S, 

Kurhotel /¦>/'/: Müller, 
wasserheilanstalt, von bewaldeten Bergen umschlossen, t8a Gt.

20 Z mit 28 B, M 2.-, Wzw, A 1.25, P 5,-, (7)4.50-5.-.

Mayschoss.
141 m.    ;,*, [Remagen-Adenau],   

Im 
bau, waldreiche Berge nahe am < *rt.

Winzetverein, 
ZF 2.-,  M 1.50,  A [.-,  P 4.-.

Mechernich.
300m, 3353 Einw. gfCöln- Trier], 

kath. Gottesd. im Ort, ev. Gottesd. in Roggendorf, 2 km.
Bleiberg- und 1 [üttenwerk.

Ruhiger < Mt in landschaftlich schöner Umgebung.    Aus¬
gedehnte Waldungen mit gepflegten Wegen in unmittelbarer
Nähe.

H   
an Wald anschliessend.    Billard, Kegelb.

12 z mit 14 B, 
H 

1 Z 

(14) 3-50-

_J



70 Mechernich  — Mehren.

G 
Hillanl.

7Z mit ()B, ZF 1-1.50, M 
(?) 

G /. 
4Z mit 5 B,  ZF 1.50,  M O.80, A 0.70,  P 2.50.

G  
2Z mit 2 B, ZF 2.-, M 1.-, (0.80), A0.5(1 («.40), P (8) 2.50.

(14)  2.20.

Mechernich.

G /.. 
2 Z mit 2 B, ZFY50, M 1.25 (1.-),   A 
(7)  2.50,  (14)  2.35,

G   
2 Z mit   2 B, ZF 

R 
l Z mit 1 B,  mit F 1.50, M 1.25 (1.-), A 

Mehren, Kreis Daun.
455 m,  800 Einw.   ftu 

Täglich Privatfuhrwerk 6*» ab Dann, 7« in Meinen;  9» ab



^Mehren  —  Menzerather Weiher —  Mersch.

Mehren, io
täglich Land,poStfahrt [mir i Bocksitz] 7
Meinen nach Dann. 
u.  Apoth.  in   Daun.

5 Min. von Tannenwald mit gepflegten Wegen, 20 Min.
von den  Maaren  entfernt.

G 
2Z mit 3 B, ZF 2.-. M 1.20-1.50WZW, A 1-1.20, Ffa) 4.-.

Menzerather Weiher.
505m.    («, 

Imgenbroich.
G 

Schwimm- und Badeanstalt,   Angelfischerei,   Gt mit Laube,
Billard.

7 z mit 1 1 B, ZF 1.5(1-2.-, M 1-1.50 (1.-), A 0.80-1.- 
P (4)  3.50;   Kinder bis  

Mersch (Luxemburg).
225 m, 1250 Kinw., Kantonalhauptort fi (Wilhelm-Luxembg.-

Halm) am Zusammenfluss der Alzeltc, Lisch u. Manier, um¬
geben von [200 ha Gemeindewaldungen; ausgedehnte Wald¬
promenaden mit grossartigen Kclspartien. Kninervilla auf
der Mies. Fnrellenl'ischerci und Jagdgelegenheit. Fluss¬
badeanstalt mit natürlichen Douschen. Ausflugszentruni,
Quellwasserleitung, elektrische Beleuchtung. 2 Aerztc, Apotli.,
kath. Gottesd. HJP, 

H  
12Z  mit  21 B, Z l.ho,  FO.OO,  

H u.  
uz mit 8B, Z I.60, Fo.do, M i.bo, A 1.4(1, P 4.-.

H 
12 Z mit  1(1 B, Z 1.60, Fo.bo, M I.60, A 1.40, P 4.-.

H   
<>Z mit   10B, Z 1.00, Fo.do, M [.60,  A 1.40,  P 4.-.

^



72 Mersch        Mondorf,

Mersch

Bad Mondorf (Luxemburg).
198 rn, 850 Ein w.  Q [Luxemburg-Remich], 

1   Apoth., kath. ( rottesd.
Aufblühendes Staatsbad, [600 Kurgäste, laue bromhaltige

Kochsalzquelle. Ausgezeichnet t><i chronischen Magen- u.
Darmerkrankungen, besonders bei Leberschwellung, bei
Zuckerkrankheit, bei Erschöpfungszuständen, bei Nervosität.
Mil dem Bad ist eine Kaltwasser-Heilanstalt und ein In¬
hal. ito'rium verbunden.  

G 
Europäischer Hof.    
G 
H   
H 
H 
H 
H    

Der Pensionspreis bewegt sich zwischen 4-7.- M,



Mondorf —  Montjoie, 73

Bad Mondorf.

Montjoie.
Stadt   400 m,  Bf 500 in, 2000  Einw,   £*, [Aachen-St. Vith]
¦    t,2km;  Personenfuhrwerk zu den meisten Zügen 0.30. ^ft'

?#>, 2 Aerzte, Apoth., kath. u. ev. Gottesd.
Im engen Tale der Kur. die in dei Stadt den grossen

Laufenbach aufnimmt, rings von schroffen Felsen ein¬
geschlossen, mit alter Schlossruine. Eine der malerischsten
Städte des westlichen Deutschlands, Krankenhaus, Bade¬
anstalt

H 
rassen, Veranda.

ZF 2.50,  M 2.-  Wzw,  A  n.  d.   
H 

13 Z mit  i«)B, ZP2.5Ö.  M I.50 Wzw. A [.- Wzw, P (5) 4.-.
H   

10 z mit  
P (o) 4.-.    [Anzeige S. 



74 Monljoir.

G 
offene Veranda, Billard.

8 Z mit  
(14) 3-5°-

G 
5 Z mit 7 B, ZF 2.25, M 1.50, P (7) 4.-.

G 
| Z m i t 4 B ,

G 
platz.    Billard.

7Zmit i_> B, ZF .'.-, M [.50(1.20), A 1.- (0.80), P 4.- (7) 3.50.

G  
6 Zmit 10B, ZF 2.-, MO.OO, AO.80, P 3.30. (7) 3.-, (14) 2.8a

G 
5Z mit 6 B, ZF 2.-, M 1.20,(1.-) an, A 1.- an,  P (3) 3.5",

(7) 3-25. (M) 3---
G 

3Z mit 2 1, ZF.2.-, M 1.-, A0.70, P3.50, (7) 2.50.



Montjoie   —   Moselkern   —  Müllenborn.

Privatwohn u n gen.
Herrn. Küpper, 

3 Z mit 3 B, ZF 2.-, 
Frau Rechnungsrat 

4  z mit 4 B, ZF _'.-, (7) 1.75, A 0.80.
Wwe. Dr. Firster.    

4 Z mit   | B, ZF I.80-2.-, A 0.7(1.
Wwe. 

2 Z mit 2 B, ZF 1.50,   1 Z mit  2 B, ZF 3.-.
Frl.   

1 Z mit   1 B, ZF   1.50,   1 Z mit 2 B, ZF 3.-.
/oh. Greg, Saltburg, 

1  Z   mit   1 B,   ZF 1.50,   (7) 1.30,   (14) 1.20,    1 Z mit 2 B,
ZF 2.50,  (7)  2.1,5, (14)  -'•-•

Wwe. Ernst Jacoby, 
lZ 

zimmer,
Wwe. Paul Hirsch, 

2  Z mit   1   u. 2 B, ZF   1.S0.

Moselkern.
83 m, 800 Einw.    igt [Coblenz-Trier] Dampfschiffstation,  w,

>#>, kath. Gottesd.    Arzt in Carden, Apoth. in Müden.
Am  linken   Moselufer,   von  Weinbergen   umgeben.    Ein¬

gang   in   das reichbewaldete,   romantische   Eltztal   mit  der
Burg Fitz und den Ruinen Trutzeltz und Pyrmont

G 
ZF 2-2.50, p 4.50.

G 

Müllenborn.
400 m, 356 Einw. ££ [Gerolstein-St Vith], 0,7 km; ^Os-

im Ort; Arzt u. Apoth. Gerolstein, 5 km Bahnverb.; kath.
Gottesd.    Roth, 1 km.

Im Oostal (Seitental der Kyll), in geschützter Lage, von
Laub-   und   Tannenwald   umschlossen;   2 kin   entfernt   die
Eishöhle; ländliche Verhaltnisse,

G 
7 Z mit [OB, ZF 2.-, M 1.20 (i.-), A 

G 
^,Z 



7« Münatereifel.

Münstereifel.
290 m,   2800 

2 
( reschützt im anmutigen Erfttal zwischen bewaldeten 

ick 
Hillebrand. Altertümliche Bauwerke, wohlerhaltene Stadt¬
mauer mit 4 Toren. Abwechselungsreiche Gebirgs- und
Waldspaziergänge.    Angenehmer, ruhiger Aufenthalt.

Münsteietfel,

H 
Billard.

isz mit 
3.50.    [ Anzeige S. 

H 
birgsanlagen u. Anschluss an Hochwald,  te* 2, elektr. Licht,
Bäder, Saal, Billard.    [Anzeige S. 

17 Z mit 
(l.-l,   P  (DI    |-,S---



Münstereifel  —  Mürlenbach  —   Neuenahr.

G 
I 

G u. Metzgerei 
(i z mit 8 B, ZF 1.75, M 0.70, A 0.70, P 3.-,

G u. Metzgerei  
4  z mit 6 B, 

Prival woh n ungen,
Stadtförster 

6 z mit <) B, P 3.50.
Peter Hilger, 

bepflanzten Platze, grosser Gt mit Laube.
5  Z mit   7 B,  ZF [.50,  P (7)  3...

Mürlenbach.
,i-\5 m, S50 Kinw. 1,^, [ < 'nln-Tner] ; 

im Ort; Arzt u. Apoth. Gerolstein, 5 km, Bahnverb.
Im Kylltal, von bewaldeten  Bergen eingeschlossen, wald¬

reiche Umgebung.    Gepflegte Wege, Forellenfischerei.
G 

SZ mit  1 1 B, ZF 2.20,  M 
G   

32mi( ()B, ZP(2 Pers.) 4.-, M 

Bad Neuenahr.
<i|m, 3600 Einw. fi [Remagen-Adenau], 'W, >*>, t8 Aerzte,

Apoth., Gottesdienst für alle Konfessionen, tm Ahrtal, am
Fusse eines bewaldeten Basaltkegels, rings von Weinbergen
umgeben. Kurpark, Ahrardagen. Kurtaxpflichtig sind alle
Fremden, die die Trink- und Badekur gebrauchen, Die
Kurtaxe betragt für eine Person 24.-. und für jedes
weitere Familienmitglied 14.-. Die Lösung der Kurkaite
berechtigt zum Besuch des Kurgartens, des Kurhauses, dei
Reunions und der Benutzung der Trinkkur; zum 
der Bäder sind ausserdem üadekarten zu lösen. Fremde,
die die Kur 
nur zum Besuch des Kurgartens, des Kurhauses und der
Reunions berechtigen. Diese kostet für jede Person 14.-,
für jedes Kind l>is 14 Jahren 5.-.    Dienstboten 5.-.    Halb-



78

tagskarten zum Besuch des Kurgartens 0.50; desgl. des
Kurhauses 0.50. Eine Kurtaxe für den Ort besteht nicht.
Fremde, die die Kureinrichtungen nicht benutzen, zahlen
eine solche also nicht.

Im Ort entspringen 6 Heilquellen, von denen der grosse
Sprudel 40
und die Augustaquelle 24° in Gebrauch sind.    Die beiden
eisten

Neuenahr.    Kurhaus.

Deutschland and dienen zum Trinken und Baden. Die
Thermalbäder werden nur im Kurhotel gegeben; auch sind
dort alle anderen Alten Bäder erhältlich. Xeuenahrer
Sprudel  wird  empfohlen  bei    chronischen   Leiden   der  Ver-
dauungs-,   Atmungs-  und   Hamorgane,   bei   Gallensteinen,
( iallenstockungen, ihn mischen Nierenentzündungen, Diabetes
mellitus, ( licht, Rheumatismus, Nierenstein, Skrofulöse, Frauen¬
leiden,   Influenza   und   deren   Folgen,    (Näheres siehe im
Anzeigenteil s. 

G Am rechten Anrufer:
Kurhotil, 

aufzug, Dampfheizung, elektr. Licht, Autohalle.
200 Z, Z ,1-4.50, F 1.20.



1

Neucnalir — Neuerburg,

Victoria.    
Concordia.    
Heimes,    
Fürstenberg.    
Goldner Anker.

Am linken Ahrufer:
lionn zur Krone.    
Hof von   Holland.     
Kaiserhof.    
Reichsadler.     
7taube.   
Goldner Pßug. 
Rhein. Hof.    
/)V/.v/tf/.    ZF 3-4.-,  P 5.50-8.-.
Flora.    
Schröder.     
Falasthotel.    
Germania.    

A I.50,  P (7) 6.5O-8.-.
Kaiser Wilhelm.   
Zum Stern,   
Mayer 

Äussere lein :
Kloster Mariahil)  

, Preisen,   lind   viele   

Neuerburg.
324 m.      1585   Einw.    £»   [Gerolstein- St Vith,   Abzweigung

Pronsfeld-Neuerburg] ; ausserdem zu erreichen von
Erdorf-Bitburg 
Bollendotf 
Wallendorf 
Vianden 

Person en post:
ab Erdorf
» Bitburg       ab

(
Fahrpreis 2.50.

4

-:,,

^



8o Meuerburs

Pri vat- Personen- Fuhrwerk :

I ab Bollendorf  in +¦ 5**
7** y in Neuerburg ab     2**

Fahrpreis 2 M.
Pri 

]<>"•"' 4«     ab Wallendorf in *¦ 8
11'-'" h'*

12- ab Vianden
i

in * 
ah       >«

Neuerburi

6» 4
8M    !,'"

;il> ( >bersgegen in -?•
Y 111 N( 8is

Besondere Wagen durch Fuhrhalter lloss  12.- bis 15.-.
^Q^ «¦*>, 2 Aerzte, Apoth., Krankenhau», kath. u. ev.

I 
In bewaldetem Talkesse! der Enz, Westeifel; geschützte

Lage, milde Luft, gewitterfrei, Badeanstalt füi warme und
kalte Bäder.    [Näheres siehe im Anzeigenteil S.XXIIL]



Neuerburg — Nideggen, 81

G Cölner Hof (Carl Tos. Conrath), Marktplatz, Posthaltestelle,
Billard, grosse Stallungen.

8 z mit   m B,  ZF _'.-, M 1,50, A 1.20, p 4.-. [Anzeige
S. 

G Hotel Meyei am  Bahnhof.
25 Z mit  
P 4-5.-; Gt,   Bäder im   1 lause.

Pri v a two li n un g e n :
Z mit 1 B (14) 

Hotels besorgt, oder auf Anfrage von Bürgermeister (jmbben
nachgewiesen.

Burg tfideggen.

Nideggen.
j2j 

bach] 1 km; Privatfuhrwerk Fahrpreis 0.50; Wagen durch
Fuhrhalter Poschen 3.-; 

Ehemalige starke Burgfeste mit wohlerhaltenen Mauern
im«
Felsklippen.    Infolge der Bergläge ausgesprochenes Höhen-

6



82

klima.     Umfassende  Fernsichten,   besonders   von   der mit
bedeutenden  Mitteln   wiederhergestellten   Burg.     Der   die
Berghänge bedeckende Wald reicht bis unmittelbar an  den
Ort;   die   Urfttalsperre   liegt   in    der   Nähe.      Quellwasser¬
leitung,  elektrisches   Licht.

H u. Burg-R 
Grosser Gt mit Terrasse u. Parkanlage mit Wald.   Gemein-
SChaftl.   Ausflflge   zur  Talsperre,    Picknicks   usw.      G,'iste  des
Hauses haben  freien  Zutritt zur Burg u. Burgruine.

50 Z, ZF 2.50 an, M   [.20 an, A 
(5) 4.50 an.    [Anzeige S. 

H Lore 11:    Hritun,   
Bäder, 

37   Z   mit  ,5b B,   ZF   2.50,   M   I.25   an  (1.- an) Wzw, A
1.20 an (1.- an) Wzw, P (5) 4.-.

G   
6 Z mit <) B, ZF  2.50.  M   1.20 (1.-), A O.80,  P  3.50.

G 
5  Z  mit  7  B,   ZF  2.50,   M   1.25   (1.-) Wzw,   A   [.-  Wzw,

P (5) 4--. (7). 3-50-
Bahnkqfs-'R.    

3   Z  mit  4 B,   ZF 2.-,   M   1.20 11.   [.50 (1.-,   1.20),   A   
P (5) 4-

Siehe auch  Brück und  Rath bei Nidegeen.

Niedermendig.
r<),S   m,   3450   Einw.     g|   [Andernach-Gerolstein].    ^Q^,  >#>,

¦  
Geschützte Lage an den Ausläufern der Eifelberge Hoch¬

stein, Gänsehals (577 m), Krufter Ofen (463 in) usw. Aus¬
gangspunkt zum   Besuch des   Laacher Sees,  5  km,  und  der
Benediktiner-Abtei Maria. Laach. Wald in der Nähe, Mineral¬
brunnen [ Reginarisbrunnen],

H 
10 Z mit 16 B, ZF 2.-, M 1.50 (1.20), A 1.- (0.80), P

(5) 4-5°- (7)   !•-. (14) 3-50-
H-R 

Bf. Bäder, Glasveranda m. Aussicht, o^>, Billard.
S Z mit 10 B, ZF 2.50, M 1.25 u. [.50 ( 1.-, 1.2=;), A 1.-

"¦   i-'.S 

,



Nledermendlg — Niederzissen  — Nürburg — Oberbettingen.    83

H-R 
4 Z mit 5 B,   ZF   2.-, M  1.20 (1.-),   A  1.-  (0.80),  P (5)
4--. (7) 3-50-

0 
3 Z mit 4 

(14) 3--

Niederzissen.
I0

^q^, 
4,7 km Bahnverb.

Im  Brohltal,  südl. vom Bausenberg,  338 m,  einem der
schönsten Eifelkrater.    Waldreiche Umgebimg.

G 
3 Z mit 4 B, ZF   1.75, M  1-1,20, A 0.80-1.-, P 3-3. 50.

Bahnhotel Arnold Malens.
3 Z mit 4 B,   Z   1.50, M 1.20  (1.-), A  1.-   (o.8o),  P (7)

4.-, (14) 3,50.
G  

3Z mit 3 B, ZF 1.75 an, AI 1.20 (1.-) an, A 0.80(0.70) an,
p

Nürburg.
670 m, 5,4 km von Ja« 
H 

Sommer 1907 neu eröffnet Unmittelbar an der Burg,
lohnende Spaziergänge, freie Lage mit umlassender Fem¬
sicht. Zur Beobachtung des Sonnenaufgangs viel besucht.
Schlüssel und Eintrittskarte zur Burg. ?*>, Wagen im
Hause.

25 B.  ZF 2.50, M   1-2.-, A   1.20.  [Anzeige S. 

Oberbettingen.
400 m, 250 Einw. fi 

Arzt, Apoth. in Hilleshcim Ort 3,5 km.
In einem Wicsental, nahe der Kyll.   Kommunalweg von

1 [illesheim Bf /um ( >rt   Ruhige Lage in waldreicher Gegend.
G 

Eigene Jagd.
() Z mit 12 B, ZF  I.80, M   1.-, A 0.80,   P 4.-,   (7)   3.50.



«4

Ormont.
536 m, 358 Einw. £2 

Personenfuhrwerk n
sonenposl t2
Landweg. Zurück 3
Ar/.t, Apoth. Stadtkyll 8,8 km, Telegraph, o-*»,'kath. Gottesd.
im ( )rt.

Im Tal 
entfernt in Neuenstein im Prümtal eine Mineralquelle
idyllische Ruhe.

G 
Saal.  Kegelb.

3  Z  mit  5  B,  ZF   1.75,  M   1.50,  A   r.20,  P  3.50.
0 

3   Z mil 5 B, ZF j.-, M [.20 (1.-), P 3.20, (7) 3.., (14)
-'.«5.

Pelm.
3115 m, 

*W, 
_',5 km, Bahnverbindung,

Im 
Kasselburg, Schöne Lage am Ausgang waldbegrenzter
Seitentäler. Vor dem ( >ri die Mineralquelle >Schloss¬
brunnen Gerolstein .

G 
( >rtS.     [O a  Gt.

7  Z mit i) B, ZF  
G 

Wald.    Grosser Gt mit Lauben.
0 Zmit 

2.50-3---
Bahnhotel \ 

Saal,   Veranda   mit   Aussicht,  Scheibenschiessen,   Forellen¬
fischerei.

4  Z mit 6 B, ZF _'.-, M 1.50 
(7) 4---

Pesch.
380m, 350 Einw. 

1 km.   Landbrieftragerwagen [nur Bocksitz] 7

,



Pesch —  Platten  —  Poltersdorf —  Pommern,

laga ausfallend) ab Münstereifd Bf, 
s-'\ i_'-'° in Nöthen; 6
Nöthen, 
durch Fuhrhalter Nettekoven oder Wallpott. 
Gottesd, im Ort; Arzt u. Apoth. Münstereifel.

Im S. und S.W. ausgedehnte  Waldungen,  viel Obstbau,
schöne Wiesentäler.    Ruhiger, ländlicher Ort; in der Nähe
die Kakushöhle und zum Teil erhaltene Römcrstrasse.

G 
3Z mit 3 B, 

Platten.
1 

Berncastel]. 
odei Berncastel 12 km Bahnverb.; Tust- und Telegr.-Hilfs-
stelle, 0-4=, kath. ( rottesd. im < >rt.

In geschützter Lage im Tal der Lieser mit Weinberg¬
anlagen, Pon dem waldbestandenen Plateau des angren¬
zenden 150 m hohen Berges umfassende Fernsichten in
das Lieser- und Moseltal. Gepflegte Wege mildes Klima,
Flussbäder, Fischerei.

G 
in Z mit 15 B, ZF l.So, M r-I.50 (o.8o-I.20), A 0.S0

bis  i.- (0.70-1.-), P (4) 3.50-4.-, (14) 3-4,-s

Poltersdorf.
98 m. Q 

fuhrwerk to
7»  2
bis Cochem Bf 5 Min. weiter. Von Ellen/, bis Poltersdorf
1,5 km Landweg. Kahnstation Briedern der Moseldampf¬
schiffe, dann mit Fähre übersetzen.

Am   
von Obstbäumen versteckt; ausgedehnter Weinbau,

G 
2 Z mit   | B,  ZF   [.50.  M   [.20, A O.80.

Pommern.
85 

im ( Irl ; Arzl u, Apoth, < 'arden 2 km.



86 Pommern Prüm,

In bevorzugter Lage an der Mosel, an der Mündung des
Pommerbaches.    Ausgedehnter Weinbau.    Burgruine.
Schneiden, 

3 Z mit 5 B,  ZF   1.50,   M    [-1.50,   A   0.S0-1.-.     Niniint
keine Pensionäre auf.
Hermes, 

3 Z mit 4 B, ZF J.-, M   1.-, A O.80, P 3.- an.

I'i lim

Prüm.
450 m, 2700 Kinw. ,,:•. [Gerolstein-St. Vithj. <o/, >?, 3 Aerzte,

kath. u. ev, Gottesd. Elektr. Beleuchtung, Schlachthaus usw.
Während dei   Ferien zahlreiche Schülerwohnungen frei.

In unmittelbarer Nähe grosser, durch Wege, erschlossener
Buchen- und Nadelholzwaldungen.

H 
30 Z  mit  46 B, ZF 2.50, M  [.75 Wzw (1.50 Wzw), A I.50.

Wzw (1.25 Wzw). P (8)  ,5, (14) 4.50.
Kaiserhof,    

13 Z mit K) B,  ZF  2.-,  M 1.2,5 (l.-)i A !.- 0.S0, P (8) 3.,so.
G 

12  Z mit  14 B, ZF _>.-. M  1.20, A   1.-, P 4.30.

,



Quadrath  —  Kanistern  —  Rain  —  Rech.

Quadrath.
75 in, 1400 Einw. £«, 

weg, txlcr mit Kreisbahn ] 1< irrem- Bedburg. 
Gottesd. im Ort, Arzt u. Apoth. Bergheim 2,0 km, Bahn¬
verbindung.

An den Abhängen des Vorgebirges, gegen Nord- und
( Ostwinde geschützt. In der Nähe Wald und Park des
Schlosses Schlenderhahn.

G 
XX? 
spieler stets zu  haben.

62 mit SB, ZF ->._'<>, M 1.50 

Ramstein,
"" 

über den Toten Stadtrat, durch das Biewertal auf schönem
Waldweg nach Ramstein, 1 1 km. Die übrigen Verkehrs-
vci 

H  u.  P   
bewaldetei Berge 
Badezimmer | Kneippbäder], Quellwasser, Fischerei, Wagen
am  Bf Cordel.

_'l Z mit 37 B, ZF 1.50-3.-, M 1.20, A 

Rath bei Nideggen.
315 m. 20 Min. v. Nideggen, am Fuss des Mausauel, dicht

am Wald.    Verkehrsverhältnisse usw. wie Nideggen.
H-R;.//w 

14 Z mit 21 B, ZF 2.5O, M [.20 an (l.- an) Wzw, AO.80 an
Wzw, p (8) 4.-.B

Rech
'.i.i m,    .ii'i'^h-iiiw.^JJ^-fKeniagen-AdcnauJ.     

(inttesd.
Im  Tale^der  Mir,   die   hier   eine   scharfe Biegung   nach

Norden macht,  von Weinbergen  und Obstgärten umgeben.
In der Nähe die Saffenburg und hohe, reichbewaldete Berge
mit umfassenden Kundsichten.

G   



SS

Reifferscheid, Kreis Schieiden.
435 

Call-Hellenthal], 2,8 km. Privat-Personeafuhrwerk 9
ab BlumenthaJ, 9», 8" in Reifferscheid; N"', 
scheid, 8», 7-" in Blumenthal. Die /weite Posl fährt an
Sonntagen bereits um 5
scheid. Fahrpreis 0.30. 
Arzt u. Apoth. Blumenthal.

Von allen Seiten von bewaldeten Bergen, abwechselnd mit
schroffen Felshängen, umgeben. Ausgedehntes Wegenetz;
ländliche Ruhe,

G 
Kegelbahn.

9 z mit i-' B, ZF 1.S0, 
P (5) 3-5?. (7) 3-3-5«

G 
G 

|e 1 z mit 7 B, 

Reinhardstein.
I'iom. 

Gottesd. Sourbrodt; Arzl u. Apoth. Malmedy 7 km.
H-R 

1 och über dem wildromantischen Tal der Warche, die sieh
durch enge Felsenschluchten hindurchdrängt. Das Flusstal
ist durch gepflegte Wege dem Verkehl erschlossen.

3 Z mit   | B, ZF r.50-2.-,  M 2.50, A [.50,  P 4-6.-.

Remagen.
66 m, 3800 Einw. 

stelle,   
Am Rhein, unterhalb der Ahrmündung, westlich von den

Ausläufern der Vordereifelberge begrenzt. Gegenüber Erpel
und die Höhen des Westerwaldes; rheinab das Sieben¬
gebirge; Ausgangspunkt der Ahrtalbahn. Kahn- und Motor¬
bootfahrten.   Standort füi Touristen.

H 
H 

26 2 mit 52 B, ZF 2.50-3.-, M 1.7s, An.d. K, P (10) 5.-,
(14) 4-50-



Remagen  —  Rheinbach. 89

H  
1   ;i Gt.

14 z mit 20 B, 
H-R   

() Z mit  15 B,  ZF 2.5O,  M   [.-,  A O.So,  P (7) 3.50.
Belgischer Huf.    

8 Z  mit  

Remagen,

H-R 
5 Z mit 5 B, ZF _'.-, M 1.J0 (l.-), Wzw, A 1.-  (0.80) Wwz.

P 
H   

säle, Konzerte, 250 ha Wald,    Umfassende Aussicht in das
Rheintal, Westerwald  und Siebengebirge,    Aufstieg 7-i Std.

10 Z  mit   iSB, ZF 2.50,  A 1.50,  P (7)  4.50.

Rheinbach.
180 

Apoth., kath. u. israel. 
An den < Tiln 

S. und ( ). ausgedehnter Hochwald; mehrere Höhen [Tom-



go

1 
fassenden !¦<"<-n 11 
wanderungen [Höhenweg Cöln-Tner]. Vollkommene Ruhe,
keine Industrie, gärtnerische Anlagen, Stadt und Wald durch
Park verbunden, ßaureste des Mittelalters, Forellenfischerei,
Jagd.

Rheinbach,

Waldhotel, 
11 Z  mit   in B, M  bis  -'.-, A 0.80-1.50, P 4-1).-.

Rheinbacher  Hof,   
10 a Gt.     Konzerte.

|_>Z mit 15B, ZF 2.-, M 1.50 11.-), A 1 (0.80), P4.-, (7) 3,50.
H 

elektr. Licht, Billard.
7 Z mit 9 

G 
4Z mit 4 B, ZF r.75,   M !._><> (1.-),   A O.OO (0.N0),   P 4.-,

(7)  >"",  (' 
Thtod. 'I)ls, 

_' Z mit 3 B, ZF 1.50, M 



Khoinbach — Robertville.

G u.  Metzgerei  
5 Z mit 7 B, M 1.-  (O.80), A 0.80 (0.70),   P 3.50,  (7) 3.-.

G u. Bäckerei 
3 Z mit 3 B,'P3.-.

G u. Bäckerei 
2 Z mit 3 B, M 1.3(1, A 0.80-1.-,  P 3.-.

l'ri va t Wohnungen.

Sanatorium Villa Maria, 
Wasserleitung und -Spülung, elektr. Licht, Zentralheizung,
elektr, Wannen- und Zeilenbäder, kohlens. linder mittels
flüssiger Kohlensäure. Familien-Anschluss. Spiele, Musik,
Bibliothek.

2\  
Frau Stadtförster 

ZF  1.30,  (7)   1.30,  (14)   1.-, M   1.30, A 1.-, P 4.-.
('. Kaüenborn, 

1  Z mit  1   B oder   
Jus. Kiüsener, 

_' Zmit 2 B, ZF 1.50, M 1.- (o'8o), A 0.80 (0.00). P (10) 4.-;
_'  Personen  einer  Familie (>.-.

Jis. M/illcr,  
1   Z mit   1   B mit  F  2-2.50,  (")  -'.-.

H /. 
8 Z mit   10 B, -P  (7)  3.30,  (14)  3.-.

Forstkaut Rheinbach, 2 
2   

(7) -'.43, (14) j.-.   Verpflegung im benachbarten Waldhotel.

Robertville.
520 m, 311 Einw. ^ 

•«Or, x>, kath. Qottesd, im Ort; Arzt Weismes u. Büttgen-
bach; Apoth. Malmedy  i'/., Std., Bülungen 2 Std.

Von Wiesen  und Aeekern  umgeben, Wald  in   10 .Min.   zu
erreichen.

H 
10 Z mit   i.|  B, ZF 2.23, M   1.30 an, A 0..90,  p (5) 3.50

| Anzeige S. 



92

Rodershausen.
isc> in,   |()o 

Erdorf-Bilburg 
Pronsfeld-Neuerburg;  io km
Von Vianden fast tägl. Privatfuhrwerk.

Personenpost:
4
7

Fahrpreis 2.50.
Von Neuerburg bis Rodershausen   10 km Landweg.

Landpostfahrt [ 1  Bocksitz] :
7
<Qp Neuerburg, Post- u. Telegr.-Hilfsstelle, kath. Gottesd. im
Ort    Arzt u. Apoth, in Vianden u, Neuerburg.

Von bewaldeten Bergen umgeben, umfassende Aussichts¬
punkte, ländliche Ruhe,   | km von der luxemburger Grenze.

G 
Billard, Jagd, Fischerei, Musik, Familienanschluss.  15 a Gt.

(• Z mit 7 B, 
(7) 3-, (14) 2.85-

Roggendorf.
295 m.    Am  Bleibach, 2 km v. Mechernich.    Verkehrs Verhält¬

nisse usw. siehe dort.
O'/w.   

Rolandseck.
65 m. 

boote nach allen Richtungen,
In bevorzugter Lage am Rhein, ..... 

bergs [alter Vulkan mit Krater; Rolandsbogen], gegenüber
I 

H 
H 
H 
Düsseldorfer Hof. 
Cohicr 
Anker. 
Roland. 



Rolandscck — Scbloss Roth — Ruhrberg — St. Thomas,      93

Victoria. 
Baknhof.-H 

Alle-  haben  0"^=.

Schloss Roth.
250 m.   

Priv.-Personenfuhrwerk   12
Roth   [u. weiter  nach  Obersgegen];   [2
2--' 

¦*q?  
1.5 km;   
la^s in der Schlosskirchel.

P 
Auf bewaldetem [Tannenwald] Bergkegel in romantischer

Lage im Ourtal, umgeben von 
Höhen. Spaziergänge im 500 ha grossem Kammerwald mit
umfassenden Ausblicken. Von allen Zimmern Aussicht ins
Freie, schattige Sitzplätze 
Flussbäder mit natürl. Wellenbad, Kahnfahrten, |agd 
Angelsport. Kein Durchgangsverkehr,

P (8) 5 an; vorherige Anfrage erforderlich,

Ruhrberg.
350 m. B 

[Düreu-Heimbach] 13 km; 
( remünd] 1,5 l<m. Regelmässige Verbindung durch Fuhrwerk
fehlt. 
Simmerath  n.   I.annnersdorf, je  

Im Kurtal. abseits vom Verkehr, '/s Std. von der Urfttal-
sperre entfernt.

G   
Fischerei.    Grosser Obst-Ot (Kirschen).   [Anzeige S. 

7 Z mit   tS B, ZF 

St. Thomas.
l

Inmitten
Kyllburg aus, 5 km,

G 
2  Z  mit  2  B,  Z   1.-  M   I-I.50.



94

St. Vith.
470 m, 2180 Einw. £* [Endstation Aachen-St. Vith und Gcrol-

stdn-St. Vith, femer St Vith-Ulfingen]. 
Apotli., kath. u. ev. Gottesd.

Hochplateau der deutschen Ardennen, auf der Wasser¬
scheide zwischen Rhein und Maas. Grosse Fichten-. Kiefern-,
Buchen- u. Eichenwälder. Mittel- und Ausgangspunkt der
lohnendsten Touren nach Belgien und Luxemburg, sowie in
das Ourtal. Forellenfischerei.

G 
Forellenfischerei, Wagen.

3 Z mit 4 B, ZF 2.-, 
G 

3Zmit4 B, ZF 
R  

2 Z mit 
R 

2 

Privat woh n u age n :

Nie. Seinen, 
hinten Veranda; besond. Eingang.

2 Z mit 2 B U. je 1  Wolm-Z,   1   Z  mit  1 B u. Wohn-Z 2.-,
(7)   1-5".

Förster 
5 Z. mit 3 B, ZF 2.-, 

(1.), A  1.50 (1.-), P
Buchdrucker 

1   Z mit   1 B  11. F 2.-, (7)   1.50.
Witwe Giften, 

ause.
2  

Uhrmacher 
1   z mit 1 B u. F 2.-, (7)  t.50.

Schlosser 
2  Z mit 2 B, ZF 2.-, (7)  J.50, M  t.50 

'!••   (7) 
Fuhrunternehmer 

2 z mit 2 B, gleiche Preise.



Schevenliütte — Schieide

|Schevenhütte.
95

185 in, 500 Einwohner, fo», 
Hamich 
bahn v. Stolberg 6 km. 8
zweimalige Landpostfahrt [nur Bocksitz], Fahrpreis 
Wagen auf Bestellung 5.-. 
Arzt Mausbach, 4 km; Apoth, Eschweiler u. Langerwehe.

Im malerischen Wehbachtal, dessen 220—400 m hohe
Bergabhänge reich mit Wald bestanden sind. Keine Industrie:
geschützte Lage, gepflegte Wege und  Ruheplätze.

H 
m. Wiesenberg u. Lauben, gedeckte Veranda, Kegelb., elektr.
Licht,  Schaukel,   Korellenfischcrei.
10Z mit  idB, M [.20 an, A 1.-, P 4.-, (5.-), »,50.  [Anzeige

S. 
Qi Jos. koch, 

elektr,  Licht
Z mit   14 B,   ZF   

(7) 3-50-4--.

Schieiden.
348 m, 656 Einw.   & [Cöln-Trier, Abzweigung Call-Hellen-

thal],    
In dem erbreiterten Tale der Olef, rings umschlossen von

mit   Buchen-   und   Tannen-Hochwald   bestandenen   Höhen,
Quellwasserleitung,   elektr.  Licht,  Krankenhaus, Bäder, Jagd
u. Angelsport,    [Abbildung umseitig.]

HCölner //<>/ 
Terrasse, Bäder, elektr.  Licht, >*> 

60 Z mit 90 B, ZF -\-, M 1.50 Wzw, A r,-, P (5) 3.50- 
H 

elektr. Licht
}0 Z  mit 50 B, ZF 2.- an, M I.50  (1.25) Wzw,  A. n. d. K..

p
Schleidtner Hof 

38 a Gt,  Bäder, elektr. Licht, Billard.
15 Z mit 23 B, ZF 2.-, M   1.20, A   [.-, P 4.-.

G 
v. Bf,  dicht am Wald.   Veranda.

17 Z mit l8 B, ZF 2.-, M [,50 Wzw, A 1.20, P (5) 3.5O-4.-.



9 Schieiden — Schneidmühl —  Schömbal.

Schlelden
Privatzimmer werden durch die Hotels vermittelt.

Schneidmühl.
305 111, 279 Einw. Q 

Breitenbenden, Arzt u, Apoth. Mechernich, kath, Gottesd.
Holzheim 2,4  km.

Ruhiger  Ort  in  schöner  Lage;  grössere  Waldungen  in
unmittelbarer Nähe.

G 
3 Z mit 3 B, ZF 1.50, M [.25 

Schönthal.
• 55 

[Cöln-Verviers], dann mit elektr, Bahn bis Hamich, von da
25 Min. Landweg bis Schönthaler Hof.   
wehe; Aixt 11. Apoth. Eschweiler u. Langerwehe.

In   ruhiger   Lage   des   Wehbachtales,   von    bewaldeten
Bergen umgeben.    In der Nähe die Ruine Ndthberg.



Schönthal —  Schwarzenborn — Schweich  —  Schi,

G 
dicht am Wald. Bibliothek, ged. Veranda, 1 ha Gt. Weiher
zum Kahnfahren, Schaukel usw.

8 z mit   14 B,  
A   [.50 (1.25), P (7) 4-50-5---    [Anzeigt S. 

Schwarzenborn.
380 in, 60 Einw, ii; 

Personenfuhrwerk 8** ab Kyllburg, toi* in Schwarzenborn;
7
Einspänner auf Bestellung <>.-. 
Telegr.-Hilfsstelle im Ort, 

Auf bewaldeter Hochfläche im Salmbachtal.
G   

im Hause,
8 Z mit   13 B, P (5) 4,50,  (7) 4.-.

Schweich.
135 m, 3128 Einw. (£ [Coblenz-Trier u. Moseltalbahn], ^Qf,

fe#>, 2 Aerzte, Apoth., kath. Gottesd.
In   einer  Talausweitung  der   Mosel.    Wahl,   Weinberge,

Flussbilder, ausgedehnte Spaziergänge.
G 

(i Z mit 8 B, M  1.20 A 0.80, P 3.-.
G 

4  Z mit  5  B, ZF  2.50, M   1.5(1, A   
G 

3 Z mit 4 B, ZF  1.50, M  1.20, A 0.80, P 3.-.

Sehl.
OOm, 524 Einw.   £j|  

kath. Gottesd. im Ort.
Unmittelbar an der Mosel, oberhalb von Cochem.    Roman¬

tische Gegend.   Weinbau;  Kahnfahrten.
G 

Bäder, 
q 

G 
7 Z mit 

7



»8 Sinzig — Sourbrodt — Speicher,

Sinzig.
f,  70 m, 3200 Einw.    &*   [Cöln-Coblenz],

Apoth., kath. und ev. < n ittesd.
In ebenei Lage am Fusse der Eifelberge und der Aus¬

mündung des Ahrtals in das Rheintal. Obst- und Weinbau.
Standort für Touren in das Alutal, VinxtbachtaL, Laacher-
see usw.

H 
Gt,  Laube,   Hader,   Saal.

12 Z mit  IS B, ZF  2-2.50,   M   I.50 (1.20)  Wzw,  A   i.jo
(1.-), 

H 
Bader, Kegelb., Billard.

7  Z  mit   tO B,  ZF  
H 

einei   Seite   offenen    
5 z mit 7  

G 
I 

(7) 3-

Sourbrodt.
566 m. f^t [Aachen-St. Vhhl, An der südlichen Abdachung

des hohenVenn, in der Nähe des Truppen-Uebungsplatzes
Elsenborn,    

H 
8 Z mit 11 B, ZF 

Speicher.
324 in, 2100 Einw.   & [Cöln-Trier], 2 km.   Priv,-Personen-

fuhrwerk o°o, 
i«k 3«!, gu 
Wagen durch Fuhrhalter 2-3.-- 
kath. Gottesd.

Auf einer  Anhöhe,  Jo  Min.  von  der Kyll,  nahe an  aus¬
gedehnten Waldungen.     Nach  N.O.   weite Aussicht   in   das
Kylltal   und   Umgebung.    Gepflegte  Wege.    Kahnfahrten,

¦ Angelsport.



Speicher — Springgiersbach, 99

H 
elektr. Beleuchtung, Billard.

()Z mit <S B, ZF _'.-, M  1.50(1.20), A 1.20 ( 1.-), P4.2O, (7) .].-.
H 

4 Z mit 4 B, ZF t.75, M 1.50 (1.25), A 1.25 (i.-), P (7) 4.-,
H 

gleiche Preise wie 
R 

Die Kyll bei Speicher.   Blick nach der Spelchennühle.

Springgiersbach.
11.

kathi Gottesd. Bengel; Arzt u. Apoth. in Uerzig 7,2 km,
1,2 km Bahnverbindung u. ,} km Landweg.

G 
kirche, am Kusse des Kondelwaldes.    Bertrich auf gepflegten
Wegen bequem erreichbar.    6 a Gt, offene Halle, ?*•.

ii  z mit 17 B, ZF 2-2.50, P (7) 4.50.



ioo

Stadtkyll.
425 111, 768 Einw. £* 

Personenfuhrwerk 11», 2*
in Stadtkyll: 9*, 1-". 4«, ab Stadtkyll, <i'-\ i
rath. Fahrpreis 0.50. Wagen durch Fuhrhalter 3.-. 
»-*>, Arzt, Apoth., kath, Gottesd.

Im Kvlltal, grosse durch zahlreiche Wege aufgeschlossene
Fichtenwaldungen in der Nähe,   Jagd, Fischerei,

Stadtto 11

G 
G -1/. Zv/W.' 5 Min. v. Wald.

4 Z mit 5 B, ZF _'.-, M 
G 

3 Z mit 4 B, ZF 2.-. M 1.201.5a (1-1.20), A 1.-, P (8) 3.50.

Steinfeld.
521 m, [60 Einw. ££ 

Arzt, Apoth. Urft; ^»[Privat-AnschluBs], Posthilfstelle, k; th.
( rOttesd,  im  < >rt.

Auf der   Höhe, dicht am Wald; ganz  in  d"r Nähe Stille,
romantische   Täler,    Mühlen,    Umfassende    Aussichtspunkte.
Alte Abteikirche aus 1134; Grabmal des sei, Hermann Josef;



Steinfeld Strempt 101

Kreuzgang aus dem  is-Jahrh.    Abteigebäude jetzt Königl.
Erziehungsanstalt für kathol. fugendliche (300).

G 
Kegelbahn.

2  Z mit 2 B, ZF i.,s,o,M 1.50 (1.23), A [.-, (0.75), P (7) 4.-.
G  

Privatwohn u ngen :
Peter Ulmtr, 

60 a Gt mit 80 Obstbäumen und Laube; Balkon mit Aussicht
3   z mit 4 B P 4-4.50,

Wwe.  
3 z mit 3 B, P 3.50-4.-.

flWV- IP«B#WW

Steinfeld.

Strempt.
300 m, 904 Einw.    jj* 

auf Bestellung durch Fuhrhalter Kurth-Mechernich 3.-,    ^©/,
>#>;  kath. Gottesd.   im Ort,   ev.   in   Roggendorf,   i.u   km;
Aerzte u. Apoth. Mechernich,

Am Bleibach; ruhiger Ort, Waldungen in der Nähe.
G 

2 Z mit 



1H2

Strotzbüsch.
11 .• 

Wittlich 
Privat-Personen-Fuhrwerk :

6*» ab Daun, 8** in Gillenfeld; 8
Landpostfahrt [1   Bocksitz], wochentäglich:

7« ab Daun, 
Privat-Personen-Fuhrwerk :

r" ab Wittlich, 7** in Strohn; 5« ab Strohn, 8™ in Wittlich.
Vnii Gillenfeld bez, Strohn   1 km Landweg bis Strotzbüsch,
XJ?' < rillenfeld; Telegr. u. >?, 

Gillenfeld   u, Lutzerath.    ' 1 Std.   v.   Tannenwald,  nahebei
das Siebenbachtal u. die Siebenbachhöhe; 3,5 km v, Pulver-
ni.iar 

Pri v a two li n 11111;:
Lehrei 

des Waldes.    Kl. Gt.
2 Z mit 

Tettscheid.
l'Miii.    

Aul' halbem Wege zwischen Dann und Manderscheid, in
geschützte!  Lage in einem Nebentale der Lieser.

G 
1   Z mit   2 B, ZF   1.25, M 0.75,  P  2.50.

Bad Tönnisstein.
iso in, 

penich] 
i in i l i l .

In waldigem < lebirgstal der Vnrdereifel. Kohlensäurereiche
Mineralquellen zu Badekuren, Natron-Lithionquelle u. alka¬
lisch-erdige Quelle zum Trinken ; Moorbädei aus dem benach¬
barten [acobstal, dessen Wiesengründe von zahlreichen, nicht
gefassten Eisensäuerlingen durchströmt werden; Sandbädei
aus vulkanischem Sand; Oertelsche Terrainkuren usw. untei
Leitung des Badearztes. Kohlensäurebad r.20, Moorbad 3.-.
Sandbad   1.50.     Keine   Kurtaxe.



Bad Tönnisstein  —  Trier. 103

Kurhaus u. Schweizerhaus, 
Anlagen u. Obstgärten umgeben, an die sieh der Wald an-
seliliessl.
(I.50), P   5-6.5O,   (7)   4.5O-6.-.

G 

Trier.
1 23 m, 45 000  Kimv.

Alte Römerstadt  mit  zahlreichen römischen Altertümern
in bevorzugtei   Lage an beiden  Ufern   der Mosel.    Schöne

Trier.

Wanderungen durch das Busental, Biewertal, Awelertal mit
den fiskalischen Weinbergsanlagen. Gesundes, mildes Klima.
Sommerfrischen Bellevue, Kockelsberg und Weisshaus siehe
unter den betr. Buchstaben.

H 
Porta nigra, verbunden mit Restaurant, mit grosser, gedeckter,
aussichtsreicher Veranda  und  Terrasse.

Z mit   



*-"*-

104

H 
mit Terrasse.

|<i Z mit 50 B, ZF 3.-, M  1.50, P (5)  5.50 ;m.
H-R 

50 z mit 80 B, ZF 2.- an, M 1.50 (1.25) an, A 2.- (1.50),
P (7) 7.- an.

H 
50 Z mit 60 B, ZF3.-, M J.-Wzw,A 1.50 Wzw, p (7) 5-6.-.

H-R 
43 Z 58 B, ZF 3.-, M 2.30 Wzw,  A   1.75 Wzw, P (7) (>.-.

Bahnhofshotel 
32 z mit 42 B, ZF 2.50-3.50, P (7) 5-6.-, (14) 4-5.-.

h-r 
28 z mit 36 B, ZF 2.50, M 1.75, A 1.20, P (8) 4.-.

H 
35 Z mit 50 B, ZF 3.- an, M 2.50 (2.-), A 2.- (1.50), P (6)

6.- an, (14)' 5.-.    [Anzeige S. 
H-R 

21  Z mit  2<> B, ZF 2.50, M   1.25-1.1)0.
H-R 

17 Z mit 22 B, ZF 2.50-5.-, M  1.20 (1.-), P (7) 4-6.-.
H-R 

10 Z mit   14  B, ZF  2.50, M   1.25, P  (7)  5.50.
H-R 

konzei te.
4 Z mit (> B, ZF 2.50, M   1.25  (i.io).

R 
Alle Hotels sind neuzeitlich eingerichtet

Uedersdorf.
425-470 in,   |oo Einw,    

6,6 km.
Personenpos) :

i2°" 
7«  |

Fahrpreis 0.70.
*Qy,   
Inmitten   eines   ausgedehnten,   jetzt    von   saftigen   Wiesen

bedeckten Kraters, von Bergen bis zu 560 rn überragt und
rings  von   Lava   Hingeben.     Wenige  Minuten   vom  
Wald ringsum.



Uedertdorf — Untermaubach Urft. '°5

G 
4 Z mit   |   B.  ZF   1.50,

G  
4 Z mit   |  B, ZF   [.50,

Untermaubach.
1,1(1

Ort; Arzt u. Apoth. Kreu/au. Nideggen (Bahnverb.).
In   einem weiten Kessel des Rmtales.    Mittelpunkt aus¬

gedehnter Spaziergänge; Wälder, Felsen, Fernsichten.
G 

sehaftssaal,   Waldjagd.
9 Z mit   14  B, M   1-1.50, A   [-1.20, P (6) 4.-.

Urft,

Urft.
407 m   w» Einw.    & [Coln-Trier], w, o->=. Ar/t, Apoth, im

Ort   k'itli   Gottesd. in der Abteikirche Steinfeld, 
Im romantischen  Urftul; m  der Nahe reichlich Wald.



IO() l'l-ll Vianden.

Ausgedehnte   Waldpromenaden   mit   Fernsichten.    Rftmer-
kanal, verlassenes Hammerwerk, Abtei Steinfeld, jetzt   Kgl.
Ei ziehungsanstalt.

G 
7 z mit 9 B, ZF 2.50, M  [.20, A  [.-, P 4.-.

G //. /.   
3 z mit 5 B, P 3.-.

Pr i 
Clemens Ramburger, 

2   z mit 
I

Angelsport.
3  z mit 4 B, P (14) 4---

Vianden.

Vianden.
roo m,   1284  Einw,    £* [Dielrirch-Vianden,  Luxemburgische

Canton-Eisenb.]   
In   Luxemburg,  auf beiden   Seilen   der  Our,  in   einem

wildromantischen Tale, in  waldreicher Gebirgsgegend.    Die



Vianden. 107

Stadt liegt in einer der gesundesten Gegenden des Landes
und eignei sieh vortrefflich zu einem Luftkurort.

H 
Jagd, Fischerei, grosse Veranda.

22 z mit 
S. XXVIII.l

H 
10 Z mit   t6 B, ZF  l.Oo-j.-,   M  .'.-, A 

VianJen.

H 
auf Burg Vianden], Billard, Kegelb.

0  Z mit  12 B, ZF   [.60, M  [.60,  A   i.|<>,  
An 

Wäldehen:
2  Z mit  2  B, ZF   1.S0, M   

I'i iva t
Frl.   

1   
Salon zur Verfügung. Verpflegung im benachbarten Restaurant.



io8

Waldfriede, am Laacher See.
365 m.
Einzelstehendes H-R 

Wassenach nach Maria-Laach, am nördl. Kraterrand, unweit
des Lydiaturmes, von Wald umgeben.   Verkehrsverhaltnisse
wie Wassenach.

5 z mit 5 B, ZF 2.50, M 1.50, A 1.-, p (2) 4.50, (7) 4.30,
(14) 4.-.

Waldfrieden a. d. Mosel.
180m.    

erreichbar] u. Apoth. Alf.   Wagen auf Bestellung 3.-.
Forsthaui Waldfrieden, 

frei auf einem bewaldeten Bergrücken, der abwechselungs¬
reiche Aussieht bietet. Standort für Ausflüge an der mittleren
Mosel u. in die Kifel. Jagd u. Kurellenfiseherei. Gt, Wasser¬
leitung,  Bäder, elektr. Lieht.

18 Z mit 28 B, ZF 2-3.-, P (7) 4-5.-.

Walporzheim.

112 m, "oo Einw.   fi£ [Remagen- Adenau],   
Arzt u. Apoth., kath. Gottesd. in Ahrweiler,  io Min.

In geschützter,  bevorzugter Lage in der Nähe der  »bunten
Kuh' [Felspartie], von Bergen umschlossen, gegen rauhe
Winde geschützt. 3 Min. vom Wald, li, du- Berge mit um¬
fassender Fernsicht, Flussbad, Fischerei, bedeutendster und
bester  Rotweinbau.

G 
13 a Gt, Fischereiberechtigung.

4 Z mit 6 B, ZF Z 2.30, M u. A auf Bestellung, Wzw,  P (8)
4.5Ö-5.-.     

G  
des   ( 

3 Z mit 6 B, ZF  2.-, M   1.50, A O.80, P 5.-,  (7) 4.-.
R  

dem Bahnhof.



Walsdorf — Wassenacb —  Waxweiler,

Walsdorf.
400 m, 50<i Einw. ££ 

Personenfuhrwerk von Hillesheim Bf nach Ort 3 km in
30 Min., zurück in 20 Min. tO
II» 
Landweg. 1 mal ige Landpostfahrt [nur 1 Bocksitzplatz].
Wagen v. Bf l>is Walsdorf auf Bestellung durch Fuhrhalter
Hohn 3.- [wird bei längerem Aufenthalt von der Inhaberin
der untengenannten Wirtschaft gestellt], ^ffi/, >*>, Arzt u.
Apoih. Hillesheim, kath, Gottesd. im Ort

In geschützter Lage,  in einer Ebene zwischen Amolfus-
berg, 590m und Gossberg, in 1 m, mit waldreicher Umgebung.

G 
4 z mit 6 B, ZF  1.50, M  1.-, A 0.S0, p (5)  2.50.,

Wassenach.
271 ra, «t, 

Kempenich], 2,9 km. ^©f, ^*>, Apoth. Bürge-roh) 3 km;
Ai/t in  Bad Tönnisstein 2,3 km, kath, Gottesd. im Ort.

Nördlich   vom  Laacher  See,  unweit  ausgedehnter Wal¬
dungen.

G 
Kleiner Gt.

7 Z mit IIB, ZF I.OO, M 1.50 (1.20), A 1.20 (1.-), P ^.50,

(7) 3-

Waxweiler.i
307 m, 742 Einw. Si« 

zweigung Pronsfeld- Waxweiler].  
Gottesd.'""

Im   Prüm tal,   von   bewaldeten   Bergen   umschlossen,   vor
rauhen Winden geschützt  Abwechsclungsreiche Spaziergänge
in  die sehr gebirgige Umgebung,   Angelsport   in   der fisch¬
reichen  Prüm.

GW./. Hoss,   
4 Z mit 5 B, ZF 2.-, M  1.50 Wzw,   A   t.- Wzw, P 4.50.

G 
4 Z mit ,5 B, ZF  I.70, M  1.20, A 0.90, P 3,5a



Waxweiler.

Waxweller.



V.iwvi'ilcr  —   Weiersbach   —   Weisnies   —   W'cisshaus   — Wilt/..     

G 
4  Z mit 4 B, ZF  1.50. M   
In allen Gasthäusern bei längerem Aufenthalt (mindestens

7 Tage) Ermässigung.    Wohnungsnachweis für Privatunter-
kunftsgelegenheiten    durch   die   Auskunftsstelle    des  Ver-
schönerungsvereins.

Weiersbach.
joo m,   250 Einw.    Q 

Personenposl [2
nach Dann. Fahrzeit 35 Min., Fahrpreis 0.50. ^Qf, <?#>,
Arzt,  Apoth.   Dann.

An der Landstrasse Daun-Manderscheid, am Lieserpfad
in bewaldetem Tal; südwestlich die Aarlei, 560 m.

G  
4  Z mit 5 B. ZF   1.25, M  1.20, A O.80, P 3.5a

Weismes.
508 in, 400 Einw. 

Gottesd. im <>rt, Apoth. Malmedy.
Wallonisches Dorf in freundlicher Lage an der Warchenne,

von Wald umgeben.
G   

HZ mit 14B, ZF 1.S0, M 1.50(1.30), A 1.20 (1.-), P (3) 3.8a

Weisshaus bei Trier.
190 m. Allein gelegene Sommerfrische [ Mannheiin-Münzel]., in

125 ha grossem Park mit Waldanlagen und umfassender
Aussicht ttber Trier, das Moseltal und den Hochwald,
20 Min. von Trier, von wo elektrische Bahn bis an den
Fuss des Berges führt. Wagen durch Kuhrhalter 4.-,
Konzerte, 

6 Z mit 9 B, P  (7)  5-6.«.

Wiltz, Luxemburg.
32b m, 2926 Einw.

(ü [Kautenbach-Bastnach] 1,3 km. 
kath. Gottesd.

J



Will/. Wittlich

Am Flusse gleichen Namens, von bewaldeten, durch ge¬
pflegte  Strassen   und Wege   aufgeschlossenen   Bergen   um¬
geben.    Alles Schloss.

G 
ZF  

Wittlich.
[65 in, 5600 Einw, ia, [Coblenz-Trier, Abzweigung Wenge-

rohr-Wittlich], w, 
<

Wittlich.

An beiden Ufern der Lieser, in einem weiten Talkessel,
der nördlich von den Eifelbergen, südlich von den Mosel¬
bergen begrenzt wird. Warme, gegen Nordwind geschützte
Lage,

H  
15 z mit 20 B, SP 2.50, 

(14) 4.60.



1
Wittlich — Zemmer, "3

H 
Gesellschaftsräume, grosse Terrasse 
Liesertal], grosse Stallungen, Autohalle.

17 Z mit 26 B, ZF 2.50, M .'.- (1.50), A 1.20 (i.-), P (7) 5.-
(14)  4.50,  (30)  4-.

H 
Licht, 0«; . Billard.

8 Z   mit   10 B,   ZF  2.25,   M    I.75   
p

H 
1   a   Gt,   Bäder,  elektr.   Lieht.

12  Z mit   14  B, ZF   2.-,   P   (4)   4.-.   (7)   3.75,   (14)   3.50
G 

() Z mit S B, ZF 1.50-2.-, M O,8o-1.20 (0.80-1.-) A 0.70-1.-
(0.60-0.90), P 2.50-3-50, (7) 2.^0-3.-.

H-R 
Lieht.

5 Z mit 7  B, ZF  2.-.

Zemmer.
380 m,   500  Einw.    j^,   

[(
sitz] 9*0 ab Quint,  n
Qumt.    Fahrpreis  0.80.    Wagen  auf  Bestellung  (1.-.    
IM», katli. Gottesd, im Ort, Arzt, Aputh. Ehrang 12 km.

Am  Rande des ausgedehnten Meiüenwaldes.
G 

4Z mit () B,  ZF I.50,  M E.20 (l.-),  A 
(7) 3--, (14) 2 0O-

Ä



U4

Zusammenstellung der Orte nach ihrer
Höhenlage in m über N.N.

57 Bonn
6p Brühl
64
65
66
66
67
70 Sin zig
75 Bodendorf
75 Quadrath
83 Moselkern
85 Ellenz
85 Pommern
87 Ernst
89
90
90 (
90  ('und
90 Ecüger
90  Schi
94 3
98 Air
98 Bullay
98 Poltersdorf

104 Ahrweiler
104
105
H2 Walporzheim
120
121
123 Trier
125 Demau
132   St. Thomas
'33 Rech
134 Platten
133



1
"5

3oi
3oi
305
30/
3o8
312
315
321
324
324
324
ö-'5
32b
327
33o

330
335
335
34o
340
348
350
350
360
360
36a
3(>5
365

I 
Kyllburg
Schneidmühl
Waxweiler
I 
Eichelhütte
Rath[Nideggen]
Eisenschmitt
Kin/en
Neuerburg
Speichel
Mürlenbach
Wiltz
Nideggen
KockeTsberg
[Trier]

1—350 Malmcdy
Birresborn
Bitburg
Berscheidl
< remünd
Schieiden
Ferschweiler
Ruhrberg
Clerf
Lissingen
( Gerolstein
I'elm
Waldfrieden
| Laacher See]

455 Mehren
loo 
460 Reinhardstein
462 Bleialf
470 Elankenheim
470 St. Villi
480 Kelberg
485 Kasselburg
489 Hohcnfels
500  Dockweiler
505 Hallschlag
505 Menzerather

Weiher
508  Weisnies
520
566 Sourbrodt
521
530 Dreis [Dock¬

weiler]
536 Ormont
540 Aremberg
540 Marmagen
,s,so Blanken-

heimerdorf
575 Lichtenbom
() $0 Elsenborn Ueb.

Platz
670  Nürburg





Adenau.

Adenau in der Eifel.
;i()o in 

Hotel halber Mond.
Altrenommiertes Haus.   Schönste Lage.

Pension +   5 IM.
Bequemster Aufstieg rar Hohen Acht (760 m) und Ruine Nürburg
(690 im.   In nächster Umgebung herrliche, waldreiche Spaziergänge.

Besitzer: Wilh. Floss.

it^lE

^cleiuxu. 1
I 
^

Anerkannt gutes bürgerliches Haus.
Reine  Weine.

zi

«£w ADENAU. 35
Hotel „Eileiei Hol*i&

l

Erstes Haus 

Grosser terrassenförmig angelegter Garten mit
offenen und gedeckten Veranden.

Herrliche Runrisicht.  *  Eigene Jagden und Forellenfischerei.
Telephon 10.             Elektrisches Licht.

-= In der Nähe Hohe Acht + Nürburg. ----- .
Wagen werden vom llolel besorgt

Besitzer: Willy Schneider.

— £>G--------------s



II Ahrweiler Alf a. 

Bvftfc.

SilHotel „Deutscher Hof
in  Ahrweiler.

Bestes Absteigequartier liir Touristen n. Gesclu'iftsreisende
Luftige Zimmei'.    ( Hlte Küche.

= 
eigenen Wachstums und eigener Kelterung.

AnAnerkaame li<»«lioiiimt>-.
Pension.

Xivilo Preise.

Hausdiener am Bahnhof.

J. J. Aderneuer.
f 

\r.iu 
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Post"

= Alf a. d. Mosel
Bahnstation Bullay.

Hotel Tlieiseii „Zur
Besitzer: C. Theisen.

Altrenommiertes Haus mit Dcpendencc.
Pension. Grosser Speisesaal. Terrassen und Garten
mit herrlicher Aussicht auf die Mosel und Marien¬
burg. Bäder im Hause, Elektrisches Licht Omnibus
.um 

Agentur der Moseldampfer.

— Table d'höte 1 Uhr. 
Restauration zu jeder Tageszeit.

¦::-

IiI1

¦::•ii

i
•¦:¦

¦;¦¦

¦>'.iim*mmm%%&m%%%%mmmm%%%%&m%m



Altenahr   Ältenwegshof 

Hotel-Restaurant

Altoiialir'.

Feine Weine. * In- und ausländische Biere.

Frühstück-, Mittag- und Abendtisch
zu massigen i 

Sehr schöne Zimmer.          

-=  l'enssion von 

Den Gesellschaften und Vereinen empfohlen.

Jetziger Besitzer: Heinrich Bürvenichich.

-A. lteiiwe»- shof.

liorrlicli gelegen, schönste Aussicht von grosser Veranda,
25 Minuten von Station Walporzheim,

wird  den 
Aufenthalt angelegentlichst empfohlen.

_^=:^= Bllllgre PrelKi
Achtungsvoll   Emil Mayntz, Besitzer.

Derncastel-Ou.es.

Hotel Fritz „Zum römischen Kaiser"
vis-i'i-vis der Mosel brücke, direkte Aussicht ins Moseltal.

< i i i i < «
Diners * Soupers * Speisen ä la carte zu jeder Tageszeit.

Zimmer mit Frühstück von 
_________ Pension von M. 4.- - bis 5.50. -------------

1 Minute vom Moseltalbahnhof.
J. Pet. Schümann, neuer Besitzer.



IV BlRRESBORN

I
Natürlicher NatronrSäuerling,

Bestes   Tafelwasser   von   ausgezeichneter   Reinheit.

Altbewährte Heilquelle
ärztlich empfohlen bei Nieren- und Blasenleiden

////// Diabetes.
Birresborner Mineral-Brunnen u. Basalt-Steinbrüche Birresborn (Eitel).

Besichtigung der  Werke gern gestattet
nachmittags zwischen 3 und 4  Uhr.

I Luftkurort Blankenheim, Eitel.

Hotel-Restaurant „Jägerhof"
J. H. ßollenrath, Besitzer,

zr Anerkannt srute   Küche  und   Keller —

IiiI
»I
"
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Blankenheim.

Luftkurort Blankenheim (Eifel
Hervorragend schöner Punkl   der Eifel,    An der Quelle  der
Alu",   
geben von schönen Waldungen mit schattigen  Spaziergängen

und vielen Sehenswürdigkeiten.

Hotel „Kölner Hof".
Durch Ankauf des gegenüberliegenden früheren „Eifeler Hof"

___== lx'dciilciKl vergrüsserl. ===== ___

Gut empfohlenes Haus mit anerkannt vorzüglicher Küche
und guten Getränken.

Bäder im Hotel.
Massige Preise für Sommerfrischler und Touristen.

Telephon JV«>. 1.
ED. HEINDRICHS, Besitzer.

J



VI

X^uftkarort lilankenheim.

Hotel-Restaurant „Zur Post".

Eigene
Fischerei

\n der Alir<|iielle, gedockte Veranda mit lierrlirher Anssirtit 
Anerkannt gute Küche und 

= 
Frau O. 

Call.

Hotel „Zur Post",
H. J. Nesgen.

1 Minuten venu Bahnhof, in der Nahe der Urfttalsperre. * Anschlugt
an alle Zöge von und nach Aachen, Köln und Trier. * Fahrt nach
Gemünd 13 Minuten. * Gute Küche. Schöne Zimmer, * Jeden
Tag frische Porellen. Herrliche Fugswanderung bis zur Abfahrt-
Station  der Motorboote 
Römerkunal und Abtei Steinfeld, « Eigene Jagd mit Reh-, Hfll.....e

und Hasenbestand zur freien Verfügung. » Wagen im Hause.

I

Eifelwanderbuch.
180 Tageswanderungen  in  der Eifel   mit   

Haupttouristenwege. — Preis 

Eifelführer
neueste (Li.) Auflage. — Preis 3 Mark.



CORDEL

Luftkurort

CORDEL
gelegen in

malerischer 
im Kylltiil in der
südlichen Eifel.

Zweite Station von
Trier (Eifelbahn).

VII

Herrliche
Spaziergange in

milder, ozon¬
reicher Luft

durch die über¬
aus romantischen

nahegelegenen
(iehirj,'s-

waldungen. Herr¬
liche Felspartien,

illustrierte
Bttchrelbunf von Conlel

nnil  
Verlangen i;riilis

HOTEL THIEL
Wohnung mit Pension 

Eigene Jagd und  Fischerei.

Hinterfront mit Terra»«» ""'l ö«rten«nl»gBO.

Hochachtungsvoll   Joh. Jos. Thiel, Besitzer.



VIII

Echternacli.
Mittelpunkt der Luxemburger Schweiz.

«.<,-.
Zimmer

Bellen.       '| ' 

HOTEL BELLEVUE
in nächster Nähe  der Waldpromenaden.

Gr Ossi er Komfort.
____        <>r!i rage i'i'n- A.u< omoi>il<*. sss —

Illustrierter Führer mit Prospekt gratis and franko.

Louis  Baldanff, Eigentum«-.

¦                                                                                 S
Sommerfrische „Eichelhütte"

^
Sf   im hen 
#.   
K  
p  
». Nervöse. — Aller schattiger Park   mit  den seltensten Zier-
"   bäumen  und   Strauchein.  —   Schone Wnldspaziergange  mit
yl  
trorellenftscherei   unmittelbar  am   Hanse.   —   Schöne,   hohe

Zimmer,  der Neuzeit   entsprechend  eingerichtet,        Eigene
y        elektr, Lichtanlage.       Post und Telephon im Hause,
|f

Reine, zum Teil selbstjrezogene Weine
mm 

Vorzüglicher Apfelwein und feine Flaschenbiere. $[
Zimmer mit voller Pension M. 4.50 täglich.           &

Der Besiteer:  Joh. Huels.      



Eisenschmitt ix
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Gasthof Wagner-Jung.
Mittelpunkt zwischen Manderscheid- Kyllburg,

10 Zimmer mit 13 Betten.
Kalte und warme Bäder im Hause.

ÖL

S c h w i m m -

üute Forellenfischerei.

Pension 
Logis mit Frühstück 2 M.

Mittagessen M. 1,50, Abendessen M. 1,__

Elektrisches Licht.   Wasserleitung.

Sommerfrische,
280 m 
am Fusse des Hohen Venn. in romantischer Berglandschaft, reich
;in Laub- u. Nadelwaldungen und pittoresken Wiesenhängen. Völlig
staubfreie ozonhaltige Luft. Prächtige Spaziergänge i. d. Hertogen¬
wald. Beqn.....
und die belgischen Städte. Vorzug;!, n, hillige [Jnterkonft in Gast-
ii. 
Wasserheilanstalten. Kneippkur, unter ßrzllicher Leitung.

[llustr. Fnhrer kostenfrei durch das I



ElSERFEY   —   GEMÜND.

Luftkurort Elserfey l>. Mecliernich
(Stat ion

Gasthof D. Westermann
hält   lieh   bestens  empfohlen.

w^liöuo SpeuBler'Wogr©
um die  wildromantische Kakushb'hlo  mit  ihren herrlichen  Naturgrotten.

Die gröeste Höhle tust 500 Mann   -   Eigene Forelienftsoherel.
Qetundei Wasser, 

Angenehmster Aufenthalt für Erholungsbedürftige.
Gute Küche. — Sohöno Fremdenzimmer.

Neuer grosser Saal  und   Kegelbahn  fflr Vereine .....
Fonsionspreis 3.50 Mark, für Kinder 2.00 Mark pro Tag-.

Fredebeul & Koenen, Verlag, Essen (Ruhr).

= Eifelerzählungen von Nanny Lambrecht. 
Was im Venn geschah.

i:i7.iiiinnL
Preis bröselt.   '.'.111 

Was Nanny l.ainbreelil  in  Ihren Novellen  ..Was int Venn tfesehah", von denen
die erste IH04 auf den 
wnnle. versprach, hat sie in 
sich 
staltungskraft, entwickelt. Mit liebevollem rlerxen vertieft sie sieh in die herben
Charaktere 
ke iner le i

i i e / e n t ,

|

i
In meinem Verlage ertchien ilie 4. und 5. Auflage ron

Eifelsagen und Gedichte
TOB Peter Zirbos.

Mii dein liil.litis dos Dichten. *  In  Leinen geb, M. 1.50.

W. Qroos, Egl. Hofbuchhandlung, Coblenz
(I,. 

I|I| '''¦"'" ...... ¦-il-il'H:.l.HiH-.ll'linii ............... ¦ ......... im

Luftkurort Gemünd (Eifel).
Angenehmer Aufenthalt

für Geschäftsreisende und Touristen.
Verschiedene Bierc und Weine.
Vor/.iiffl. Küche. Schöne Zimmer.

Veranda mit reizender Aussicht.
Kegelbahn u. Billard.

Bäder im Hause.   Pension.
1 1

Hotel zum goldnen Stern
Inhaber:

•Toliaiiu ICremer
in unmittelbarer Nina dos Bahn¬

hofe* und der Post.
Klllllllllllllllll   ,1.1   ,)   ,|   ,1   ,).,¦   ,|,,|lL||||ll|l,|l,hl1
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Gemünd (Eifel)
reizender, sehr beliebter Luftkurort mit zahlreichen Wald¬

promenaden,   dem   Kermcter- Hochwald und der 
der grössten Talsperre Europas.

Dm 
Länge von lü km uml raast 4.M/s Millionen kbm Wasser.

Die „Köln. Ztg." sobretbti »Der eilein sobon wegen ili's gewundenen
Flusslaufes und der sahlrelehen Seitentäler äusserst eigenartig gestaltete
Sit vihi 
..... kleidete, von Pelsxaoken überragte nnd bloss in der 
benden i"'i Gtemtlnd von Aachen Wleaen umsäumte Ufer haben« Bs
ist demnaoh die Annahme berechtigt, dasa nicht bloss das Riesenwerk der
Sperrmauer den Berufstochniker Interessieren, sondern auob der Natur«
freund ein Hiandschaftsbild zn wflrdlgen wissen wird, das an Schönheit
selbst in der an landschaftlichen Reisen überreichen Eifel nicht seines
Qleiehen hat."

QEMÜND (Höhenlage 8*0 m) bietet den Besuchern
der Talsperre nicht nur den einzigen bequemen, sondern
auch den hervorragend herrlichsten Zugang am Seehecken
entlang zur Sperrmauer (Höhenlage 324 m). Auf eine Wege-
länge 
dass diese Wandertour, sowohl hin als zurück, fast horizon- i
tii.l liegt. Bis zu den froheren Pulvermüblen kann diese reiz¬
volle Fusslour durch Wagenfahrt noch um :i km abgekürzt
werden, sodass dann nur noch 8 km verbleiben. Weniger
rüstige Fussgänger hüben von den Pulvermöblen uns Gelegen-
heit, mit Motorbooten zur Sperrmauer und zurück zu gelangen,
Die hiesige Ortsgruppe des Eüfelvereins vermehrt, in jedem
Jahre in der Umgebung von GemODd 
Wegeanlagen, Aussichtspunkte und Ruhebänke (Zahl der letz¬
teren bereits über 100), sodass selbst, bei mehrwöchigem Auf¬
enthalt
können. — Das Städtchen besitzt u. a. Wasserleitung, elektr.
Lieht, Post, Fernsprechamt, katholische und evangelische
Pfarrkirche, hat. eine gesunde Lage und kann Erholungs¬
bedürftigen sehr empfohlen werden, zumal die Verpflegung
in den verschiedenen Gasthöfen eine vorzügliche und preis¬
würdige isi ; auch sind Privat Wohnungen mit und ohne Früh¬
stück vorhanden. Wagen für grössere und kleinere Touren
stehen zur Verfügung.  —  Auskunft 

Die Ortsgruppe
des Eifelvereins in Gemünd (Eifel).

Gute Zugverbindungen nach allen Richtungen.



XII Gerolstein.

1
î L >^M

©1

J\

GEROLSTEIN.

Hotel Heck
Kreuzpunkt Köln-Trier und St. Vith-Andernach.

I 

— Haus ersten Ranges. —
1898   bedeutend   vergrössert   und   der  Neuzeit ent¬

sprechend eingerichtet.

i »ffene und gedeckte Veranden Besitzer
des .'im Hotel gelegenen grossen, schattigen
Burggartens in reicher Formenpracht mit
riesigen Dolomitfelsen und herrlicher Aussicht
ins Gebirge Schöne Waldpartien in der
Mähe- Eigene fagd und Fischerei ¦ Geo-
gnostisches Eifel-Museum, einziges der Eifel
— Bäder im Hause Elektrisches Licht —
Zimmer v. 
Mittagessen   M.   1.75,   Abendessen  

==  Reichhaltige  Speisekarte. ==
Moselweinhandlung.

Hausdiener an jedem Zuge.

^

f

m

S^Ö-cT
~^



Bad Godesberg       Heimb.uii. xih

Waldschlösschen „Zur Arndtruhe",
GODEeBKBG    

Cafe-, Wein-, Bier-Restaurant und Pension.
Paradlealsch schön  gelegen, am Puaae der waldbewaehsenen Hob« (Kottenforst),
•'¦n 
für  die  Amfldge  in« Siebengebirge!        Ein«!   Meblingeaufentbalt de»  Dichten

Brnat Morlt« Arndt.
Breis«  r>rmwiilifsl,iiirati<iiis;uila"ni clirrkt am  Wald« für Ca. Mlll l'crs(iii«n.

Vom   ig   Kai   
Grl'OMMOae  Militär - Konzorl .

Volle, sehr gute Pension von M. 4.50 an.   —  Bäder im Hause.
Fernspr.:   Amt Godesberg Nr. 151.

x

8SI«88?$8§g«g$ff«g 8SSS8SSS88 S!S8i®SS*8»®<««S»^^^ | ?<¦

!)
Telephon Nr. 3.

I Ioiinlr.-K.il 
Ausgangspunkt zur grössteti Talsperre Europ

Am   Hotel   vorbei   iiilclister Wrg  zur   fCraftst»
Schönstes Hotel dor Eifel.

Elektrisches Licht.
Garage., Stellung.

Nahe 
3 Min.   

Pension.    Restauration.
Dortmunder Bier.    Weine erster Firmen

ff

ßnzin-

hnch.1I
i
?iI

¦¥¦¦;;;••¥ -i-    -i-    +    -r- '+"   TfT    -|.   >fc

Man  beachte auch den Anzeigenteil im

Eifclvereinsblatt.

J



XIV Kyllburg.

r
_6h_
Vorder-

_6h_
Ansicht

Luftkurort KYLLBURG
in der Eifel.

Strecke G5In-Trier, Haitesleile fflr Schnellzöge.

EIFELER HOF
Hotel und Pension       Haus 

herrliche Lage, 9 Minuten von den VValdpromenaden entfernt,
Über 100 Logierzimmer mit 160 Betten im Hotel. — Bäder. —
Elektr. Licht. -  Croquet-, Tennis-, Turn- und Kinderspielplätze.
— Garten and  Kegelbahn am  Hause.       Eigene Fischerei.

Pensionspreis inkl. Logis von M. 4.50 bis 6.50
bei unerkannt bester Verpflegung,

_^=^ Tadellose Küche.    Reingehalteno Weine. =^=_
Helles und dunkles Export-Bier vom Pass.

Wagen an jedem Zuge.
w . 
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mit. diesem in 
Sauertales teilt, ist in der Touristenwell noch nicht hinreichend
bekannt und gewürdigt, Es darf wohl als eines der reizendsten
Gebirgsländer westlich des Rheines bezeichnet werden. Ein¬
geschlossen von den dustern, mannigfaltig gestalteten Höhen¬
zügen der belgischen Ardennen im Westen und Norden, von
dem an 
Osten und der sonnigen, farbenprächtigen, saftiggrünen Mosel¬
niederung im Süden, liegt es da, ein wechselvolles Idyll Heb¬
licher, malerischer Talgründe, gleilansteigender, waldbestan¬
dener, 
Berghohen und wildzerklüfteter Bergtaler, welche sich dem
Wanderer urplötzlich erschliessen and herrliche Einblicke in
reiche und grossartige Scenerien gewähren.

Es gehört zu den meistbewaldeten Ländern des nord¬
westlichen Europaij äschreiche Flüsse durchziehen seine Täler;
dem Geologen erschliessl es eine ungewöhnlich reiche Skala
geologischer Formationen; dem Floristen bietet es eine unge¬
mein mannigfaltige .....
bekannte Flora: Farnkräuter, unter welchen das Hymeno-
phj llum tunbridgense bei Berdorf eine Seltenheit ersten Ranges
ist, Orchideen, Ophrys- und Orchisarten u. dergl.j auch der
Altertumsforscher findet dort des Interessanten in Fülle.

In politischer Hinsicht nahm Luxemburg im 
Jahrhundert eine hervorragende Stellung ein. Es bat dem
Deutschen Reiche vier Kaiser gegeben, unter welchen Hein¬
rich 
und Sigismund in hohem Andenken stehen. Peter von Aspelt,
Erzbischof 
ebenfalls ein Luxemburger.

Die Stadt Luxemburg, welche seiner Zeit die Bew
Goethes erregt bat (siehe Campagne in Frankreich, 1">. und
Mi. Oktober 1792), bat eine überaus malerische Lage.

His 1866 war sie deutsche Bundesfestung mit preussischer
Besatzung und galt 
werk, das jedem feindlichen Angriffe trotzen konnte, Mit der
Auflösung des deutschen Hundes im Jahre 1866 wurde Luxem¬
burg durch den Londoner Vertrag vom 11. Mai 1 
erklärt 
Begriff übersteigenden Mannigfaltigkeit der auf- und neben¬
einander getürmten Kriegsgehäudc bleiben 
altersgraue,  vereinsamte Keslunirstunne,   mächtige Felswände

<2>u---------------------------------------------------------------- .c/c6
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?J 
Wfllle, welche die jäh aufsteigenden, der 
lage dienenden Felsmassen krönen. Entzückt bleib! der
Wanderer stehen, vertief! [n den Anblick des pitoresken 
bauei der Stadt um ihrem felsigen Pidestal bis zur luftigen,
leichten Silhouette  ihrer zahlreichen Türme und Türmchen.

Die neue steinerne Brücke, welche 
einzigen Bogen   von 84 Meter Spai.....ng aberschreitet,  steht
als ein neues Weltwunder einzig in ihrer Art da.

I);is Land ist übersät mit Trümmern imposanter Ritter»
bürgen; Fels, Burscheid, Esch a. d 
welch' letztere nach dem Urteil Auf. Reichenspergers den
schönsten Burgruinen Deutschlands ebenbürtig an die 
gestellt werden darf, Unter den noch erhaltenen Schlossern
machen wir Wiltz und Clerf namhaft.

Das Hflllertal bei Echternach enthält 
zaubernde Romantik in den wunderbaren, oft grossartigen
Steingebilden, dass es der Peder meist nicht gelingt, 
wiederzugeben, die hier eine herrliche Natur zum Menschen
redet: die schaurige Wolfsschlucht mit 
wänden; das Aesbachtal 
der Halerbach mil seinem plaudernden Waldwasser; der Ort
Consdorf mit der Goldfralay, Eulenburg, Kohlscheuer j Berdorf
mit 
Burgruine, Von dieser Gegend schreib) Joseph GOrres: »Dieser
Strich darf neben dem Rhein in all 
keit 

Das Städtchen Echternach bat 
rechten Sauerufer und gehört zu den geschichtlich interes¬
santesten 
von 
abtei 
Prachtbauwerk; die alte Pfarrkircho 
Chortürmen birgl die Reliquien des hl. Willibrordus. Hei
weitem das merkwürdigste Profanxebuude des Ortes isl der
zu Ende des 15, Jahrhunderts einrichtete und damals zu Ge¬
richtszwecken dienende Dingstuhl*).

Für Verkehrsverhältnisse isl durch ein sehr ausgedehntes
und weitverzweigtes 
äusserst gut gesorgt,   Das Hand eignet sich ausgezeichnet zu
Luft-,  Wasser-   und  
die Preise massig, stellenweise sogar auffall.....

i,
C       
Q   Trier, Verlag von

Führer du roh Bon tern acta a n d \v an dor 
ebnng, Mit Bildern und ofnor Speslalkart«, 
Helnr   Steptmntii,    Prell so Pf.

S



Laacher Mühle      Mama. XVII

'.;' ¦¦¦¦.-. I^^WT^^ ...........................

GnsthnuM asui* Laacher IVLühlo
Besitzer:   Peter von Wihl),

an der StraiM  
52 Minuten vom Walde, 15 Minuten von Marla-Laacb entfernt,

prapflebll rieb den Bewuchern den Lsarhtr Sees.
Reliii 

Fol
Fahrgelegenheit zu Jeder Zeit mit den vom Bahnhofe Niedermendfg nach

Maria- Laacb verkehrenden Wagen,

¦'¦'¦'¦'¦'¦¦¦•¦"¦'¦¦̂ ¦'

I

'^^E

IMLeLyea.

HOTEL PETER KOHLHAAS
Karktplati Nr.  IB * Telephon 296.

Schöne Zimmer.
J {<-K:i 1111 (  i>-n(<- Speisen 

Utli und Frülistiirk M. 8.—.   Pension von M. 

I
!



Will Manderscheid.
Mr..*. 

*
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Manderscheid
Ol die Perle der Eifel. -----__   iQ

Hotel Müllejans
Erstes und grösstes Hans am Platze,

bedeutend vengrössert.

= 50 Betten. =
K) Minuten v

Familienbesitz.
Ganz frei gelegen; grosser Garten mit
gedecktei Veranda, — Empfehlenswert für
Touristen und Geschäftsreisende. — Gute
Küche und anerkannt reine Weine. —
Münchener Bier. - Pension. Wagen
im Mause, auf Bestellung an den Bahn«
Stationen Dann, Kyllburg, 
Stallungen, - Automobilgarage, — Benzin¬
station. Bäder zu jeder Tageszeit, —

Fischerei.

TelGgramm >AdresH :

Hotel Müllejans, Manderscheid.

A*^"™

m

ÄS

1» + On parle franqais. -i- «§53. m

3jr v 



Bad Mondorf. xix

(RS>° 1
¦ : ©)._ D

P
(Grosherzogtum Luxemburg).

Jeser Kurort beut in einem von
Wäldern und Reben umkränz¬

ten 
schaftlichen Reizen so reichen
Mosel tales.

Die Badeanstalt ist umgeben von einem reizenden, vor¬
nehm eleganten Park, wie wenige Anstalten einen solchen
aufzuweisen haben.

Wer ohne spezielle Erkrankung nur von den Anstren¬
gungen und gewöhnlichen Unfällen des Winters in einer ge¬
sunden, 
sundheit pflegen, seine Nerven Btarken, seinen Körper kräf¬
tigen will, der wird in Mondorf volle Befriedigung linden.
Fär Zerstreuungen ist hinreichend gesorgt. Das Leben hat
einen einfachen, aber „däftigen", einen vertraulichen, in¬
timen Charakter, der 
umschlingt.

Unter den Kochsalzquellen, wie Homburg, Wiesbaden.
Kissingen u. dgl. nimmt Mondorf eine der hervorragendsten
Stellen 
Nährsalzen, namentlich aber durch seinen bedeutenden Brom¬
gehalt.

Mondorf ist von ausgezeichneter, last unfehlbarer
Wirkung bei ohronischen Erkrankungen der Verdauungs¬
organe, Appetitlosigkeit, Verdauungsscbwäche, Alanen- und
Darmkatarrb, Stuhlverstopfung, Hämorrhoidalleiden, besonders
bei   Leberschwellung;    bei   Schwäcbezuständen,   bei
erschwerter   Rekonvaleszenz   infolge   schwerer  Erkrankungen
(Typhus,   Lungenentzündung,   Influenza   u.  dgl.);   bei  Ner¬
vosität,   besonders   Infolge  anstrengender geistiger Arbeit;

•)   V«rfl«loh«    „Illustrierter
Ki'Ki'b.'i,

Führer   



XX Bad Mondok'f.

fO/0~ -------

S  bei  Zu c k e r k r an k h ei t,und   Rheuma,   sowie.
Blasengries und Fettleibigkeit.

Mit dem Mineralbad ist auch eine Kaltwasser- Heil¬
anstalt verbunden, welclie 
bäder and Elektrotherapie gehören ebenfall! zu den
Heilfaktoren des Hades.

Das Inhalatorium ist mit den modernsten Apparaten
nach dem System von Bad Ems ausgestattet: Warm-Inha-
lations-Apparate mit medikamentöser Beigabe bei tiefsitzenden
Lungenkatarrhen; Salon-Inhalations- Apparate, welche die ein¬
zuatmende Luft inii dem Peinsten zerstäubten Mineralwasser
schwängern; pneumatische Apparate gegen Asthma und die
Ueberreste von  Bronchialkatarrh,  Lungenentzündung u. dgl.

Das Mondorfer Mineralwasser ist eines der ausgezeich¬
netsten   
nicht, wie andere Wasser, 
Darmtätigkeil bewirkt, kann man es wochen und monate¬
lang Immer mit derselben vorteilhaften Wirkung geniessen;
keine Spur von Unwohlsein, von Bauchgrimmen; derAppetil
wird geweckl and eine halbe Stunde nach erzielter Wirkung
kann 
bei irgend 
oder Trank 
slehen 
wandlungen gründlich zu verscheuchen.

Die Umgebung von Bad Mondorf bietet sowohl in
historischer als in landschaftlicher Hinsicht buchst lohnende
Ausflßge nach 
Mosaikhoden,     nach    Kode ..... eher    
seines früheren Festungsgürtels u. dgl.

Die   Gasthöfe   sind   gut;   der   Pensionspreis   wecheell
zwischen '! .....
alleinstehende Damen und 
neuen, sehr komfortabel eingerichteten Elisabethenheim,

Die Badepreise sind sehr massig,
Durch   musterhafte  Badeeinrichtungen,   herrliche   Park¬

anlagen   sowie  gesunde Lage gehört  Mondorf zu den  em
pfehlenswertesten Mineralbädern und Kaltwasserbeilanstalten.

-K8
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MONTJOIE

=00=

I0TU HOIOHIM
Telephon Nr. 18.      ]\j[Q JS

Wein-Handlung, speziell Moselweine eigener Kelterung.
Table d'höte 1 Uhr. — Warme Platten zu jeder Tageszeit

•   *   {«rosse eigene Forolletiflflcberel im borrltcb gelegenen Rartal.    •   •
MiiiirlH'iin

Uflinll PrQbntIlckX.2.66. PenstoiußreUlukl TJsoItwelnJi. l.frO bei GtfitfIg. AoTentbAlt.
Bei  grötseren  Dinera u. Gesellschaften vorherige Anmeldung erwünscht.

o= :00=

Münstereifel.

l 
(F. Heipenstein).

Durch gote Hotten n. Küche sowie reim; Weine bestens bekannt.
Vorzügliche

On parle frangais.
'ension l»'i billigen Preisen,

Eiifrltsh spooken.

| 
J.                                   
)'    

gedeckter Halle am Ufer der Erft, durch bewaldete Berganlagen    
in   unmittelbarer  Verbindung   mit  dem  4000  Morgen  grossen    
Stadtwalde.           Elektrische Beleuchtung.          Bäder im Hause.    1

Femsprech-Anschluss Nr. 2.   

13atl 
Hotel Becher „Zum goldeueo Pflog"

verbunden mit

Wein- und Bier- Restaurant,
im Zentrum gelegen.   —   Kui'gemfisfe Küche.

UgU mit 
Dm 

icsii/.cr:   Heinrich Becher suis Altenahr. f
»^w^w^^^«Sxfl(w^F«^^J3lw^3^^^*^^^^^^^^wiR



XXII Bad Neuenahr.

Neuenahr

Magen-   und   Darmleiden,   Leber-An¬
schwellungen,   Gallensteine,   Zucker-

llrosser Sprudel und Willibrordus-Sprudel

Einzige alkalische Thermen Deutschlands
wirken säuretilgend, verflüssigend, mild¬

lösend  und  den Organismus  stärkend,

Rcisewe?e
------------------- magen  

am Rhein  mit der Ahrtalbabn  in 85 Minuten nach
Neuenahr.

Hei lau zeigen:
krankbeit, Nieren- und Blasenleiden, Gicht, Rheuma tis-
i i ius,

kurmiUclr   Bade- und Trinkkaren, Blder jeder Art,
-----------------   Römisch-Irische,   elektrische   Licht- und

Vierzellenbäder, KohlensUurebfider, Fangobehandlung.
Röntgen-Laboratorium. Inhalationen 
Neuerbaute* grossartiges Badehaus mil mustergültigen
Einrichtungen.

Für Hituskuren: Versand des Neuenahrer Sprudels
in Flaschen den Herren Ärzten zu Versuchszwecken
.gratis und Franko*,

Neues Kurhaus,  Sehenswürdigkeit
-----------------------
Wohnunjj:  Kurhotel, einziges Motel   in  unmittel-
----------------- barer  Verbindung   mit   dem   Thermal-

Badehause; ausserdem 
Pensionen.

Kurfrequenz:   
----------------------   sonen, ohne die Passanten.

Ausführliche Broschüren gratis und franko
durch die

Kurdirektion  Bad Neuenahr
(Rheinland).



Neuerburg 
1

Will

w Luftkurort Nenerbnrg &
<^|£?

D
Hochromantische Lage in geschütztem

' Talkessel, reich an Waldungen, schattige
Spaziergänge rings um die Stadt mit herrlichen
Aussichtspunkten, Wasserfall, grosse historische
Burgruine. Reine Luft, mildes Klima. — Wasser¬
leitung und Kanalisation. — Arzt, Apotheke,
Hospital. H.ideanstalt. — Gute Gasthöfe und
Privatwohnungen, massige Preise. — Angenehmer
Familienaufenthalt Gelegenheit zur Jagd und
Fischerei. — EndBtation der Eisenbahnstrecke
Gerolstein- Pronsfeld-Neuerburg. — Postverbindung
nach den Bahnhöfen Erdorf-Bitburg und Bollen¬
dorf.       Nähere Auskunft durch

<Ü>

«5

I
S-mUt*

I I
Bürgermeister Grobben.

P

Hotel

JJCölner ir
von C, J. Conrath

Neuerburg
Kreis Bitburg, Eifel

hui 
rPorttnlteaMll«)

Billard.   * Grosse Stallungen.
Diener :mi  nnlmliofo.

V 
Nürburg?  (Clfol), 678m hoch.

}   
-$

Herrliche Spaziergange, besonder« sohbn 
-$   Wagen im Uotel. — Telephon. — SohJttatel and Eintrittskarte eur Barg,

Inhaber:   Wilh. Frings,
Besitzer des Hotels £Zü1h Mlden Schwein", Adenau.
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XXIV Nideggen.

Luftkurort Nideggen (Eifel).

Aug. Gerh. Gebhardt
Haler und Pliofosrrnpli.

= Atelier auf dem Wege zur Burg.
Photographien vom Kurtal, Talsperre usw.,

in reriohfodenon Oröwen uud Ausführungen,

---------- Übernahme  aller Arbeiten für Amateure. ----------

Platten, Papforo und Chemikalien
in better Qualität, iteti rarrHrlg.

Dunkelkammer zur Verfügung,   riioiogianliixrlie Apparate leihweise.
Restaurierung von OlgeiiiHlden.

Blolohen  von Stuhl- und Kupferstichen.
Photographische Aufnahmen von Portraiti Gruppen, Häusern
und   Ansichten,  auch  nach  ausserhalb,   werden bestens, zu

billigsten Preisen ausgeführt.

___
J

Morel   

HOTEL HEILIGER
TH,-,. Telephon Äo. 

Inhaber des Burg-Restaurants und der Burgruine, welche mit ihrem
stilgerecht rekonstr. Rittersaale und Bergfried ;ils erste Sehens¬
würdigkeit der Eifel gilt 
am 
vollständig eingefriedigten Garten- u, Waldnnlangen stehen indirekter
Verbindung mit demselben und umfassen 
Gemeinschaft!. Ausflüge der KurglUtf zur UrfttaJaperr« de.

Picknicks - Wagen      Bäder      Elektr. Licht      Garage.
Volle Pension inkl. Zimmer, Wein und Nachmittags-Kaffoe M. 5.00 bis 6.50.



Rheinbach    Robertville    Ruhrberg.   

Waldluftkurort Rheinbach. ÄTr.
Km-- and Erholungshaus, vorwiegend für Nervöse. Epileptische aus¬
geschlossen. Wasserleitung, elektrische Beleuchtung u. Zentralheizung.
Elektrische Wannen- u. Vierzellenbäder, kohlensaure Hader 
flüssiger Kohlensäure, Sonnenbader u.Wintergarten. Familienanschluss.

Prospekte durch dm BesUzerj     S.-R. Dr. Gerhartz.

Robertville.
Am  Eingang   in   das   rom. Warchetal,   25  Minuten   von  Ruine  Reinhardslein.

HOTEL HENNES.
Bestempfohlene Pension.    Aufmerksame Bedienung.

Wagen auf Wunsch zur Bahn.
i'ernsprecbstellc.

Luftkurort föiferfcerg.

Rasthof Hj. Q. Rurigen
¦h Stund. v,„ (johöne AoHlchten und Spajl«rK»ng«
GroinrSaal, Keffelbabn, MtattJjer Garten.  BsrtUiml

Billige
Küche und Koller.



XXVI     

: Hotel-Casino JOS. WIRTZ =
Luftkurort 

fMntlialer I|of
in 

'/« Stande Ton Station Langerwehe, 86 Minuten von Klein-
bahnlialtestelle Hamich.

ScMastgelegeaer n. beliebtester Ausflugsort des Welietales
direkl nm Walde.

Der herrlichen ozonreichen Luft wegen ruhebedüftigen Sommer¬
frischlern angenehmster Aufenthalt bei massigen Pensionspreisen.

(«rosse belle Zimmer.   Erstklassige Verpflegung.
Anerkannt gute  Küche.

Reine weine,   ff". ili<»i*e.
Schöne Veranda, Garten.    Weiher zu  Kahnfahrten.

Kinderschaukel etc.

Aufmarksame  Bedienung.



ScHLEIDEN. XX VII
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Jos. B?abler
l ------ i

SPEZIALITÄT:
Ansichtskarten von Schieiden

in über 20 Sorten.

Blumen-. Künstler- und Phantasierten.
~i- ----------

Führer durch Schieiden und Umgegend
mit 

Geschenke und Andenken
in Metall, Glas und Porzellan

mit Ansicht und Gruss von Schieiden.

Papier-, Schreib- und Spiel-Waren.

Zigarren u. Zigaretten.

Photographien und Lichtdruckbilder
von !«M'lil«M<leil.

S>

JJ
VS^
r WWÄ

-



XXVIII VlANDEN

G. H. Luxemburg,
Visni<l<Mi.

Perledei Luxemburgischen Schweiz mit Ruine des Stamm-
Schlosses ( 'ranien-Nassau.

HOTEL  ENSCH
Nähe des Bahnhofs,

Modern.      Pension 4—5 M.      Illustrierter Prospekt frei.

Weinhandlung und Weinwirtschaft

,SANCT PETER"
A. Dahin, [nhnbar: Jos Dahm

WALPORZHEIM.
P 

= Ahr-Rotweine.
Eigenes Wachstum. Eigene Kelterung.

J.  M.  DAHM
= Wolngetsbcsltzer und VfelDgroisliaiidlnng =

( I n h a b e r :

WALPORZHEIM a. d. Ahr, Rheinland,
= gegründet 1827. S5T3

Bedeutender Besitz in den besten Weinbergslagen.

Höchste Auszeichnungen für Ahr-Rotweine eigenen Wachstums.

Bitte genau auf J. M. Dahm zu achten,
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Bad  Bertrich (Käsegrotte)

4 4 4



XXX Trier.

S

Ö

TRIEB.

Botel im Fest
und Weinhandlung

vis-ä-vis dem Hauptpostamt und Kaufhaus.

Spez ia

für Geschäftsreisende und Touristen.
Vollständig renoviert,

mit allem Komfort, der Neuzeit ent¬
sprechend,  ausgestattet.

Anerkannt exquisite Küche.
Naturreine Weine (berühmte Weinstube).

Offiziers- Mittagtisch.

Zimmer von 2 Mark an.
Table d'höte. Soupers. Reichhalt. Abendkarte.

Elektrisches Licht.    Dampfheizung.    Bäder.
Avisstell rings -Zimmer.

AUTOMOBIL-GARAGE.
Omnibus an allen Zögen und Schiffen.

T^uclvvi«*- Beeker;
neuer Inhaber.

-^—p-^

#

$



XXXI

^ww^^\r



CARL GEORGI
Universitäts-Buchdruckerei

BONN

D

C



ÜBEüSiCHTSKÄBiTE    0>IR     EIFEL.
LAACHER    SEE   UNO UMGEBUNG.

aftxAwfeX.1* £>'**'. vw»  /fof/r



Sommer-Fahrplan 1907
(15. Mai bis 1. Oktober)

der

Mosel-DampfschiffahrtA.-G.
in Coblenz.

Die Fnlirzcitangabcn   bei den Zwischenstationen und der Endstation
sind annähernd.

Coblenz-Traben-Trarbacli.
Montag.   Dienstag.   Donnerstag
Ab Coblenz .

,,   Hatzenport
n   
,,   Treis .    .
¦    Cochem .
» Beilstein
„Alf     
¦    Zell . .

»   Pünderich
An Traben-Trarbach

6V, 

10V4 -
11

lSVfN.

1»/, -
4      „
4

VU 

WTraben-Trarbach-Tiicr.
Dienstag. Mittwoch. Freitag.

AI) Traben-Trarbach    .
»   Uerzig .....
»   Zeltingen   ....
n   Bernkastei ....
.,    Lieser-Mülheim .    .
»   Neumagen  ....

An Trier ......

Rückfahrkarten der Moseltalbahn
und der Mosel-Dampfschiffahrt können

wechselseitig benutzt werden.

Trier-Ooblcnz.
Montag.  Miltwocli.  Donnerstag. Samstag.
Ab Trier ...... 7     

9'/, ,

10V1 ¦
11 ,

liVt ¦
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12V. N.
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2     .

2V
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6»/<
6V4
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An

Die Dampfer verkehren ausserdem
mit 50 Kahnstationen.

Restauration an Bord der Schiffe.



Kohlensaure

Mineralquelle.

Tafelwasser
I. 

Von
ärztlichen Autoritäten

bestens empfohlen
bei chronischem
Magenkatarrh
Blasen- und     #
Nierenleiden. /      

.$•
Export

nach allen

Ländern.

Die Direktion:

Gerolste in,
Eifel

i Rheinprovinz).

Die Besichtigung  unserer  Brunnen-
Anlage ist jedem gerne gestattet.


